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FREIE UND HANSEST·ADT HAMBURG 
BEHÖRDE FÜR STADTENTWICKLUNG UND UMWELT 

AU.FTRAG ··- VOB 
8-mllMIHM: : 
NeUbau Ka.irist- und MedfencainpilS Flnkenalu · 

An-otfOr: . . 
AblAialaer - GWA in Techni9chl Außenanlaaan 

Angabolldatum; 
. 27.05.2013 

Aufgrund lht8e AJl(Jehots ~ Sie Im Namen und fQr ~nung der Freien und Hansestadt Harnbwg, dJeae 
Y81lr8len clln:h 
·die Beh&de filr:Msle"9Cha!t und Forschuoo . 

dl"8(r) vertniaan durch 
die Beh&de fOt ~und Urnwatt. l.sttung der DJeÖatiltslle ABH 57 - Hochschulbau.:.. HSB, 
'Wildestraße 122 C, 22083 H,amba.rg . · 

d«l Auftr8g zur AusfQhrung der oben bezalcl1neten Lelttungen. 

~ ...... miiae 

259.858,97 EURO 

Fristen (aind keine Datefl e)ngetragan •. gelten die Ntn. 2.1 • 2.3 der Besonderen Vel'tra98bedlnQungen) 
Gemäß Nr. 2.4 dAr Besonderen ~lngunaen ~ dl& F""'9n datUmemlßlg ~t 

Beefnn der Arbellsn am: gemlB Tannlnplan 
F•CJpllleluncj d. Arbeiten am: 
Ende der Einzalfrteten: 

Datum: H•mbutg, d9n \ 1 7. 91. \3 

Unterachrlften: 

Aul'tnllg V08 - H I 03-2005 1 wn 2 

• 
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N. ·~d Mschrift des Bieters 

r 

BTI< Bai1 C\.MBt-1 
Am Bc:o/,.:k:mm 112 

25469 Halstenbek 
'II! 04101/4~00-0 

::a•1•- ·• -,,d ~ •• •• „ .... .;-

22083 Hamburg 

ANGEBOT·VOB· 

Baumaßnahme 

Vergabe Nr.: ÖA BSU J HSB ~ 026 /13 

Vergabeart 
l8I Öfrentliche Ausschreibung 

1 

D BnchränJde Ausschreibung 
D Fralhlndlge Vergabe 

. ' 
Zuschlagsfri~ '°det am: ·21 .OS.201 a 

NnY.IHl11iY1.gwn.Kl.111tl.MO~.MvditJJSaVJJP.W1.=.fii:lMMu .••..•.••••••. „ __________ .....•.......•. „ .......•............ ~----···----····· 
. -- . · ~„1.;, •·'1.>r. ,lrul''l -----··--··:-···-·-·-·-······----·--·····„ ••. „ .. „ ... , ... „ •...••.... ·-······--·-----·-··· ·r::·r··untl·~ ·· ·J ...... ~.„ ... „.:.Ji. "-········--··· 

. . rre ~ . „„„„(•:.tJ .. . BSU ·.H-';;fi:-„· ·"' „._ . . . 
Angebot für . · · · . . Ö1l f 
~DP..'Q.IJHl@D .. A~L ........ ~-----·------······--······.··„.„„ •••••.•. ;.„„ ..... „ ... :.„2 .. 1. .. MRi..;„t.:.„ .... l . „. i 

-~· .„ •.• „ •••••• „ •••• „ •••• „„ .... _______ „_„ •••• „ ••• „.„_. •••••••• „ •••• „„-.„. _______ ;„ ..... „„ ••••••••• „... „.„„„ •• „„„„ •• „„„„„„"'_„.„„.„.„ •• „„„.„ • •• „... „ „ „ 

An1~en: 

181 Leistungsbeschreibung / Leistungsverzeichnis 
181 Angaben.zur Prelsermltdung '1 _ E~reis Cl 1a, D 1b ""> 
t8J Aufgllederung wlchtlger Einheitspreise - EFB-Preis 2 - ·• 

. Ar.kigl.:." _...;..--------= 

D Verzeichnis und Erldlrung betr. Bietergemalnscheft (vgi. BEJWW)rbungsbedfngungen Nr. 6) -i 
l8f Antrag zum Nachuntemehrn8reJn~ ~ NU - (vgl. ßew<efbungsb~lngun(,en Nr. 7) ""> 
D .„.„ ... -„„.„ ••••••• _ •• „.„ •• „.„„„.„„„„„ ... „„ ........ _.„„ •••••••• ··-··-·····„-„.„„„„„„.„.,._„„„-.•••••.• „„.„.„ ....... „„„„„.„ „„„-•••••••••• „.-..•. „ •••• •• „ •.• „ •••• „.„„„„„„„„„. 

D .„.„ ...... .•.•...... , .•..• „„„„ ••• „.„.„-:--····--·--····-------···············--------·----·--···--·-····„·····---·--···--··----······--,----···„ 
D ... „„ •.. „ ... „.„ ••••••••• „ .• „„.„.„-.„„.„„ •••••••••• „.„ ...•• „ •.... „.„.„ ••• „„„ ••• „„„ ••• „.„„ ••. .•• „„ .....• „„ ..... „.:...„ •• „ ••• , • .• 

D „„ •••••••• „ .••.... „„„ •. „ •• „ .• „ •... , ..... „„ .. „„„ •• „ ..•••.• „„ _____________ ,„„ ..... „ ••••• .•.. „ : ..... „..;.„„.„ •• • ••• ••••••• ;„ .••• „ ••• „.-. 
D Pläne/ZelÖhnungan Nr • 

• „„ ... „.„ .... „ •• „„„ .... „„ •••••• „.„„„„„":_„·-----· _„ ____________ ....,.„ ........ „ •• „.„.„„ •• „.„„ „.„„„„„„„„ ... „ .... „ •• „„„.„"" •• „„ ........... -------:-················-··„······ ... „ „„ •••• „. 

„„.„„„.„„ ...... „.„„„„_ ...... _„. __________ „„ ...... „„.-„ •• „„„ •••• „ •• „„.„„.„ ••• ---„„„-.„':'„„„ •• „ •••••• „~ •••• „ ••• „ ••• „„-„„ „ ••• „ ••• „ •••••••• - .„„ •• „.„ .... „ .... „ .......... „.;„.„ •. „„. 

. . . " . . . ...... „„„~··-· „„„ - - .„„ ••••••••• „.„ ...... „_ ...... „.i-„„~ .... „„„ ...... ---·· ~„„ ... „„„ •• „. „„ ••••• „ ----·-···'·-····--„-.„.„ „„„ • • „ ...... „.„„„ •••• „ •• „ ....... -.---------············""'. 

„„„„„„„„„„„„„„„ ............ „„ •• „„„„„„„.„„„ ... _„„ ••• „„„„„„.„.„ ..... „„ •• „ ••• „ •• „ •• „-„„ •••••••• „„ ... „„"': ... „ ... „ ....... „„„ •• „„„„„.„„ •• „.„„ •• „„„„„„ ... _„ _______ „_,; •• „"„„.„.„„':;„ •.• „„„„„„..; 

1 Zutleffandes VOJ') der VergabesteDe ankreuzen 
•"> Zutreffendes vom· Bieter anknluzen 

Ang - H10/2012 A1 
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1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der beschriebenen Leistungen zu <Jen von mir/uns alngese1zten Preisen und mit 
allen den Prei$ betreffenden Angaben In Nr. 9 des Vordruckes an. An mein/unser Angebot halte Ich mich/halten 
wir uris bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist gebunden. 

2 Ich/Wir habe{n) die Bewerbungsbedingungen beachtet, insbesondere 

- · ~ Nr. 9 (Veri>ot der gewerbsmäßigen ArbeitnehmerOberlassung) 
- BwB Nr. 7 {Nachuntemehmereinsatz) 

3 Bestandteil metnesfunseres Angebotes sind neben d~em AngebotsSchrelben (elnschf:. Anlagen) folgen~ 
Unterlagen: . . 

.4 
5 
6 

6.1 

6.2 

~.3 

Leistungsbeschreibung 
die Besonderen Vertragsbedingungen- BYB- H10/2012, 
die Zusätzlichen \fertragsbedlngungen für dle .AusfQhrung von BJiuleiStUngen -ZVB - H10~012, 
die Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen f'Or Saulelstungen (VOB/C). Auegabe 2012 
~fle Affgemelnen Vertragsbedingungen filr dfe AusfOhrung von Bauleistungen. (VOBIB)~ Ausgabe 2012 

„ .... „-„„·-········„·~--„„-..... „„„ •• „„.„„.„-.„-.„ ••• „ •• „ .•• „-..... „„.„ ... „ •• „~-······· ... ~--·~········--···„„„„„„„„ ...... „„ •••• ~ •• „.„„„ •• „„„„„„ ..... „.„„„.„„.,, ..... „„„ 

....... „„„„ ••• „---•„„-:.„„„ .... „„_„ •• „.„.„„ „ •• „.„„ ... „„„„.„.„ •••••• „„-„„„ ••• _.„ -----„„ „--.... „„.„ ... „ ------„-„„„„„„„ „„. '···········:"'···-··. „„„ ........ „„.„.„„ • • „„„„ •• 

freibleibend 
frelblelb~nd. 

D Ich bfrvWlr $ind be~orzugte(r} Bewerber (§ 66 + 58 Schwerbehindertengesetz) laut belgefügtem{n) 
Nachw&is(an). 

reh blnNVl_r sind In der .Uete des Vereins für ~ ~n von Bauuntemehmen e.V. 
(P~quaffllkation9verzeichnle) eingetragen unter Nummer: _. _ . · . 

eigeoa~irungen zur. Eignung .gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 2 VOB/A-(fOr nicht priqual/flzfefte Un~mehmen) 1 

•zu§ 6 ~· 3 Nr. 2 a) und c)VOB!A · . · 
Ich/wir ertdho, dass wir ausreichend leistungsfahlg sind, ·um die ausgeschriebene Leistung zu erbringen und 

· der Umsatz melner/un~ Unternehmens für vergleich~re Leistungen aus den Jelzten drei G8$Chlftsjahren · 
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unterneh.men ausgeführten Auftriig~n sowie die Zahl 
und die Struktur der bei mir/uns beschlftlgten Arbeitskräfte und des technlSchen Personals dieses auawel&t. 
Auf Veriangen werde ich zur. Besfällgul'!g entsprechende Untenagen vo~en. 

• Zu§6Abs. 3 Nr. 2 b) VOBIA.. . .. . . 

Ich/Wir erkllren, dass 1chlwir In "den lefzen drei GeschAftajahran Leistungen erbracht hab&, Qfe mit der 
&JJSQesdlriebenen Leistung vergleichbar sind. EntspreChende drei Referen;en, die vo.m Jeweiligen 
Auftraggeber schriftlich als auftragsgemäß erbracht bestAtig Wi.lrden, werde Ich auf Verlangen vorlegen. 

• Zu § 6 Abs. 3 Nr, 2 ·e) Und f} VOB/A 
Weiterhin erkläre(n) Ich/wir, dass Ober mein/unser Vennögen 

a1n· 1n8olvenzvertahren oder ein verglelcbbares Velfahren tieantragt wurde D 'Ja lj nein 

- ein ln80Nel'lm'rfahren oder ein V&Jglelchbares Velfatiren eröffnet wurde D ja . fil r'lein 

ein Antrag auf ~röffniJng gestellt wurde oder mangels Masse abgelehnt 0 Ia ~ nein 
ein Insolvenzplan rechfskräftlg bestattgt 1MJl'de'. 0 Ja . pzl nein 
Falls ein r.e~gednsolvenzplan bestitigt wurde, ~rde ich diesen a4f Verlangen vorlegen. 
Me·1n I Unser Unternehmen befinde~ sich in Liquidation D Ja ~ef.n 

• zu § 6 AbS_.3 Nr. 2 d) und g) bis !) VOBIA 
- Ich/Wir erkläre{n}, dass Ich/wir meinen/unseren gese1zllchen VerpruChtungen zur Zahkmg der Steuem, dar 

Beltnlige zu den Sozfalvendcherungen, . der l;leltrilge zu der Sozlalkasse des Bauge'NerbeS? und der 
Beftrlge zu der Berufsgenossenschaft nachgekommen bin/sind und die gew9l'berechtllchen 
VoraussetZ:ungen (Eintragung in_ Berufsregister) für die AusfQhrung der angebotenen Leistung erfDlle(l'.I). 
Aktuelle NachtNalse gemäß Nr. 8 Ziffer 1 Bewerbungsbedingungen bringe(n) Ich/wir auf Verlangen b.el. 
Ferner erkläre{n) Ich/wir, da'ss ich/wir In den. letzten 2 Jahren nicht gern. § 21 Abe. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeltsbekämpfungsgesetz oder § 21 .Abs. 1 Arbeltnehmer·Entsendegesetz mit einer 
Frelheltsetrafe von. mehr als drei Monaten oder einer Gel~strafe von mehr als 90 TagNBltzen odär einer 
·Geldbuße von wenigstens 2.500 € belegt worden blnfslnd. 
Weiterhin erkUlre{n) 1chtwir hiermit, dass keine VerfehJungen3 vortlagen. die meinen/unseren Ausschluss 
vom Wettbewerb rechtfertigen -~önnten. 

1 Nur bei ötrentllchen Ausschrelbu.ngen alnschlägig 
2 Gilt nur fiir Bieter, die ~ge zu den So2:ialkassen zu entl1chten haben. 

. . ..--~ 

3 VarfehlWJQefl, dle In der Regel zum Ausschluss der Bewelberin oder Bieterin bzw. des Bewerbers oder Bieters von der tfY 
Teilnahme am Vergebewrfah1'81'1 fOtnn, sfl'ICf - unabhinQig von der Beteßlgungsform, bei Untem8'1111en auch unabhängig vo 
<klr F1.mk6on der Täterin bzw. des Täters oder der bzw. des Beteilfgten - lnabeaonder9: 

Arig - H'i0/2012 A 2 
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Ich/Wir erldäre(n),· dass ich/wir von der Finanzbehörde der Freien und Hansestadt Hamburg nicht nach § 6 
Abs. 3 Nr. 2 g) VOB/A von der Tednahme am Wettbewerb ausgeschlossen .bin/slnd.4 

7 Jl[ lchMflr werde(n) die Leistung Im eigenen Betrieb eusfOhren. 

8 

0 Ich/Wir beabsichüge{ri), die In der beig8f'ügten Erldärung aufgef(lhrten Leistungen an Nachuntemehmer zu 
· übertragen. 

Mir/Ums Ist bekannt, dass ich/wir Leistungen nur auf Nachuntemehmer Obertragen darf/dOrfen, 'W91'1n der 
Auftraggeber _Im Einzelfall sch~.zugestimmt hat und dass die naditrlgllche Einschaltung oder der Wechsel 
eines Nachuntemehmei's ebenfalls der Zustimmung durch den Auftraggeber bedarf. 

8.1 Ich/Wir verpfllChte(n) mk:h/uns Im Fall der Aufb:agsertellung, den in meinem/unserem Untemehmep mit der 
Ausfllhrung der beauftlagten . Baulelstµng beschäftigten Arbellnehmeiinnen · und Arbeitnehmern die 
Mlndeetentgelt.e zu zahlen, die in Höhe und In 6ez:ug ·auf den Zahlun'gszeltpunkt mindestens den Vorgaben 
desjenigen TarifVertmges · entspnichen, an den mein/unser Unternehmen aufgrund des Arbeltnehme,... 
Entsendegesetz:es (Mindestlohn) oder aufgrund von gesetzllc'1en Beatlm_mungen Ober Mlndestentg'efte gebunden 
isL Soweit Leistungen auf Nachuntemehmen Obertragen werden sollen, habe(n). lchTwlr auch die 
Nachunteinehmen entsprechend·z:u verpflichten. · · 
Ich/Wir verpfllchte(n)' mlCh/uns, vollsblnelige und prüfflhlge Entgeltabrechnungen O.t>er ~le von mir/uns 
eingesetzten Arbeltnehmerinne.n und Arbeitnehmer bentltzuhaltsn. Auf Vertangen des Auftraggebers werde(n) 

· Ich/wir diesem die Entgeltabrechnungen vorlegen und Elnbllclc In. die Unterlagen jjber die Abführung von 
Steuern und Beftrigen sowfe die zwischen mir/uns und den Nachuntemehmem al?geschlossenen 
Werkvertrlge gewähren. Meine/unsere· Beachlftlgten habe Ich auf die Möglichkeit solcher Koritrollen 
hingewiesen. 

8.2 Ich/Wir verpfltchte(n) mich/uns, meinen/unseren Nachuntemehmem die fOr mich/uns geltenden Pflichten Im 
Hinbllck auf die Elnhaltu1;1g der Tartftr9ue gemäß Nr. 8.1, Absatz 1, den -Einsatz von {Nach-~ ~achunternehmem 
und die Verpflichtung, vollständfge und prüfflihlge Entgelta~nungen · Ober die elnge~en 
Arbeitnehmerinnen und Arbe,ftnehmer berettzuhaltsn 1.md diese auf Verlangen dem öffentlichen Auftraggeber 
vorzulegen; ebenfalls aufzuerfegen uiid die Beachtung dieser Pllichten durch meine/unsere Nachuntemehmer zu. 
kcmtroUleren. 
Ich/Wir werde(n) die vorstehenden Erklärungen mit den Anträgen zum Nachuntemehmereinsatz - NU - auch 
von meinen/unseren Nachuntemehmem abfordern und dem Auftraggeber vorlegen. 

AmBr.- 1~ 
25469. 

@' 0410 

Strafja{Dn, die Im ~ oder Im BeJ:Ug ~uf diesen begangen Worden_ sind, u.a. Betrug, Untr.eue, 
Urlwndenfllscllung, Dlebatllhl, ~ 
du Anbieten, Versprechen oder qawlhren wn Vcd8llen an Amtstrigfir oder an nach dem Geset%. Ober die .fönnllche 
V.-pfllch1ung nichtbeamtellElr Personen besonders Verpflichtete oder an P0!'$0nen, die ftlr den ~c:hen Dienst bellonders 
Verpfllchtutan nahe st.han (Beatedlung I Vateilsgewihrung); · 
Versf6ße gegen das Oesefz. gagen'Wetlbewerbabesc:hrinkungen (GWB), u,a. Betelllgung an Absprachen o• Preise oder 
Pralsbestandtelle, verbotanll P-reisempfehlungen, Be1111Hgung an · Empfehlungen oder Absprachen Uber dla ~be oder 
NichtatJUabe wn Angeboten, aowie die LelGIUng \On konkrvten Planunp und Aus.schreibungshifen; ' · 
Verstöße gegen du SchwarZarteltabeklmpfunglgaselz.' ~meriibeftassung&gesetz. ArbeltnehmerentsendegeSet 
falsche Erldlrung zum Einsatz llOl'I Nachunlemehmen / unerlaubter Einsatz wn Nachunte!fl9hmen, l'alaohe Eridirung zur 
Tartftreueerkllrng J V..tol.\ gegen die T8lfftnluearklitung Nr. 8.1 und 8.2: 
Sldlll"everglelchber~ Ventflße. 

Nur tlfnachliglg bei einer Angebolluumme mit einem Gesamtwert von inehr als 26.000 EUR (brutto). 

~ H10/2012 A3 
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9.1 Hauptangebot, 
(keine Vergabe nach Losen) 

Summe Angebot 

9.2 Hauptangebot, 
(bei VOl'behallener lc>swelser Vergabe) 

Summe Los 1 

Summe Los 2 

Summel.os3 

Swnmeloa4 

Summe G~int&ngebot · 

. 
End~g einschl. Umsatzsteuer 
(ohne Nachlass} In Euro 

Z6S. <IS~ ~· 9+ 

Endbetrag elnsCh!. UmsalZSteuer 
{oh_ne Nachlass} In Euro 

Zusltzliche Preisermäßigung ·bei Zusammenfassung 

0 
aller angebc>tenetl Lose · 

der Lose Nt.: •••••• .' •. 

technisch, wirt&chattHch 
ünd rechnerisch. geprOtt 

-~6.·-
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Preisnachlass ohne 
Bedlragung auf die 
Abrechnungssumme 
für Haupt ... und alle 
Nebenangebote 

- % 

Preisnachlass ohne 
Bedingung auf die 
Abrechnungssumme· 
filr Haupt- und alle 
Nebenangebote 

% 

. % 

Zusätzlicher 
Prelanachlass . ahne 
BedlngurQ auf die 
.Abl'8Chnungssumme 
für Haupt- und alle 
Nebenangebote 

9.3 Nebenangebote zum l:fauptsngebOt Anzahl: 

11 lchJWir erkfire(n), dass das Im· .Le~ngsveizelchnls . genannte Fabrikat als angeboten gilt, wenn im 
Leletungsverzelchnis bei einer Teilleistung eine Bezeichnung für ein bestimmtes Fabrikat mit dem Zusatz .qder 
gfeldlwertlger Art" verwendet worden Ist und Ich IWlr dort Keine Angabe gemacht haben. . 

12 Der von mir/uns zu bertennenc:ie Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator gemlß Baustellenverordnung 
1,md dessen SteJJvertreter verfDgen Ober aUS181chende bawact)llche und arbeltsschutzfacl'lllche Kenntnisse und 
darüber hinaus mehrjAhrige Beruf.serfahrung. um die nach der Baustellenverordnung übertragenen Aufgaben 
facihgerecht zu elfilllert. Entsprechende Refetenzen werden bei der AUftrBgsertellung vorgelegt. . . . 

13 lchiWir etkläre{n) ·"Walter, d~s· lchlwfr bei Verwendung einer selbstgefe~ Kopie oder Kurzfassung des 
Leistuilgsveneichnisses das vom Auftraggeber verfasst.e Leistungsverzeichnis (Langtext) als allein verblndllch 
anerkenne(n ). 

14 lcMNlfert<IDre(n), den tcMMr bei Weltergabe von Vertragsleistungen, d1e von Prelsgleitldauseln l:>etroft9n sind, 
eine entsprechende ~egelung In meine Verträge mit etwaigen Nachunternehmem. biw. anderen Unternehmen 
aufnehme(n). 

15· Holzprodukte ars Bestandteil der Baulelstung (ausQenommen Bauhllrsstoffe} müssen nach FSC, .PEFC oder 
gl8ichWertrg iertffizlen sein oder die fOr das jewelllge Herkunftsland geltenden ~rfen .des FSC oder PEFC 
einzeln erfüllen. 

liia' Ich werde Holzpl'Odukte verwenden, die nach FsC und/odm„PEFC zertiftz:Jert 8lnd. 

D Ich Werde HolzProdukte verwenden, die nach 

zertlfJziert sind. 

"> In Abhängigkeit von der Festlegung In Nr. 6. der Auft'orderung zur Abgabe eines Angebotes auszufüllen 

Ang - H10/2012 A 4 
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Cl Ich werde Holzprodukte verwenden, die die Im ,lew8iligen Herlwnftsland geltenden Kriterien des FSC t>der 
PEFC einzeln erfOllen. . . . 

Bei der Anll~ferung von Holzprodukten auf der Baustelle oder_ an der Lieferadresse. sind die Im Angebot 
angegebenen Zertifikate oder die glef~rtigen Nachweise vorzulegen •. 

oer Nachweis der Gleichwertigkeit - d. h. Übereinstimmung des :Zdkates mit d~m flir das jeweilig& 
Herkui'lflsland geltenden Standards von FSC oder PEFC • bzw. der Nachweis, dass die Im jeweßlgen 
Herkunftsland geltenden Kriterien. des FSC oder PEFC einzeln erffiliJ werden, fst durch eine Prnfung du Johann 
Heinrich von ThQnen-.lnstituts in Hambwg oder des Bundesamtes filr Naturschutz (~) In Bpnn zu e~rtngen. 

16 Ich bin mlrJWir sind uris bBWUSSt. dass eine falsche Erklärung li;t diesem Vordruck meinen/unseren Ausschluss 
von kOnftigen Vergabeverfahren zur Folge haben kann. 

Ort, Datum, Stempej \.l~d Unterschrift: 
Bl:KB 

Am fü· 
25469 
~Q41 

Wird di~r Vordruck an dieser Sterte nicht unt8r1chrfeben, gllt das Af!geb~t als nicht abgegeben. 

Ang..:.. H10/2012 A5 
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FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 

&hönJe für Stadtemwicktung und U mwell 

AUFFOROERUNG ZUR ABGABE 
EINES ANGEBOTS -VOB-

Baumaßnahme 

Vltfl)abe l\lr.: ÖA BS'l.I / HSB ·• 026113 
V~bear'! 

l8l Ötf en1'id'ie AU$S.d'lrei.wf19 
D Bllschninkte Au$$Cl'lrell)1.ing 
D frejMncligoe V~ 

!::11'1.ll.Jr~ tN:s. ~Er'Otfti ungs-IE~ngt.16'1TTI In) 

Dsitum 21 .03.2013 Unr.i:11111 l 0:00 Uhr 

Zusmlagsfrt81 imde! am: 27.05.2013 

~fl_l)_~i'!~·UH!._<;l_f:lm.~vnj!_~ .v~~.M~~t_~_')~mP.1,1_~-~ .i=.1ri~.~n!'!1,1 ______ ·--. ·--·----- ·-. -·-······ .... ..... ......... ·· ·---··· __ ········- __ _________ ·- ·---- ·--. 

Angebot für 

'.\v.~~~01.-ig'iln.Afi.w.~~~------------ .. ·-------- . -· .. -----·-------------- . . ---·----------------- -------- · ·------· ---·---- ·-· -·--- ... „ - · ------ · · -------· 

Anlagen: 

0 Bewemungsbedjngungen ( BwS - H06/2012) 

0 Arige bot • VOB . 

1-lacl"I 

2-laci'l 
2·1ach 

1-lac:.M 

l7-I Nach unteme·h mereins~tz 

0 Besondere Vartragsbedlnguingen (BV8 - mor.m·~ 2) 

mit Anlape [] Loting!ectklausel ·undfoder D S1offpreisglettk.la1usel Staht 

Z~isäU-lk:he Vertragsbedi,-..gLmgen (ZVB - H10/'20i 2) 

Lelstu rlg:sbeschreibung 

Angaben :tur Preisermittlung 

ffB-Pre~-s (87 1a. (8J l b 

1 ·lach 

1-faci'I 

2-fach 

rZ1 A11fgf~rung1 W'lchb9er Einhel'!spretse EFß..P~l:s 2 

0 CP .. ~ .. !f~U=~.l. _. ____ . __ . __ . _______ . ____ ·--. ·-- -· ..... ----·-------------- ... --·---- .... --- ·-..... ·----- -·-···--- ....... „ . .. - ........ ..... „.-- · · --- ·· ·· ... . 

D 

Es ~ bQabsJc,~.Ugl, dia ~n baiHt;;g·S·t.d<3-r LelSWn.gsbeschraltiu.-.,g oo.zalchooten Leislungen ZU YE!rgeben im Namen 
1.md fDr Rechnung der Freieit 1.1nd Hanse'i>t31:lt Hamburg. <li-e~ vettn;i~en durch dioe 
Betiöfde für Wlssenschafl und F ors.chung ~rtreleß dtm:.h dis Behc~du für Stadteotwi-ciklung und Urnv-elt ABH 5 7, 
HochS(:hufbal~ - HS8, Weidsw"a.~ ~Z2 C. 3. OG, 22083 Hambu~ 

Ausk~nfte werden erteitl, nlcht belgefügte_Yerdingungsunte11agen können einges-ehen werden 

Ort: Weidcmraße 122 C, 3. OG, 22083 Hamoorg Tal. ·Nr .: O 4014 26 63 - 5287 

Zimmer Nr.: 350 Fax·Nr.: O 40 / 4 27 94 - 0794 
l2J wer:Mags (außer Samstag) in der Zell VOfl 09:00 bis 12:3(1 Uhr 

D ...... „....... . ....... ···········----·----·-···-- ·-- ·--- ····---·------·. --------- --·------·- ... -------------·- ... ----·-. -------- .. ·----------------. 

Aur - H 10/W12 8 1 
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Nicht beigefügte Vardf~ungS\.lntertagen: 

·--~~!~-~------- .. -----··. --· -· ·----------------·----·····--·-·--·--- . ----- . __________ „ ________ „, · -·------ ... __ „ ... · · - --- - --·-- .... -·- · - .... . -· ---- - .. . -

3 E. gelten die be{getügten &wie rbungs bed Ing 1,.1n Qfil n _ 

4 Vortage voo Nachwei~en ul'\CI A.ng aben 

4.1 Die Vergabesterfe 'Nird ab etoor Auftragssumme von 30.00Cl.OO ~für den 8ie!er, der den Zuschlag ertiatten soll, zu r 
Sast.äligung der Er1dan.mg (siehe Angebotsschre~n Nr. 6.3) elt1en Auszug aLlS dem Ge-werbezen!ralregl::Jler \§ 
150a Ge'IM\lrbeordnung~ beim Bundes:zenLralreglatef arnoroem (wm Umga1t9 mFI N~huntemetimen s5etlO auch 
Vordruck NU). 

ll.2. Auf gesondertes Verlangen der Vet"gabested1e sind Angabell und Nachweise 11ach Ziffar 6.3 des 
Angebotsvordruckes gemäß § 6 Abs. 3 VOBIA. durch nad"ifolgoode Angaben bzw. Bescllelnlgungf;tf'l :it'~ 
bemätigeo. 1 l 

• § 6 Abs. 3 Nr. 2 a): Benennung ond 6';tstllt.igung des UmsaD::es der lettten drei at){lesctilossenen 
GescMHSjahre d1..1rch eiinen ve1'91d+Qta11 W trtschaffsprilfer/Steuert>eraE.er /oder entsprechend testierter 
Jahresabsch!us.s.I o00r entspredieOO testief1e Gewinn- und Vef1 ustrectmung. 

• § 6 Abs. 3 Nr. 2 b): Benennung \IOL"I dre( mit de( au59eschriebene11 Leistung verylaichba ren Reteranzo~len 
aus den lelrten dre~ abgeachkJs500en Gesctiäflsjatl r:an mit schnflllcher Sestill..lg ur\g des Aufuaggebers, daa.s die 
L e~sl\J ngeri auftragsgemäß erbracht wurden. 

• § 6 Abs. 3 Nr. 2 c): Beri.ennung dar Zsht der In den lelzten drei abgescl'11osserien Geschäftsjahren jahresdurch­
schn.ittlich beschäftiglen Arbertskräfl.en, gegfledairt nach Lohngruppen mit ge'SOrder\ aU5Qewiaseriem 
tecr-.ntschen Lei~1.1ngspersonal. 

• § 6 Abs. 3 Nr. 'l d): güttige Gewertieanmerdung und Hanoolsreg~s.terausz1.1g sowie Eintragung in der 
Handwerksrolle flder ooi der lndustri&- und Hand~skamr'nfJf. AusJä ridi5ci1e Bleter tiaben veryleictib.are 
Nachweise vor.t:u"3gert. 

• § 6 Abs. 3 Nr. 2 a) 1 nsolvai"lzpra n. -..WM d1e~er redital-:.F.iftig OOstä~gt wurde 

§ 6 Abs. 3 Nr. 2 h~ Nach-weise Ober die vol~rxllge E11tr1dltung von Steuem und Beitragen nach Nummer 8 
Ziffar 1 BwB 

• § 6 Abs. 3 Nr. 2 ij quaUfi;ztene Unbaderil<.tlchkeltsb&sctialnlgun.g der Berufu.genossenschafl b:tW. Besciiein1gung 
des Verslcherur\Qslrägars mit Angabe der Lohnsummen n<ictl Nummer 8 Ziffer 1 Bw8 

4.3 Wei18re Nachweis-e und Angaben 

4.3.11 Mil dem Angebot \/Or:tulegende weitere tfaciiwei~ un!J Angaben: 

0 Angaben zur Kalkulauoo rnit vorbestimmten Zuscl'i~n (EFB Pre~s 1 a) oder 

Angaben zur Ka!Lw1atJ.o.n über die End~mme (EFS Preis 1b) 

[2J l\ufglie;'jerung wtc.!ltiger Einheltsorelse (EF8 Preis 2) 

4.3.2 Weitere <iuf gesondertes Verlangen vorzulegeflde Nach\/\l'eisa und Angaben: 

1ZJ Angaboo und Nachweise nach§ 6 At>s. 3 Nr. 2 VOBfA für andere Umemehmon und Nachuntemehmer 

0 siehe Ziffer 10-3 BeSOt"Jdere Vertragsbedi rl{l~.ingoo ( B VB} rnr soz jalvera ntwortlictwn Beschaffung 

0 -·-------·----------------· ····--·-----·····------„----··--------··-----·····----------··------·····------···----·--···---------··---------

0 ···----------------·-· 
4 .4 PräQuarrfrzr ene U mema h rnen können am;.teHe dec U rltenageri tiach § 6 Ans. J N r. 2 VOBI A bzw. ZHfur 4 .2 ~m Ar:i· 

9ebots&:hraiooo unter Ziffer 6.2 die Nummef angeben. unter der s1€ in !ktr Liste des Vereins für d~ ?räqualifili!;ati on 
von Bauuntemehnwn e_ V. ( PräQ ua lifikation~r"lekhnis ~ elngetragen sind „ 

5 

6 

rre1blejband 

Unterteilung in Lose vorges.elien: 

0 ja 
Angebote können ~bgege be n werden für 

0 ern Los 0 eln oder mehrere lose 

Nätien;.& siiehe Lersiutig5beschre ltiung. 

7 Neben311gebote 

(81 Nebenangebote zugelassen 

0 Nebenangebote zugelassen fUr: 

0 Nebenangebote ntch! z.uge1assen: Nr. 5 d01' Ba'!Nerbungsbedirigungen gjh njcf11. 

'g.jll nur !(ir öffen~1che Aus:;d'.r~1bu~ 

Aur - H rnr.?o 1 2 

D altelose 
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0 Nebenal"lgebote n lciit <:uge[a:ssen f\l r. 

8 Maßgeben-de Kfilerien für die Angebot$Vo'fJf1ung der Haupt· und Nebenangabote: 
- Pre~s 

- Weitere Kriterien: 

9 Die Zi.JSd'l\ag!Jfrisl beglnnl mit dem E röffnungstennln: bls Zl.I ihrem Ablauf ist der Bieter :in sein Angebot gebunden. 

10 Zahlung und final'Werungsbedingungan gemäß Vemingu!"'Qsun1ertag0f'I. 

11 Falts S~ berell sind, d~ Leistungen iu ubemet'lmen, werden Ste gebeten, ben~endes Angebots:sdlm}ben r>ebst 
An'1lgen ausgefüllt und rechtsverblndiich unlersc.M rieben 1 n verschlo~r"lem U rnschlag bis zum Eröffnungs-/ E inmi-
1,;hung stermin an die umseitig bezelctinete Slella elni:usenden oder dem abzugeben. Der Umschlag i~t außun mtt 
anliegendem Kenn.zenel zu 11e~hen sOWie mrt Ihrem Namen (Firma}. lhrer AJ'lschrift una aer Angabe ..Angeoot fQ r 
„ ...... T (8'!zeichnu119 der Baumaßnahme uod der Leistungen wie oben) zu beze~nen. 

Zum Eröffrn.1ngS1errntn Sfnd riur Bieter und ihre Bevorlmächtiglen ~alassen. 

11 Datenaustausch 

Sofern Da1en dar Aus.sch™btJng auch im digltalem GAES-Fcirrnal (083, P83 ode< X83) z:ur Verfügung gestel lt 
werden. &Olt.t;1 der Bieter vom dlgital.en Datenaustausch Gebrauch milcl'ittn und das Leistungsverzeidmis im digila­
lem GAEB-Fonnal (084, PS4 oder X84) einreichen. So.Jtte dia hterfür arforderlici"ie Software..Auss.tatlun.g rilchl :n1r 
Verfügung stehen. kan11 ein enl$prectiendes Programm mit dem Namen .Offerte L • 1<.o~tenfrei von der Internetseite 

http:l/hamburg. def a1.IBSd1reibung~\/ob 

heruntergeladen """9rden. 

Oie Norwendlgke~I der Elrireichung des vollständigen Al"'lgeootes j~ Paplerlorm b le ibt unbe n:Jhrt {vgl. auch Ziffer 3 .5 
EhvB). 

1 J Na chpr\lhtellen: 

D ße.schwerdestelfe ( N a.chprüfu ng sstefle gem. § 2' 1 VOB/A): 

Behörde für Stadtentwickl uf19 und Umwelt. Amt für Ba 1.1ordnung und Hochb.:iu 

Amt:okiiter - ABH 0 

S c.adthsusbiUcke fl. ~0~5 Hambu..-g 

Zur Überprüfung der Zuordnung zum 20 11. H. - Konlingent für nictlt EG-weile Vergabaverlahmn 

(§ 2 Nr. 6 VgV); 

l3J Vergabekammer {Nachpnltungsbehörde gern.§ 104 GWB, § 21 a VOBIA): 

Vargabekammer ooi dar Behörde rur Stadtentwlckl.ung und UmW"elt 

Gro~ 8 leichen 27 

203~ Hamburg 

14 0 Nebenangebote. die einen Verzicht auf eine Stoffpreisglei!ldausel SLahf be1nhal~en . werden von der 
W enun g au sijesd1 lossen. 

Auf - H l0/2012 B3 
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FR E 1 E UND HANSESTADT HAMBURG 
Zum Verbleib beim Bieter bErsl.lmmt. nEch' mrl dem Arlgebol zurückgebent 

Bewerbungs bedlng u ngen 
für dle Vergabe von Bau!eistungen Im Hochbau sowie Im Ga~r'I· und Landschaftsbau 

H~nwels 
Das Vergabe'l/erfahren erfolgt nach der .Vergabe- und Ver1rags<irdnun.g tür BaJ.Jleistungen'. Teil A Allgemeine BesUm­
mungen rnr die Vergabe von Ba1.11e11s1ungen· (VOBIA) Abschnitt i. 

1 M ltteUu ng von U nklarhe l1en In den V erga beu n ter1 agen 

Enlha/ten dte Verga beumenagen nach Auffassung cles Bieters.lßeweme rs Unklarhe lten. so hat e r unverzüg lieh 
die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Te.{(forrn darauf hinzu"W"elsen. 

2 Unzulh~lge Wettbew9rbsbeschrinkungen 

Angebote \/On 8ielem. die sich ;rn Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzu~sslgen Wtin· 
bewerb:>beschränku ng beteil tgen. ~rdan ausgesch10$5an. 

Zur Bekämpfung von Wettbewemaoosc!'lränkungen ha~ dat' Bleter auf Verlangen Auskünfte darüoor zu geben. 
ob und a LJf we~he Art der Bleter winschaft.Hch und reciltlid'i mit Untemehmen ... erbunden ist. 

3 Angebot 

3. 1 Oas A11.geool ist in deutscher S1:JraChe atm.1faswn. 

3.2 Für das Angebot ~iM die von der Vergabesterte 1o1orgegebenen Vordrucke w verwenden; das Anget>o[ ist a rr 
Clor dafür vorgemhenen Stalfe zu untersc.Mre!ben_ 

S1ne selbstQefertl91e Koph:t oder Kurd";;i$SJJng des Leistung5verz.eichn 1st1es Ist zul t.iss~. Oas von der Varga~ 
stelle vorgegebene Leistungsverzeichnis is! allein verbindfich. 

3.3 Unter1agen, die von der Vergabestella nach Angebotsabgabo vertangl we'""en, slrid zu dem von der Vergabe-­
stelle 00slimmten Zanpunkt einwrek:hen. 

3.4 EnlhaU die Leistung~b11;1s.Cl'lfelbung bei einer TeilleislU1"19 elne Produktangabe mu dem Zusa~ .oder gleichwer& 
t19· und wird 11om Bieter da.zu e~ne Ploduktangabe verlangt. 15! das Fabrikat (insbesondere He~le llerangat>a­

und genaue Typenbez.elcPinung) auch dann anzugeben. wenn der Bieter das vorgegebene Fabrikat aribieten 
w'ill. OJes ._ann untemleiben. wenn er im Angebotsschreiben erklärt, dass er das in der Leislurrgsbeschraibur.g 
benannte Produkl anbt.etet 

3.5 Alle Elntragungen müssen ookumantenecht seln. 

Ein Bieter, der in seroom Angebot die YOn ihm t..atsäciilich für elru:etne LelswngS()()Sltionen geforderten Ein~ 
he1tspraise auf \lei:scniadene Eintieitspreise an.derer Lelstur.gsposrtionoo vertertt, benennt nicht die von Ihm g~ 
forderten Preise im Sirme von § 13 Abs 1 Nr.3 VOS/A. Deshalb werden Angebo1e. bei deflen aer Bielar dte 
E1ntieitspn3~se einzelnef Le~su.mgsposi1ionen Jn .Misctikalk.ulation· 0tu1 andere Leislungspositionan umlegt. 
gn.mdsälZ1 ich von der W Elrlung aus.g~hlossen ( § 16, Abs. 1 Nr. 1 c 1. Halbsatz VOBI A). 

Kurzfassungen mi.J~n dia Ordnu~szahlan (Positionen) des vom Auftragguber Obe~ndten Lelstungsver& 
zelcimisses voll:r.ähfig, in der glak;hen Relhentorge und ml1 den gre~en Nummern enthalten; s~e mossen fU< 
jooe Teilra-istung nachefnander dle OrdnungS2ahl. die Menge, die Einhert, den Einheitspreis und den Gesamt­
betrag, daruber hinaus den jeweiligen Kume:w:i sowie die dem Lefstungsver:z:elchnjs entspred"lenden Zwischefl· 
SYmmen de< Leistungsabschnitte. dta Angebotssumme und alle \lom Auftraggeber gefordet1en Textergänzuri· 
gen errttia1ten. 

Oie Kurzfassung Ist zusammen mit dem vom Auftrag gebef übe~rid1en Leistung sveileici1n 1s Sestafldtf.l il des 
Angebots. 

Mus.!er urid Proben müssen ats ZIAl"ll Ange bo! gehörig gekarirueicti net :sein_ 

swe. Ho6J2012 84 
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3.6 Alle Preise slnd •n Euro, mi'! höchstens drel Nachkommasteßoo anzugeben. 

DMl Pml:se (E~ri~tse, Pauschalpra~se. Verrechnut>{lssatze u$W.I sind ohne Umsatz:steoor anzug.ebien . Der 
Um!Xlti::steoorbettag Ist unter Zugn.rndeieg urg dtis 9e!tende<i SleVernatz:es am Schruss oos Angeho!S hi nnizu· 

fügoo. 
Es werden nur Pteisn9Ch!ässe g~rtet. die 

- ohne Bedingungen als Vomhun~~tz auf die Abrectinungssumme gewährt werden und 

- an &tr jm Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgefüM sind. 

Nicht ni \N0!"1.ende Pre•Machlässe bleiben Inhalt des Angebotes. url<l werden im Fan der Auf\rsg<:)ertei!ung Ver­
tnigstnt\.alt. 

3. 7 Dlg rt.ale Angebote mit Signatur jm Sinl"a das Slgnatutgtisetzes dürfen nur abgegeben werden. wenn dles 1 l'.l dar 
Bekanntmachung oder In den Verga beuntaf'la.gen ausc:lr\lc;k.I ich z~lassen fst 

Andere auf elektronischem Wege 0 berm ltteltl!' Angebote sind nk:ht ~1.19elassen _ 

4 u nter1a99n i:um An uebol 
Der Bleter hal auf Vet'la~n dar Vergabestelle die- Ur1c:.alkulatkln undfoder djc von ihr benannten Fomibfäner 
m 1t Angaben :z;ur Prel~rm itt1ung (EF 8 1 a I E.FB 1 b > sowie dHoi Aufg hederurig wiciitiger E inheilspre~se (EFB 2) 
ausgefüllt z:IJ dem von der Vergabestelle besl.lrnm1en Ze1tpunk1 vorzul09en. rnas gilt auch für Nachuntemeh­
mer1e ist.ungen. 

:5 Ne be ,... ngebote 

5.1 Sind an Nebenang-eoo;.e MindesLanfordefungim wistellt, müssen dlasa ertürfi werden: a~mfi'tls mO~ 5W 
jm Vergleieh zur Leistungsbeschreibung qual1taliv und quantiiatlv gteichwertig ~in . Oie Erfüll LJfllJ der Mindest­
a nfcn.1Elrungll'll bz"w _ die Gfei.chwertig keit ist mi ! ArHJBbotsabgaoo nachzuwei~n. 

5.2 Dor 8 ieter hai die lr1 Neberiangeborf'l11 eru:haltenen L eistunge!"l el ndeutiog und erschöpfend w beschreiben; dk:r 
GHederung des Laistur;gSVffiZ:tiictm iSSf3s ist, SOtNe it mögfo:h. beilubeha ttefl. 

Nebenangebote müssen al~ Leist1.1ngen umfassen. die w eirwr einwandfreien AusflJhrung der Ba ule~stung arT 
forder1 ich sind. 

Sowert der Bieh'.tr e1ne Leistung anbiete1. dere:n Ausführung nfcht In Altgemelnen Tectuilscl'ien Ven.ragsbedin­
guogen oder in den Verg abeunlerlagen geregalt isl, tla t er im Angebo1 enlSDred1er1 de Anga !>en über Ausruh· 
ru09 und ~schaftenhei~ dieser Leistung z.u machen. 

5.3 Neberiangabote sAnd, soweit sie Telllelstungen (Pos1Uorien) des lelstungsverzelchnl~ b@elriflussen (ändern, 
erselZan, eritfallen lassen. zusät:lic;h erfordem), nacii Mengenansätzen und Einulpreisen aufzlj!}liooem (auch 
bei Verg Lrlung d1,.1reh Pausch:;llsu mrne ). 

5-.4 Neben.omge~te dk? den Nummem 5.1 bis 5.3 nlcht entsprechen, \l'j'0rden von dar Werlung au~e-schlossen. 

& 8~terg-emelnscnaf\eri 

6. l Die Biet~rgemeJnschaft hat mit 1hrem Angebot eioo von (llle11 Mjtyfiedem unterzetchnete E r'.(Jarung abzugebün. 

- in dar die Bikfong einer Atbef!.~melrisc:t1ah Im Auftragsfall e~ä rt ist. 

- in der ana Mt-lglieder aufgerutin sind und der lil r dft:I Durchführung de-s \lertrags bevc11mäcl'ltigte Vertreter 
be.zejchnet fst 

- dass der bevollmächtlgt.e Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Avftraggel>er recht.svetbindltch venr1n. 

- dass alll~ Mttglieder ats Ge-samtscnufdrier haften_ 

e 2 Sofem nicht öftenl1ich ausgeschrieben wird, v.terden Angebote von Blatergemeinschaf'len. die sich erst na ch 
dar Aufforderu~ zur Angebotsabgabe <Jus aufgefordartan Untemehmen g~brtde' h;;iben, nJcht zug et<JSS(ln 

7 Nach u nte meh mer 

Beabslctulgi der Bieter. Teite der leistuog von Nachuntamehmen' ausführen 2u l.assen, hat er mit oolnem An­
gebot jedes NacMurilametimen mit dem Vordruclt; Na~huntemetimerelnsatz (NU) w benennen sowie An und 
Um rang ( Po:silio-nsnum mer und Be.zaK:hnung dm T arnelstung) dar VQn ciem Nachuntemehmen a1.1szuführen:den 
Leistungen dort aniugeberi und die Zus.ttmmung :w seinem Elnsaa: zu beantraoen. Das g\tt auch. we r"ln von ei· 
Mm Nat::huntemehma~ nur unwest1ntliclle Teile der Leistung aus.geführt welden sollen. Lejstungen dürfen 11ur 
an Nli!chuntemehmer übertragen Y11erden, die fachkund~. lelslllngsfähi9 urid ~weriä~iii s:ind; dazu gehört 
auch, dass sie ihren ges-eUlichen Verpfüci"itungen zur ZatilurKJ 'JOfl Steuern und Soziatabgaben nachl<.ommoo. 
dass sie io den lelzlen 2 Jahren nk:nt gem. § 21 Abs_ l Sa~ 1 oder 2 Schwarz:arbejtsbekämpfungsges.eti: ~r 
gam. § 21 Abs. 1 Arbertnehmer-Entsendegesetz mit einer FreitieUsstrafe von mehr als 3 Monaten odef eln6r 
GeJdttrafe V<in mehr als 90 T agessatten oder ei Mr Ge!db.u ße von VtMntgs.tens 2 .500 t belegt worden sind ll rxt 
dit:i gewerberechtlichen Vorak.lssetzu ngan erfüllen. 

Der Sle!er hat dlr; Zustimmung mrl air.em \IOUständJg ausgefü,hen. Vordl"Uci<. NaChurilemehmerelrtsatz {NU) w 
Oe8rltragen. Er Ist verprnclitet, die Im Vordruck NU en&ialteoo Tariftre ueerklärung sowie Erklärung über deri 

1 Nachunter~nm„n, ~lro ajle Untemffilm&i, welcile Tefli-ei-sti,m9e<i 1 lelsUingeri vom Ble!ef 1 AuftraWienma< über!regfl(I bekomm en 
u~bnä~lg von lt"irem Un\eloronu~sgr&d . OanJ ztlhlen ebentall5 Unremehmoo. d•(> mit detn Auftragnf'1hmet" Ve4'bun dtl11 sind, Jedoch 
wltltCl><ifttlell 11 r\d ! oder recM ich setbs.tt.t:änd~ Un~emenm an ~i nd. (hs.p>'I.: T oeh[er-, Sd'l"M:rStergf!'Ile.11 ~d"t<Jtten od(tf 
ko~vetbundene Unlemehmen etc.) 
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Niclitaussctiluss von öffootlfchen Aufträgen der F H'H de$ Nechuntemehrners von diesem an der dafür vorge­
sehooan Stelle unter:zelchnen zu lauen. Er het die Ar,gebo'e etwa~er tr.lacl"Juntemehmer darauf hin zu Obel· 
prüfen. ob s.kt un1er E lnhattung oor T al'fftmue k.alkuflen 'NOl'den s.lnd. 

Mit dem Vordru~ Nac.huntemehmerelnsalz (NU) s.Jnd atii;:h dle Tei~l~tsturtgen n ach Art und Umfang (Pos.itions-­
nummer und Be:zeiehnung der T eille~stung > anzugeben, für deren Aullführung Nachuntemehmen noch nicht 
benannt werden können. &bald die Nac~untemehmen benannt werden l<.ön~. i~ der Auttntg.gebet unvet­
tlig1ich mfl dem Vordri.Jck Nacii\.mtemehmerainaatz (NU) in Kenntri~~ :t:u s.et?:en und setrle Zustimmung einzu· 
holen. 

Nach ZL.JScl"ll<Jgsar"rei1ung be<:i~tem Einsatz von Nachuntemehrnen für noch nich1 artgt1gebene Teilleistu n­
gen wird m.ir i?.1J9estimmt wenn oosondera Umstände dies erlOtdtnn. 

Für ~ Nachuntem&hmen slM en~ru.1 den Regelungen in Nr. B Ziffer 3 und 5 vorzulegen 

- eine Freistellungsbeschetritgung nach § 48b EStG: ausländrt.c.he Uritemoehmen heben eine gle~ctw.ieroge 
BescMein igung vorzu~en, 

- quaJifl2:ier1e Unt:.edank.Jlchkei~heln~ung der Berufsgenossanschaf! bzw_ &scheinigung des Versiehe· 
n;ngSUäger'$ mtt Angabe der Lotinsummen, die nlchl älter als 12 Monate sein darf. z:um NachweJs, dass die 
Bert.räg~ ZIJf Berufsgenossenschaf'I ordnungsgemäß ~bgQführt werde11; auslärKlische Unternehmen haben 
VEfYfeichbam Nach-M:lse w erbfmgen. un'1 

elne Un bedenkliclike[tsbeschel nig 1.1 rwJ der tariftichen So.riaJk.asse ( SOKA • Bau ode r andel'EJr Sorialka soon) 
des Baugewerbes. die nlcht an:er als 12 Monat1;1 sein dl!rt. über d1a voUs.!ärid~fl En trichW!'19 von Beiträgen: 
auslärldls.ctle Untamehmen haben einen verg1e ichbare n Nacfiwels zu emnngeri 

13.;J fremdsprach~n Seschernigul'lgen ~ eine Übersetzung In o~ dt;1Lll$C:htl SDraCl'ie beilufügen. Sofern S~ 
tergemei nscilaftoo ars Nactu.1ntameh~n beauftragl 'Ntlrden, hat Jedes ~hrer Mj1gr~er die entsprechenden 
Nachweise vorzulegen. 

Sowel1 clffjs m rt der vertragsmä ~en Ausführung (Jer LeHslung \lei"ei ribar ist. hat d1;1r Auflragneh mer fUr den Fa II 
der Weitergabe von Lelstungen an Nachurtlemehmer bevoo:vgt kterne •.md mrttJere u na1metime11 ars Nachun· 
temeliiner z.u beteiligerr_ 

Oer Bieter hat dte Nachume mehmer bei Anforderung eines AJ)gebots davoo tn Kenn1n ls z.u seti:en. dass es 
sich um eirie-n offet1tlid1en Auflrag '1andelt Er darf de11 Nact.ur1temehmern kel~ Llllgünstigeren Bedingungen -
insbesondere hinsichl1 ich der Zahlungsweise und der Sicherhe1tsle i~tungen • aufarl~„. a 1 s zwisctien ihrn und 
dem Auftraggeber vefetnban sind~ auf Vei1angen des Auftraggebe~ ~t er di~ naci"izuweisen. Dle Verein ba­
rung der Preise bleibt nJe(\i'on unberührt_ 

Es sind als Nachuntemehmer grupidsätz.lioo nur sotcl"ia Flrmen vorzusehen. die d~ ihnen übertragenen Le is­
tungen im elgenen Betrieb ausführen und sich verpflictiten. d~ unumgängliche Weite rvergabe ihnen üoortra· 
gener LelSlungen an andere Unlemehrnet beim Avftr<iggeber :;;i;u beantragen. 

8 E lg n u ng snachwe ls 

8.1 Dje Ertenung de-s Auftrags Ist zudem von der Vortage ak1ueller Nachweise über die vollstärldiga Entrlchtung 
von Steuern und BEHlriigen abhänglg. 81etergemein:schaften haben für jad~ ihrer Mjtglleder die entsprechen· 
den Nachweise be®bringen. Im Ein:zelne11 5ind die5; 

- aktuelle f reistellungsbeschelnlgung rtach § 46b E StO. Ausläridtsche 8 lela r haben eine gleichwertige Be· 
scheinigung vomJlegen. 

- UnbadenldlchkeitsbescheJnjgurig der lafifllchen Soz~lkassa (SOKA. B.au oder anderer Swialk<:tssen) des 
6ai;gewerbes uber die vollständige Erurichl•.mg von Beitragen. Ausländlsche ßjeter haben einen V9rg1eich· 
baren Nach"Wels z.u erbringen. 

- qualifizier1a Unbedenkllchkeilsbesch.ein.igung der Ben.tfsgenoss.ensctiaft bzw_ 8eschelnlgurig des Vers.iche-
rung ~trrs mn Angabe der Lohnsummen 

ßej tremdspraci"J lgen 8esctie In igungen ist eine Über.>oUtzung tn d i43 de utsd1a Sprache boizufUge n. 

OJe Beschejnigung der Berufsgenossenschaft u n.d die U n bedenldichketlsbesctiel n 19 ung der Sozialkasiw dfüft!n 
nk:tit ärter als 12 MCK1ate sein. 

8. 2 Die Nachweise nach Zrtter 1 sind vor.zu~ en btN 
- Öffenllicher Ausschrelbung oojer Offenem Verfahren, Beschränkter A\Jsschrelt>ung. Freihändiger Vergabe 

oder Verhand!ungsverlahran ohrle Öffenll1cha Vergabebekarintmachung nach beson<lerlilr Auffo r-OOn.ing vcn 
den in die enQare Wahl kommenden Bietern: 

- Besd"iränkler Ausschreibung nach Otre-rit!ichem Teilriahme"We!U::iewerb, N1chtoffenem Verfahren. Verhand· 
lungsverfatiren m'1 ÖffentHchtir Vergoibeookannlmachung mit dem Anlrag auf Teilnahme. 

Die nk:hl re-chlzeitige Vm1age del Nachw&lsa nach Zrf'ler 1 fuhrt zum Ausschluss des A~eboTs von der Wer­
tung. 

8.3 Die Nach~lse nach Ziffer 1 s~nd von den In d~ engere Wahl kommenden Bletem nach besondsrRr Aufforde-­
rung auch für die vorgesehenen Naci'iuntemehmer vor.tulegen. Sofern Nachuntemel"lmer erst später oonannt 
weroen kÖt'lnen, sind diü Nadlwelse mrt der ~nennung der Nachuntemehmer betztJbl"ingen. 

8.4 Der Auftraggebef behart s.ich vor. weitere E1gnungsnach'we1se, die vom Bk!tar en~sprechern1 der 8e~nntma­
cl"lung bzw. der Verding1.mgsuntertagen gefordert werden, sieh aLH::h fü r Nac:tiumemehmen dun;"' deo St-eter 
vor1ege n Z1J 'a sseri. 
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8.5 Für 8(el0i' und Naci"uintemehrlWn. die in der Liste des V&relna riR" die Präqua1ffikatkln von B:auuntemehmen 
(Priiqua1ifiketioosverzelclints' eln-;i~nragen sind. kann anste1!1;1 d~r NachiM318e die Nummer im Angebol bzw_ 
im Nachuntemehmervordruck a ll{legeben werden. unter der s~ im Präqu.aHfi kallonsverze~c:hnls eingetragen 
sind. 

9 8escll.llftlgu ng von Lei tuirt>.ltskrätten 

Es W'ird darauf hlngE!Wlesen. dass nach § lb Satz 1 Arbeltnehmerübertassungsgesatz {AÜG) die geV\l'erb~l-­
ßlge Arbeitnehrnerüber1assur1g in &ti1000 des Baugewerbas für Arneiten. die ühlicherwtJi'l8 'l/Gl"l Arbeitern Yer· 
richtet werden. grundsätziicl1 unzulässig Ist. 

10 Tariftreue 
Ble1er erhalten einen AuftJaQ nur dann, werm ste sAch bei der A.rtg et>otsabg abe verpflichten. ihren Abeitnenme-­
rinnen und Arbeitnel"lmem bei der Ausfuhrung det Leistung die Mindeslentgaltsä.tze zu zatde-n, die i'1 Höhe und 
In Bezug auf den Zahlungszeitpunkt mindestens den Vorgaben des}Eln~en Tartf\lertrages Mtsprechen . an den 
das Untemehmoo aufgrund dE!"$; Arbeitnehma.r~EntsendegßSellas (M~nd8$1.lohn) l;Kiet aufgrund von ge~czl~ 
chen 8estimmunyan über Mi ndestentgelta gebll rtden ist_ 

Soweit Leistu09en auf Naci"iurl!emehrnen iibertragen "Werden seifen, habeo d~e B~ter bzw_ AuUragnehmer 
31.Jcl'l d·1e Nachuntamehmen entsprechend zu verpflichten. Die BJe!er gaben solche Erklärungen io Nr. 0-2 des 
Arigebolsscllrei bens ab. 
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FR E 1 E UND HANSESTADT HAMBURG 

ZusätzUche Vertragsbedingungen 

für die Ausführung von Baulejsrunge n im Hoch bau sowie im Gane n- und Landschaftsbau 

Hlnwel$ 

D la Paragra phel"I beziehen sieh alJf die Allgtrmeinen Vertragsoedingoogen für d~ AlJ!lfuhrung von Ba ulftistongen 
(VOB/B). 

1 fre~ 

2 Wahlr>0slUonen, 8ed1rfsP0<9aianen (§ 1) 

Sirnl m Lel81ungsverzeichnis für d~ wahtweise AtJSführung eloor lelslling Wahlposilionefl (Ah.emativpos.itJooen) 
oder hlr dltt Ausführung e~ner nur b'n Bodarfsfall erforder1ichen Leistung BedarlsposiLiooen (Eventualposillonen) 
VQ!'9esehen. fst der AuflragrttJii me< yerpfl.id'Het, die In djestm Posttionen besctmebeneri Leistu rigen nach Aufforde­
nJng durch den A.uflragge'oof auszuführen. Dki Efltschetdung i:lbar die Ausffihn.mg von Watil~sitiooerr ttiffl der Auf~ 
tragg4Jber in der ReogaJ bei A.uftragser'leilung, über die Au$fi.ihrung ""Oll Be<larlspositionen nach Al.lftragser1e11ung. 

3 Pn1i..:i rm lttl ungen { § 2) 

3. 1 Der Auftragnehmer hat 41~f Verlangen dte Prelsermittlung für die vertragllche Lei:rtung (Urkalku!atiori) dem 
Auftraggeber venPChlossen zur Aufbewan run.g z:u übergaben. 

3.2 Sind n<3Ch § 2 Al:ls. 3, 5. 6, 7 und/oder 8 Abs. 2 Preise i.u vare~nbaren, hal der Auflragoohmer selrie Prelsermfü· 
•~mgen für dfese P~se einschließlf.ch der Au1'gliederung der Einheitspreise (Zeltansatz und al!a Teilkostenansätze), 
sciätesl.e."ls mit dem Nachtragsar»gebot vor:zureg an sowie die erfordertichen Au~ünfle :w ertelEen , 

3. 3 Nm_ 3.1 und 3.2 ge ~an a1.1ch ru r Nachuntamehmeooistu ng en. 

4 frei 

s frei 

6 Ausführungsuntertagen(§ 3} 

[)er Ausfuhrur.g dürfen nur Unte11agen :wgruride geleg1 werden. die vom Auftraggeber ~1s :i:ur Ausfü hrung bestimmt 
geken ro;eichnel sind. 

7 Werbung ( § 4 Abs. 1) 

Werbung auf dar Baustetle ist nur nach -.iomer1ger Zustimmung des Auftraggebers zulässig. 

B Umweltschutt ( § 4 Abs. 2 ur'!d 3) 

Z1.im Schutz der UmwelL der La(lds<;l'1aft u~ der Ge-wässer hat der Auftr<1g rH;rhmer die durch dlß Arbeiten hervorge­
rufenen Seel nträ.Cti li-gung el"I auf das unverrth;iidbare Maß einzusci"I ranken. 

Behörd 1 iche Anord n u nge11 oder Ansprilche Dritteir '.IYegen der Auswil1t.uogen der Amel1en hat der Auftragnehmer 
dern Auftraggeber unverzüglich schriftlich mitz.ute~teo. 

Nachuntamt1hmer • (§ 4 Abs. 8} 

Der Auflragrwhmer dar1' Leislung1tt1 nur an Nactiuritamehmer ubertragen, d~e fachk1md19. leistt.ingsfänig urid ~L.Ner· 
lässig sind. dazu gehört auch, dass s.i6 1 h ren g11setz 1 ichen Verpflici"itunge n zur Zah[unr;J 'ol'On Stauern und Soziala t..... 
gaben nachgekommen srnd. dass 5~e In den kltzten 2 Jahren riichl gem. § 21 Abs 1 Satz 1 oder 2 Schv.rarzarbeil&­
bekämpfungsgeseu. oder gem. § 2 t Abs. 1 Arbeitnehmer·Efl~ndeQesetz mit e tner F<e•heitsstrafe vcn metit als 3 
Monaten Q{;!ar einer Geldstrafe von mehr als 90 hgessätz.en oder einer Geldbuße von -wenigstens 2.500 E: belegt 
\MJrden und s~e die 9~rtief9Chtldien Vorauss&llungen erfüllen. 

Jeder beabsichllgte Eirisat4 und Wechsel v-on Nachuntem&hmtim bedarf der sehnflUchen 2.usllmmung des Auflrati­
gebera_ Oer Avflragnehmer tiat d~a lu:s.thnm1.mg mit e~nem vollständ~ ausgefüll1en Na-chuntamehmervordruck 
(Vordn;ck. NU) zu bea„tragan. Er ist verpflichtet, d~e im Vordruck NU, Nr. 2.3 oolhaltene Tartnreueeridarung sowie 
die Eft<.lärung Qbe.' den Ndttausschluss von öffootlich"'n Autträgefl 00< FHH des Nac.M un1@meh~rs von djesem an 
dar dafür voryeseh-enen Stene u rrterzak:hrwn zu lassen. Er hat die Angebote etwaiger Nachuntemehmer daraufhin 
zu überprufen. ob sie unter Eir1tJalt1..1ng def' Tariftreue ka\.kl.ltief'l worden slnd. 

Zusammen mit dem Antrag s~n<J für den Nactu.1ntemehrner von:ulegen 

- eine FrelstallungsDesctieinigung. nach § 48 b EStG. ausländische Unlamehmen haben elna gteich"Nertige Be· 
sctiein~ung vorzu1egen. 

~~ ..... omor .. ••<ld ~ ~ ~~ T„i.eo~I"~" r L'"~IL.~ ""'' &"1e• • Aultl~ ~119$fl t.,..~, "'"'~""~ '"'"........,, ~"'~~ 
Ool.N W...---r.ii~ lJr.,....,.,,........ ~„,,.., _,- ""11:•0Q....O.,.,. -~ i<-'"o! ~ ,.i;~~ .rn:I • ~ rl!'('t~·.71~~tl~'r1.Mt..-n.,,..n >--.i I~ T°""""· 
~1..-~t,,:~,.., ~r l~~"d8ne ~~,_, ~I:) 
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Besd'leJfligung del Bet\Jf!iigeOO»ensid1afl... die nk:hl äl1et ala , 2 Monate sein darf, .z:um Nachwels ' daa. me 
Beiträge z1.1r &rufsgenossenschaft ordnungsgemäß abgeführt werden: ausländische UmemehlTK!fl haben 
verg '6tllball;I Nachwe~so zu et'bringen. und 

eloo U n~k.ilchkeitsbeschelnlgung cktf Sozi.alk8sse (SOKA • Bau oder arw:lerer Sozialkassen) des Bauge­
werbe~. d~ ntchl ätter ar~ 1 i Manate seiP'I daff. über die vollständige E ntlidltung von &[trägen: auslä~sche 
Un~m&hmen hoiben einen vergleichbaMo Nacl'iwels zu erbringen. 

Für Nadlun1emehmt1r, die in der Liste des Vereins rur die Präqualmkatton von B.auuntenmhmen {Präqua~katkms­
,_.erzeichnk:!:) e~ngetragen slnd. kann anstE»1e dieser Nachweise die Nurruner im Nacl"lu ntemehmeNord ruck angege­
ben "Herden, unta-r der 5ie Im Präoua!mkatioosvel"l.eicMi$ gelistet sind. 

Bei framd sprach lgen Beschelnlgungeti isl elne Übersal2 ur19 ~n die deutsche S praclie beizufügen. Sofe rn Biete.rye· 
melnschaften afs Nachunlemehmen beauftragt -werden. hoil jedes ihrer Mitgrleder die entsprechenden Nad'l\Wlise 
110l'ZlJll3geO. 

Soweit dies mit der venragsmäßjgeo A.tfifilhn.mg der Lejstung varein bar Ist. h~t der Auftragnehmer für den F arl ~r 
Weitergabe von LeistuJ"19en an Nactiuntemehmer bevor.z:U9l Jdeine und mm.lere Un!.emehmer"I als Nac:huntemehmer 
zu beteiligen. 

Der Auflragnetimer hat die Nachuntemehmer bei Anforde.n.mg elnes Arigebots davon in Kenntnis .zu setten, dass 
es Sich um ernen fi!fan1fich8fl Auftrag handelt Er da rt den N.ai:J1untemehmem keine ung Ü!lstigeren SOO~ng u ,-.gen -
fnsbesondem h!ns«;titUch der lahfungswet~ und der SlcheihettsklJ-sru rlgttn - a LJforJegen, als zwischen 1 hm und 
dem Auftr,aweber veriMb.ar1. sJnd: auf Vertangen des Auftraggeber11 hat e r dles nachZUW1;1~sen. Die Verelnb.tirurlg 
der Pre~se bleibt hiervon unoon'JhrL 

Der Auftragrtehmot ist "'efPfüChtet seinen N:iichu rllemahmam d le für itln 9elt'3™ien Pflichten Im Hinbrkil aur dfe 
Einh<!ltung t1ar Tarlftreue. den Einsatz von (Nach-) Nachuntamehmem und d~~ Verpfüchtung. vol[$tändige und prüf· 
fäh[{le Errtgeltabrechnungen über dia eingesetrtfln Ar'beltnahmer\nnoo und Nbei~ehmer bereit2uhallen und d4ese 
suf Veriiingen dem öffenlJlc.Moo Auftraggeber voraulegen. ebenfalls aufzuerlegen und d~ Beaci'llung dH;!ser Pflich· 
ten durch diti Nachur"l,emehmer zu kontrollieren. Der Avftragnehmer hat sich überdies die Rechte vertraglich aln­
räu men tu lassefl. die er oonötlgt, um die Einhaltung dar VorschriHoo Cl~r <lte Bekämpfung megaler 9&.'>Chäftigu ng 
von Arbaltskräften nach dem Soi:iaJgsseu:buch Dlittes 81.Jch ( SGB III) und dem Arbeitnehmen1bel1<.1sstmgs.ge~tl 
(AÜ G ). ube1 die Bckampkmg dar Schwarzarbeit nach dem Sc.hwarzart>eilsbe)(ä mpfungsgesetz (SchwafZArt>G) und 
des Art>eitnQhmerer1cse11degesetzes (AEntG) auch bei den Nacti1.m~emet"lmam überpnifen und Obtlrwachen ro 
können. 

E.s sirid ars Nac.hun!emetuner grundsätzllch oor soiche Firmen vorzusehen. dfe die ihnen O.bertragenen Leistungen 
1m elgtn'ltln &trieb ausführen. Die unumgängll-che WeilefVergaba ihn~ übertragener Lejstungan an andere Unhn· 
nehme r ist ebenfalls beim Auftr"aggeber w beantragen 

Der .AuftragMhmer hat d1.e NachuntemeMmet darauf hinzl,lWf}isen, dass nach § 1 b Sali: 1 Afberlnehmeru berlas­
suogsg~ (AÜG} die gewert>smäßlge ~merüoorlassung ln Betrieb'3n des &ug0'Nart>es für Arbeiten. dia 
ublicherweLse vo11 A/belftem vemchtet werden, g n.mdsätzHch u n4uf.ässig ist. ' 

Soweit die vorgesehene Übertr.igung von Teilleistungen solche betrifft dl~ n ~hl 1 n dem Antrag :w m E fnsatz \l(ln 
Nachuntemehmem (Vordruck NU) nach Nr. 7 der Bewerbungsb001ngur.gen {BwB-H) enthalten sind, hat dar Auf. 
lragoehmer clioi Notwendiglr.eit der bea bsclmgten Welterve.rgabe ;:.u begründen. Oem Einsatz wird nur i:uggstimmt, 
'Nenn besondere Urnsi..ä nde dies erlordam. 

10 Avsfilhrung der Lel9tung (§ 4 Abs. 10) 

Oe1 Auftragnehmer hat den Auftnggeber rechaeltlg :1.u Informieren, wenn durch die w@lteru Ausführung 
T eUe der L.eistu ng der Prüfo ng und Fest!!tellu ng u nttoge n werden. 

11 Kündigung aus wJchUgem Grund(§ 8) 

Oer Avflragget:>er lst berochUgt. ~n Vertraog zu küridig en, wenn der Auftragnehmer 

gil'g en Nr. 25 { MiUe~I u~ 1eder Änderung i11 der Zugehörigkeit zur BunJfsgeoossenschaf1 I verslbßt. 

die Pfticlitan aus Nr. 9 (Übertragung von Leistun4]erl auf goolgne!s Nadiuntemehmer un() Seantragun<J )691i · 
i:;han Nach1.1nlenwhmateins.a~es) verletzt. 

un ncirtige E 11(.~rungen if1 N rn. 2. 6, 7 oder 8 des Af"l{lebotssctire-lbens (2: Beaclitung der Sewertu.hl}sbedin · 
gungefl, 1os00s. :uim Nadluntemehmareinsatz (Nr 7 Bwß..H) und zur Albeltnehmerüberlßss~.mg {Nr. 9 BwB­
H)~ 6'. ErtüllurlQ dergesetzllchen Verpfit.::.t'\tung zur Zahrurig von S1euem und Soz~alabgaben. Nichlausscnluss­
erid~rung; 7: Ausführung der Leistung im elgeoon Sel:rieb; 8: Tariftreueerklärung abgibt oder gtl!}9n ai oo Er­
klärung jn Nrn. 2. 6. 7 odef 8 des Angebotsschreibens verstößt. 

gegen seine VerpfHc~lUngen aus Nr. 27 (volls.tänd~a 1Jnd prüffähige Entgeltabrechnungen über die von il'im 
eingesetzton Arbeitnehmerinnen und Arbeltnehmer berel12uhalten und sie aul Verlangen dem öffentlichen 
Auftraggeber 110rzu\egari > vers1ößl. 

gegen Zlff'er 10 .3 Besondere Vertrn9sbedl n.gungen (Sm:ial VerantworOtche Beschaffung} vemößt 

Vor der l<ün-dl-gurtg e!"hAll der A\Jflrognehmer Gele-ganneiL zu dem Kündigul"lgsgrund Stenung zu nehmen. 8ei ei ner 
solcheri Kündigung gll t § 8 A.bs. 3, S ,6 un.d 7 entso<ochend. 
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'\2 Wettbtiwel'b5bHchränkuAg•n (§ 8 Abs. 4) 

Wenn der A.~rflragnehmer ;iu~ Anlasa 001' Vergabe naciw.oei5l~ eine Abrede getroffen hat, die eine unzulä~e 
Wettbewert:>~:schränk.ung darnteltt, hat er 15 v.H. t:kt1' Auf\rag!lSUmme an den Auftraggeber zu z.ah,en, es sei 
denn. dass ein Schaden Jn anderer HOhe nachgewiesen wird. 

Q[es gilt auch, wenn der Vertrag 1.ff'kündigt wird oder beretts em:iltt ~-

Sonstige vertrag1ichi;i oder g8$ettllche Ansprüche des Auflmgga~. insbasondere sok:ke aus § S Abs. 4, bleiben 
unberilhrt 

13 Mlttellung 'o'On Bauunfällen (§ 10) 

Der Auftragnehmer hat Bauunfälle, bei denen Personen· oder Sachschaden entstanden ist dem 
Auftraggeber u nvar i:uglich m il.wteileo. 

14 Abf'ahme (§ 12) 

Der Auftraggeber ve<langt die f(lrmtlche AbMhme ab elne< Auftragssumme von 10.000,& €(ohne Ums.atzs!euer). 

1 S Abreet'lnung {§ 14) 

15.1 ZU den für die Abrechnung notwend19en Feststellungen auf der Baustelle sjehe auch Nr. 10. 

15.2 Aus Abrechnurigszelchru..1~ Cldoer ~n Aufmal'.klntarlageri mlissen alte Maß.&. die zu r Prüfu~ einer 
Rechnun\l nötig slM. uflrnl\teEb.ar zu ersehen sein. 

15.3 D~e Ongina~i'l' der Aufmaßb[ätter. W~e5eheFne und ähnlicher Abrechnungsbelege erhätt der Auf\raggeOOr. die 
Durch schrmun der A.uftragoohmer. 

15-4 Bei Alx~hnungen sind Längen und Frächen auf Z"Nel Stellen nach dem Komma, Rauminhalte und Gewlchle mit 
drai S te1len riach dem Komma zu berechnen. 

16 Pf'elsnachläu.e (§§ 14 und 16) 

Soweit nlchl ausdrücklich etwas anderes vereinbart lsl. wird ain als v.H.&Satz angebotener Pralsnac.hlass bei der 
Abrechnung und den Zahlungen von den Einheits- und Pauscharpre~sen abgai:ogen . .aLJCh van denen der NaGhträ­
ga, deren Preise auf d~ Grundlage der Pra1oormin1ung Jör dla vartr"ag1iche Le~sturll): zu bilden sind. 

Änder1.1ngssä12a bei vereinban.er Lohng!eiUdausei sowie ErstaUungsbetr.äge bei verejnbarter Stoffprelsgleltklaus.er 
werden durch dfln Preiwacillass nlch1 verringert. 

17 Re<:hnungen (§§ 14 und 16) 

17. ~ Rechnungen :sdnd ihrem Zwack. nacn ais Ai:isd'iiag~·. Telischluss- oder Schlussteci'inunQen rn bezefchnen; die 
Abscilfags- und T eilsdl lussractinufl<iJEm sinrJ du rctllautel'ld w nummeneren. 

1 7 .2 ~n jooer Rechnu rt{l ~nd die T eHleiist1.mgen ln der Reihenfolge. m lt der OrdnungS4ahf (.PosiUon ) ufld der Bezatchl"lung 
T ge.,Jebenenfalls abgekürzl • w;e 1 m Lelstungsverteichril s aufzuführen. 

17 .3 Die Rechnuf19en sind mit den Vertragspre~sen ohne Umsatz.steoor (Nenoprelsa) aufzustellen: der Um:satzaleuerbe· 
trag ist am Schluss der Rechnung m ll dem Sleue-rsatz einzusetzen. dar zum Zelt~unkl des Entstehens der Steuer, 
bei Sch,ussrechnungen .z.um Ze ilpunkt das Be'Mf'k.ans dar L ah~1u ng gih 

Selm Überschreiten von Vertragsfristen, die der Auftragn~hmer w ver1.retel'1 haL wlrd die Oifferen2 zwischen dem 
aktuellen Umsatzsteuerbe!rag untl dem bei Fristablauf maß9ebendan Umsalzsteuerbeliag nichl e~t1et. 

17.4 In ~eder ~hrtUr.g sind Umfang und Wert a11er bisherigen Lelstungeo und die bereits erhal~enen Za'hlungen mit 
geson d artem Auswets der d<1rin e nthallenen Um satzsteLrerbetrage aru:ugebe n. 

18 Stundenlohnarbelten (§ 15) 

Der Aufif-d9rlt!nmer hat Llber Stundenlohna~ilen ameltslägtich Sturnieniohnzenel in zweifacher Ausfenigung etri· 
zufelchen. Diese m Lissen außer den Angaben mi til § 1 5 Abs. 3 

das Datum, 

die Bezeichnung der Bauste.rre, 

dls genaue 8eze~hm.mg de-s Ausföhru rigsortes innerhalb der Baus~el le, 

die Arl der Leistung. 

die Namen der ArbeU.skräfla und deren Berufs-, Lohl'l- oder Gehaasgru~. 

die gelePsteten Arbeitsstunden ja Albeltskraft. ggf. aufgegliedert nach Mehr&. Nacht-, Sonntags- u rid Feier& 
tagsarbelt. sowie nach Im Verrechriungssatz ntcht enlha„enen E('ö,ch..vamisseri und 

die Gerätekenngrößen 

enthalten. 

Stunden lotin rec.hnung an müS3Eln entsi:macherid den Stundenlohnl.ettel n aufgegfie<lert werden. 

Dfe Ongina\e der S!.undenloh~ettel behält der Auftraggeber. dle beschefnlgten Durchschriften emä tt der Aoflrng· 
riehmer. 

19 Zahlungen<§ Hl) 

19.1 Alla Zahtu'1gen werdeii b.argeldlos ~n Euro ge1eistal. 
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19-2' Bei Art:leilsgameinsch.aften -werden Zahktngen mlt OOfn;tiender Wlfit.ung für den Al.Jf\rag~ an defl tUr di6 Durcil­
fühNng des, Vertrags bavoltmäctit\glen VertretHr der Arbeitsgemeinschaft oder ~ dltS:sen schriftlicher Wels!Jr.g 
gefal$tlijt 
Dies gHl au-eh nach Auf.ösung der AzbeitsgemelnW-.aft. 

20 Überuhl urtg41n (§ 16} 

20. 1 ~ Aücidorderungen des Auftrag9ebero au-& Überz.ahlungen t§§ 812 rf. BGB) kann sich der Auftragnehmer nlchl 
auf Wegfall der Boreicherul)(l (§ 816 Abs . .3 BGB) berufen. 

202 Im Falle der ÜbefZBhlung hat der Avftragnehmer den überzahlten Betrag zu arslatten. 
Leistel er ~nnema!b von 14 Kalendertagen. nacli Zugang des Rüddonierung~(ttibens ncl'it., befincJat er sich .ab 
diel)Qm Zeitpunkt mit seiner Zahlu.ng:11verp1\ichtung in Ver2ug utXI hal Verzugszinsen In Höhe von 8 % ubar dem 
Basts.zinssat2 das § 24 7 BGB zu zahlen. 

Auf alnen W eqf aU der Beredle'Nng kann Sich der Auftragnehmer n lcht berufen. 

21 fre• 
22 frei 

23 eo rgscnafl:en ( §§ 16 und 1 7) 

23 .1 Wird S lchertufr1 durdl Bürgschaft getel$let. sind die Fo rmblät!er des Avflrag gebers zu verwend an. 

23, 2 Die Burg50ciJ.afl tst von einem 

in den E 1JrDPäisclien Gemeinschaften oder 

jn ei11ern Staat der Vertragsparteien des Abkommens Ober den Eu ropäi;schen W irtschaftsraum oder 

•n einem Sta-!lt der Vertragsparteien des WTO-Abkommens tiber das öff~nlJlche Beschaffungswes-en 

.zugelassenen Kreditiflstitut bzw. Kredit· oder KauUonsversdierer lu steUen. 

23.3 Die Burgs.chaftwr1-:unden enthalten folgende Eridii.rung das Bflroen: 

.oer BCJrge ubem immt für den Au ftragnehmet dte S'Jr~tschuldnensehe Bo rgs.c.Matt n.a1;h deutschem A ecllt 

Avf die Einreden der Anfochtllarlo;;9it Ul"ld der Aufn;ichnungerlbaricei! sowie der VorausJdage gemäß §§ 770. 
7 71 BGB 'INird \/erz ichtet Der Var.::icht auf die Ein rede der Aufrechen~rkeit gilt nl clit für unbestnnena ad er 
rechts'kräftlg festgestem.e Gegenforderungen das Hauptsd'i u ld ners. 

Oie Bü~sci'laf\ ist unbefristel; :sJa erli&::nt mft der Rückgabe dieser Bürgschaftsurli.unde. 

Di11 Bürgschahsforderung verjährt flichl vor der oaslciiar1en Hauptforderung. Nach Abschluss de'6- Bürg· 
sdiaflsvertrages getfofüme Vereinbarung uber die VerjähNrtg der Hauptf'ordarung ~sche11 dem At.dl.rogge­
ber und dem Auftragrlehmer sind ffir den Bürgen nur im Falle seiner sctuiftllctlen Zustimmul)Q ~ndend. 

Ger1chts stand ~t der Sitz der zur Prozessvenre1ung des Auftrag gabers zustandigen Stel~: 

23.4 O~ Bürgschaft~ über den Ges.amtbell'al:l der Sic-1-iemeil in nur einer Ur1<.unda zu st..,Uen. 

23. 5 Die Urt.unde über dfft At::tscillagszahfungsbürgscriaft wircl zun:JC-.gageban , wenn die S1offe 1J n d Bautefle. ffir d ie 
Slcl1ertie lt gek?tstet 'WOiden ist eingebaut sind. 

23.6 Dte Urkunde über d~ VornUSl.3Mungsbürgsdiafl wird zurückgegeben, ~nl"I die Vorauszahlung auf fällige Zah,un· 
gen angerechn~ ! worden ist. 

• 24 Vertrige rnlt ausländischen Auftragnehmern(§ 18) 

Be~ AusleQung des Vertrages ist ausschlleßl~h der in deutscher Sprache abgefasste VertragsworUaut ve rbindlich. 
Erlllärungen und Verhandlungen erfolgen In deutscher Sprache. Für die Regelung dar venragUctieo urtd auß6M3'r· 
trag~icheri BezJehungE>n zwischen dao Vertragsp.ar1nem gllt auSS{;hheßJich das Rechl der Buf'!desrepubli k Deutsch· 
land. 

25 ß'lnsfsgenossenschaft(§4) 
&:Mang1;1 der Vertrag ni-chl erfünt \sl. hat der Auftragnehmer Jed a Änooru ng In seiner Zugehörigkeit z1.1r Be1ufa,'ijen""5· 
senschaft un\lerzüg lieh dem Auftraggebef miUutei laf"I. Auf Ve!1a ~n des Auflrag.gebera hal er eine Seschel n~urig 
der Berutsgenoswnsch;;ifl darüber vor.t:ufagen. d:ass er seiner Bel trags- und V~ USSPfllcht nachgekommen tsl . 

26 hl 

27 ><ontroUen des Auttragg e~rs 

Der AuftrB99eber ist berncl'l1jgt, KontrnUen durchiuführeii. vm die Elriha\tung der vertragl1d1en VerpllFchtungen ul'ld 
vom Auftragnehme; abgegebenen Enclärungan ~risbesondete Im HinblH;~ auf di& Efnhatluf19 der Tariftroue und den 
E iosatz VO('I Nachu ntemehmem zu überprüfoo. 

Der Aufttagn~hme r l'S-t W3rpfüchtel, 

vo!lständil;Je und priiffähiga EolgeU.abrechnungen über dje von ihm a~ngeselz1en Arbei~nahmarirlnan und Ar· 
betlneti rner ~ftl.i.I halten. 

aur Ve11angen des öffenlllchen Aufl.rnggebers diese Entge1tabrec.hriur19en vorwregen. 
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dem öffentlichen Auftraggeber auf Vertangen Einbllck In die Untertagen über die Abführung von Steuern und 
Be1trägen und in die z:w1schen ihm und seinen Nacl'luntemetlmem abgeschlossenet1 V~rttäge i:u gewähren. 
und 

die Beschäftigten auf difl Möglichkeit von Kontrollen hlnwwelsen. 

Der Auflr~nehmer hat se!nem Nachuntemehme< dle Verpflichtung ~vhuenegen. vol!s.tändlge und pnjffJhlge Ent· 
geltabrechnunger1 über die eingesetzten Afbeitriehmerinnen und Arbeitnehmer bereltruhalten und diese auf Ver­
langen dem öffentlichen Auftraggeber vorrulegoo_ Er hat die 8each1ung dteser Verpflichtung 4.U .kof1\rollieren. 

28 Ausführung<A-fr1stttn (§ 5)/ Behinderung und Unterbrechung der Ausführung(§ 6) 

28 . 1 ßej Ausfü h rungsfriste rt nach Werktagen. werden Werklagti, an denen aus zwingenden w'ini<mmgsbed 1ngten grü 11-­

den Baulelsumgen n1cht erbracht oder bei danan dta Ausführun<J der Bauleistungen spätestens 3 Stunden nach 
Beginn des Arbaits:lagas. ebgebroctien urid an dkr.sem Tag nicht \Wieder aufgenommen W\Jrden, nicht au1 die Aus-­
führungsi:eil angerechnet 

rne:sa Unterbrechung muss dem Auft(39geber am selben Tag angezelgt werden, bei einer zu el"W3r1enden mehrtä­
gigen Unterbrechung auch deren 11ornussichllicht1 tmuer_ 

28.2 Fur Ausführungsfristen, dte In den Besonderen Vertragsbedingungen nach Datum lestge1egt sPnd, gilt Nr. 1 n~cht. 

29 Steuerabotug bei 8.aulelstungen (Frelstel!ungsbesc:~lnlgung) 

Der Auftragnehmer V(t(pfltchlet sich, jede vom i:ustän.digen Finanzamt vorgenommene Änderung irt Bezug auf dia 
Y'Otgefegte Fre~elluogsbescheinigung (§ 48 b EstG) dem Auftr<.'lggeber unve~uglicli schriftlich mittuteilen. 

30 Vertrag"trafenr&ge!ung ffi,r Ver$töß.e gegen die geseUHchen Vorgeh ritten Ober die Illegale Beachfftlgung 
"'on Arbel'lskräf\en, der Schwsnarbelt und des Arbeltnehmer-En~ndegesetus, :tur Absicherung von Ta­
riftreue, die Re.gelungen J:um Nachuntemehmerelns.atz, die Regelungen :wr s.ol.lal varantwortllchen Be­
schaffung und weitere Verpflichtungen aus dem Hamburglschen Vergabegeseu. 

30. l Dar Auftragnehmer verpfUchtet sich, dafür zu sorgen und einwsl:ehen, dass bei dar Ausführung der übenraganen 
Le.jstungen illegale Beschäftigung von Arbeitskräflel"I. Schwarzarbeit und Verstöße 9egen das Artiellnohmerent· 
sari.degeselz unterotaiben und die Regelungen :i::um Naciiun1emehmerelnsab:, d ie Rege1un.gen zur sozlal verant· 
wortllchen &ischaffung und die färiflraueerklärungen eingehalten v-oerden 

Ole ElnstsndspfUcht des Auftragnehmers bezieht ~eh auch aut das Verhalten Oritter. die vor"I ll'lm als Nachunter· 
nehmen ooauftragl ode-r ihrerseJts von beauftragten Nachuntemehmen (NaciJnachu rctemehmen) - g teich in wel· 
chem Unterordnungsgrad - mit der Ausführung VQn vertr.Jg 1 ich geschuldeten Lelstu n.g an beim ul worden slnd. 

30-2 Begeht der Auftragnehmet bzw_ sein Erfüllungsgehilfe oder aine sonstiga in Nr. 30.1 genannte Person bzw. daran 
Ern.Jllungsgehllfe bei dar Ausführung dar übertffi9eoon Leistung 

eine Straftat nach 

- §§ 10.11 Schwa~rbG (~schäft.~ung von Aus,sndem ohne Gene.hmigung und zu ungünstigeren Ar· 
beitsbedi rigu ngen) 

- § WQ<l Abs. 1, 2 und 4 StGB {Vorenthaltung von Beiträgen des Meitnehmers :wr So<:ialven>icnen.m9 und 
zur Bundesanstatt rnr Albeit, Eiobehaltung von Teilen des Arbeitsentgelts) 

- §§ 15, 15a AÜG (Vartelh von ausländi~en Artc:iitnehmem ohne erforderliche Arbeitsgenehmigung durch 
Ver1e1her ohne VerleiheMaubnis, Entreih ausländischer Arteitrlehmer ohne Arbeilsgenel'lrnlgung zu "aus­
beuterischen· Bedingungen oder in größerer Zahl oder behamich wederholt) 

oder eine Ordnu ngswidligkail nach 

- § 404 Abs.. 1 SGB III (Einsatz. von Nachuntemetimem. d~ Ausländer ohne Arbei1Sganehmig1.m9 be:schäftl­
gen) 

- § 404 Abs. 2 Nf. 3 SGB III (Beschäftigung ohne Arbeilsgenehmigung) 

- § 16 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 1 a AÜG (Verleih ohne Vetleiherhi u bnis oder Arbe~tneh meranUeihe von Varlej-
hem ohne Verleihe'1aubnis> 

- § 16 Abs. 1 Nr. 1b AÜG (Un2ulässJgkelt g~rb$.r'näßiger Arbeltnehmerübe(!.assung im Baugeweme) 

- § 16 Abs. 1 Nr. 2 AÜG (EnUeih von ausländlsctien Arbeitnehmern ohne .Arbeitsgenehmigung) 

- § 8 Schwa~bG (Beauftragung mit Schwanarta1t> 

- § 5 AEntG (Nichtgewähn.ing zwingender Arbe~tsbedlngungen). 

oder wird dia hriftroue-erklärun.g (vgl. Ziffer 8 Aog·H) ri1cht eingehalten. 

oder wird gegen dJe Regelungen z:um Nach1Jntemehmerninsatz (vgl. N r_ 7 8wS-H und Nr. 9 ZVB-H) varSto­
ßen, 

oder wird gegen die Verplljchtung verstoßen, vollslä ndlga und prüffiihJge Entgelta br&ci'i nung en über d~ vom 
Auftraggaber alngesalZlen Arbeilnehmerinnen und Arbeitn.ehmer bere~tzuha lten u11d diese <i uf V erlangen dem 
öffentllchan ALJftraggabf:ir unver.zugllch vorzulegen (vgl. Nr. 27 ZVS-H). 
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oder wird 9egen die R(l9elungen zur soziaf verantwortlichen 64ilschaffung verstoßeri (siehe Ziffer 10.3 SVS-H). 

so l<.a"n der Auftraggeber für jadan schuldhaften Verstoß eine Vertrogsstrafe in Höhe von 1 % der Auftragssumme 
je Ver3tOß, hOcttstens !edocn 5 % der Auftrag~mma vetta1"19en. 

Die Vertr<.igsstrats ist auc~ dann zu enrrichten, 1N0nn vom Al.lftragnetmer beauftragte Nae:hunternehmen oder ih­
ref'SeitS von beauf'lr89en NactiuntEWTiehmen mit def Ausführung ... on vertraglich geschuldeten Lelsnmgeo betraute 
Nachnaehuntemehmen - g\&id\ jn welch$m Unterordnungsgrad - gegen die in Nr. 2 genannten Vorschriften ver­
stoßen und dem Aufll'agnehmer diese Verstöße b~nnt waren oder hätten bekannt sein müs:sen oder dlesern u'oer 
~ 278 BGB (ErfülJungsgetiilfen) zu.gerechnet werden können. 

30.-3 Der Auftragnehmer hat bei Abnahme de:$- We/i(es eine Erk'8rung darüber abzugeben. ob gegen ihn bzw. seinen 
Erlüllungsgehilfen oder eiria sonstige in Nr. 30.2 Saiz 1 genannte Person~. deren Erfüllungsgehilfe De~ der A~ 
filhrung der übertragenen Leistung ein OrdnungswidrigkeJtenverfahren, Emiinlungsverfahren oder Slralverfahren 
anhängig ist bZ'W. ob und wlo die~s rechUik.raftJ~ zum Absdlluss gekommen ist. 

~.4 Oie Vertragsstmre lost eldl oann :w enlrichlGn, wenn der Auftragnehmer d~ in Nr. 3 genannte E'1(1ärung nicht ab­
g1bt b2w. nicht beibringt. 

30 .5 Der Anspruch auf Zahlung der Venragsstrafe verjährt io 5 Jahren von der Abnahme des Werkes an. 

30.6 Wird der Vertrag aus Grunden. dta die Vet\Mrkwrig der Vertragsstrare begrOndan. ang~h1en oder gekündigt, so 
bleibt dle Wi~mken der Vertragsstrafenverel n ba rung davon unberührt. 

30.7 Some die Vereinbarung über die Venragsstrafe oder T~i!e der Vereiflbaru119 unlNlit..sam se1n. so w ird d~durch d"3 
Wilbamkeit des HauptvertrVges nicht ben1h11. 
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FR E 1 E UND HANSESTADT HAMBURG 

S3um.aßnehme 
1 Vergabe T Nr.: ÖA A BSU I HSB - 026113 

~J,.l.~--~-;,,if.~;;;-~_~\.!l'.l.~:-\J_r:tc;l_~~-~,,..~.~--~-_f_~~~-1'.1~~-- ·---- . ... . ---·------ . -------··--- .. --- ----- .. ·--------· ..... -· ----- -. ·--------------- . ·---

AnaebOt für 

~-~-'1~_1'.l.1~9.f!.r: .. Ati~~~.~-.- .. „ ............. -· -- --------------··-------------. __________ „ __ . „ ........ _______ __ ... . ________ .. ·- · - · -· ---···· .. „ ............. . . 

BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN -VOB • 

O!e §§ be.ziahoo sJch auf die AJlgemernen Vertragsbed ingung-cn für c:l~e Ausfün rul"lg voo Baule~si.ungsn (VOBtB) 

Ob)ekt·, BauGboarwachung (§ 4 Abs.. 1) 

Di~ Ob;al<l-. Bauüberwachung obHegt der Behöroe lür SI.adle ntwicklung und Umwelt 
- Hochsch„J~u- &umanagemenl-__ $.M~.-------------·- ___ . __ , _______ ..... __ ______________ .. ··-. -----·---. -·····--·· ··- . _________ ... -----·--
rneses t\<11 den Architel<len/lngen~ur. der im F a!to des. Äl.Jftraqes bekannt gegeben w\rd. 
milder Wal"lmef'\mun-g beiluftragL 

Anordnungen OriTier dürfen nicht befo!gl werden. 

2 Austoh rung sfrbte-n (§ 5) 

2 .1 Mit der Ausffihrung ist ;:.u beginnen 

D un~n;üglich nach Ertejiung das Auftrages 

D nacn besonderer schnftll.cher Aufforderun-g durch den Auftraggeber. d 1e spätesl.el"ls 

.... ____ WerktagE" ~eh Auftragsertellung erfolg! 

(8] späteslens 1~ Wel'K.tage nach Aufforden.ing 

Späteste AuffordenJng am: _________ {Oatum) 

0 

2.2 Oie Lalslung ist fertig zu stenal"I 

0 lrrnerha!b von-----···· W0rk,age11 nach dem \lereinban.en Beginn der Austühn.ing 

0 s'r:i-~-~-J~_'Xl'.\fnDJ.<Jn_i_o_~„r l'..e~ _vQr-_.M\tte.~0-~_3.~f-~-~r_c;i_~.ioJ-4 .. ·---------. ----.„ .... ·· -- ·---·--------- „ .. „ ________ .. ·------ ·. _ 
23 FoJgeride Einzel'friS!en sind Vertrng&risteo: 

0 

• 2.4 Der Auftraggeber beNil! sich vor. im Auftrags.schreiben den 69gtnn und das Ende der Ausffi hn.mgsftisl u n.d etw.:!lger 
E ln.zatfri ~te n datumsmä ~ fo stzufegen _ 

3 Vertrag ssiraf1Jn bei Überscti reltu ng von F ri~en (§ 11) 

3.1 

Dar Auftragnehmer hat als Vertragsstrafe fQr jedan Werktag des Verzugs zu zahlen: 

bei Überschreitung der Ausff.lhruri9sfris1 

D EUR 
D .... _______________ . ·-. ·- ·- ... ______ ..... ·----·-·-·······-···-------· ________ .. __________ . _______ „ ... „ .... „ , _______ .„„ _______ \IOm Hundert 

de:s ffldbelrages der Abrechnun.gssumme. 

3.2 bal Überschreiluflg VOf'I Ei~lfristeri 

3.3 Die Vanragsstrafe wird auf jnsg esa mt _________ v .H. der Abrech n ungssumma begrenzt. 
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4 Rechnungen(§ 14) 

4. 1 AUe Roc.lin1.1ngen ~ bej S.~-~-~J(.:$J~~?.l'.'l~r*-l~t:i.9.~~--U-~t.-.. H~~t1.vJtiw. ___________ -----······ .... __ . . . -.1 ·fa-ch 

und :t:ug'6~ bef 

dem i1m At.Rtragsfa11 Dek3nri1 gegebenen Süro ____ . ··· ··-· .... ·· ----------·------- · ·- .. ..... .. _______ ·-·------- · .. ________ · ---------------~-tacn 
einzureichen. 

4.2' Die noMerid~en RechnuflfJS\Jnter1agen (~B. Mengenberedmungen, Ab rechnungszeichnungen, Ha·ndsMzzen ) sind 
ainfai;;h eini:ureichen. 

5 S~ch·erhelts;lelt.tung (§ 17) 

5.1 Als Sichemail für dje Vartragsertü~·lung hat der Auftragnehmer ab einer Auttmg~mrne von 250.000 EUR eine 
Hü rgschaft nach dem Form bl~·tt Bürg 1 in Höhe von 

~ v.H. der Auftra9s5-\.lmme zu -stellen 

Leis:t13I dar- AuflragnBhmer- d~ Sid'Wilfheil nicht ~rmen t8 We·r1<1.agen na-ch Vertmgsabsc.til u-ss (Zuya"9 des A urtrags­
schreibens;, so ist der Auftraggeber berechtigt, dfe Abschla9szarlrungen einzubeha,lOFl. bis der S lche""'i1$belrag er. 
reicht ist. 

Nach Empta·rri;:i der S-ch1u$S.lahlung rn-:id Erlüflung aller bls dahtn erhabenen ~pr-Lkhe kan n der Auflragnehmer 
'leriangen. dass die Bürgschaft iri eine Mänge~rispruche·Bürgsctiaft gemäß FormtlläU 8urg 2 in Höhe von 

~ v, H. der Abrectmung ssumme umgewandelt w1 rd 

5 .2 AJs Siehe rheit lü r Mar;g et0n5'pWcha werden 

IZl ab ejn0r Ä.\Jftragssumme >fGi"i 250.000 EUR 
0 unabhängig vön der Höhe der Auftragssumme 

~ v.H. der A.'bi~rchnung~::wmmfl etnbetia!ter1_ 
Sind noch festges!efüe Mängel zu be~itigen. erhöht sicii die S•ctierheil 1Jm den dreifa chen Setrag de·r vora{J~skhtli­
d1en Aufwendungen für dle Mänge lbeseit~unig. 

Der Auftragnehmer kann staltdesse" eloo Män.ge1ansprüche-0ürgschaft nach dem Formblau Bürg 2 s tellen. 

~.3 Für Abscll[a-gsz.ah/ur1ge1"1 nach§ 16 Abs. ' Nr. 1 SalZ 3 ortd für vereinbarte Vorauszahlungen ~ Slchemeil durch 
eine Bürgschaft nach Nr. 23 ZVB gemäß dem Formbrati Burg 3 zu lei~"'-

6-9 ·frei· 
10 Weitere B-esondi!re Venr.agsbedlngungen 

10.1 Lohnanderungen 

10.2 

0 ~rden nlchl berückslchtJg t 

0 v-mr<;lan b~~ Erfüllung der In der beigefügten Lohngleilld<iusel geo:mnlen Vora ussetzungen 
berücksichUgt 

S toffprelsänderun9en Stahl 

[2) 'lo'lo'e'rden nfchl berüc.ksk;h\~t. 

0 ·werder.1 bei Erlullung der in der belgefu9ten Stoffprer.'SlJl-ei·u.;1.;;iuse! Siahr genannten Vor:aus:1;etzt.Jngen berück· 
sichtig!. 
Für die Ber~nu119 t:les Solbstootlalts der Stoffpreisg1eitklauset Slahl für d ie Im .Verzeichnis fQ r Stoffprels­
Gjeflkla1.1ser Siahr arigegebenen Stoffe wird zu Gn.mc:le gelegt 

D die Gesa ml.a brechfl u ng:ssu mma, 

0 di-e Abrec:.hnur'lgssumme des Abscl'lni~ „ ... ---········-- ------······· .. ·------··· ····-·······. ·--------·· . ·· ··------· .. . ..... . 

0 die addi,e.n.en Abradlnungssummen der Abschnitte.. . ___ .... ---· _ ..... _ ... -·---- ... --··-·---- ·-· _ . ... „ . ...... . . 

Ist wrstetiend lo::eine Angabe rur Berechnung des SelbstbeMlts angekreuzt, g·i~t für dm Berechnung da'!! Solhsl~ 
behalts dia Gasamt.a breci'i l'lur'lgssumme. 

10.3 Soziar verantwortliche Beschaffung (gilt bei der Verwen.d•mg von Natursteinan) 

rne fn•.emallo-nale AroeitsOfganlsaHon (IAO odar auch ~lO, eine Sondt;11"0rgants.aUon der Vwe~nten N<i11onen) haben 
d~e s-'J9eMflfllen ILO..Kemarbeitsnormen 1 definler1. Oi'-3 llO-Kemarbeitsnoirmoo enthalten die folgenden Ubereln­
komrnetn: 
Ülberei.nkommen Nr. 29 urid Nr. 105 zur Abschaffung der 2.wsngs- und Pflid itarbeit jn allen ihren Form&r1. Übere1n· 
k.ommen Nr. 87 über die Vereinigungsftaiheit uil'd den Scl"lulz der V1;1relriig un9srfl'cilte. Üb~reinl<.ommen Nr_ 96 über 
d:ie Anweildurig der Grundsäue des Vttrarnigungsrect-ils und des Re-cnts zur K011ek1ivvemandlung, üooreinkommef) 

L Nähen;i Informationen i.iber df.ci llO und dt(I' lLQ...Kemarbeitsn<irmen und ihre Aeichw0M1 s iehe 
Vf:!!W .UQ-..O!!JlpLibtidge~~r~eumm._ft!9[!!! 
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Nr. 100 ubef g~he Entlohnung. Übeo1rnkomman Nr. 111 U"t!OEll' N:k:Ndiskrimlnlefung arn Arba1f.spfatz. Überojnkom· 
men Nr. 138 über das Minoostetler der Zulasm.ing zur 8e5Chäfti9ung, Ü~inkommen Nr. 182 über das Verbot und 
unvetZÜQIK:he Maßnah rnen zur Beseitigung der schtlmmst1'ln Formen der Klnderarbeil 

ß-ei der Ausführung dqr Leistung dürfen kein• Naturst•hM Vl;ltwendel werden, dje unter Verstoß gegen die ILO­
Kemarbeitsnormen gewonnen. he<gest1;1111 oder vera ~rtet worden sind. 

1.J 
Der BieterlAuftragnehmer h.at daher auf 9eson.denes Ve11ani)6n 

2.) 

aniugebeii. wo die Natu~eine, dfe verwendel werden sollen. hergestettt . gewonnen ~­
Yernrbeitat wurdel"I 

und 

durch v~rtage olnt;tt unabhängjge" Zertifizierung nachz.uwe\sen. dass das Prod ukl nlchl vn· 
1er Verletzung der \LO·Kemart>ensnormen gewonnen. hergestellt odEH' verorbeitet wird bzw. 
'INOrcJen ist 

Sofern eme u rlabhäng.ige Z•miftzierung niclit vorgelegt werden kann. ~Sl folgende vertliodliclw E rtdärung a~ugeben: 

.!chrwir ver'$.cchem, dass die Natursteine ohne Verletzung der ILO·Kemarbeitsn.orman gewonnen, hergesteltt 
undtoder Yerarbe1lel ~rden bz:'w_ wurden." 

3.) 
Karin. auch diese Erldärung nic:~l abgegeben werden, ist folgende ZusJcherung notwendig: 

Jchtwlr erklären vertiiridltcti, das.s meirllunser Untemetimen oder meln.eJunsere Lieferanten Ziel führende Maßnah­
m~n ;rur Be.achturrg der ILO-Kemarbeitsnormen im Zus.;immenhang mit der Verwerld>Jng von Natursteinen ergriffet'! 
haben· l:n1sptechende Selbs~rp„ichtung$· oder Vemaltensk.odi:las meines/unseres Untemehmens bzw. mei· 
nerrunserer Lieferanten_ dfe die Ergreifung der zielfüh renden Maßnahmen dok.ume ntiere n. habe ich ~igefügt . 

4.) 
Kann auch diese ErkläNn.g nicht abge{leben werden. W<iU die Leistung, bei der N~tursielne verwendet \'Verden. 
durch Nachuntemehmer erbrachl wird, ist !olgendi; ZusjcheJ1Jng erforder1ich: 

.lchtwir erkl.aren verb1ndlich, das$ d~ von mirJuns tienannten Nad'iunlernahmer bz'w. de ren Lieferanten zumino~s1 
ei rie der oben umer 1.) bis 3.} genannten Nacti~se bZw. E 11>: lä rur.gen m1 r/uns 9 egern:Joor a t:.gageben haben! a~a· 
ben können. Avf Ver1angen werde.111 ictilwlr entsprechende verbindhci'i~ Naciiweise bzw. Erk!än;ng von den von 
mir)u11s eingesetzten Nachuntemehmern bzw. deren Lieforanten VQrlegen. 

Sofern die Naci"iuntemehmen zum Zellpunkt der Avftragser1.eiluß9 noctl nicht namanllicfl benannt weroan können. 
e~ä rein IGh/'Nlr. dass wl r nur Nschunwmehmer .a~nsetzen 'NE!rdeln, die sei bst oder deren Liefern r"l1&n i:umlr"ldesl e l· 
ne der oben unter 1.) bis 3.> ganannlen N.oichweioo bzw. El'k.lärungen mi r/uns gegentlbef ab9@9ebeo habenf3bgeben 
können_ Mil der 8en.ennung der Nachunlemehmer werdeln ich/'INir entsprecheflde verbir.dli che Nac"weise b:z:'liV. ErT 
klän.Jngen und etwaige Selbsl- bzw. Verha1tei"1skodlte$ für dioe vo11 mirfuns eingesetzten Nachuntemehrrren bz:w_ de. 
ran Uefora filtif1 vortegen. 

Mlrfuns ~t bek.annl dass lalsche. unvo11ständige oder unterlassene Angabe n zum Aus:.cti1u ss vom VergabeYerfal'l­
ren fül"lren kön oon (siehe aui:;: h Zusätzliche Ver1ragsbed if1g ur1gen 11 sowie 30). 

Dar Auftragnehmer lsl zur Einhaltung dieser Besonderen Va~sbedingungen auch während der Ausführung der 
Arbeiten 11erpfhchlet Er fst verpfüctitet. dafür zu sorgen und eiru;ustehen, dass bei dar Au sfühn.mg der übentaganen 
Leistungen dte Regerungen zur s.o.zial v-erari1wortHchen Besc:;l"laffunq eingehanari werden_ Der Auftra99eber Ist be­
rechtigt die Angaben zu uberprüfsn. 

~0.4 Erklarung zur Verwendung von Holzproduklan 

Hotzprodul<le als Bestandteil der &uti'Jisrung (ausgenommen Baohilfsstoffa) müssen nach FSC, PEFC oder glet<;h· 
wertjg zertlfizJert se1n oder dfa lür das lewailltilfl Herk.unftsland geitanden Kriterien des. FSC oder PEFC eif1i:eln erfül· 
1eo. 

&i der Afl\ieferung \iOf1 Hol2pr0Clukten auf d<:t1' Bau!Olefla oder ~n der Ueferadresse sll"Ld d~e Im Angebot angege~ 
nen Zertmk.;ite oder die g ~ ichwe11i9ari Nach..ve~ vorzu~en. 

Der Nachweis der Gtefchwertigkeh. - d. h_ Übereinsttmmung des Zertifikates mrl dem mr das je\Yeilig1l' He!1.;untls!~nd 
g.&t'!enden S!andards von FSC Oder PEFC - brw. der Nacti~s. dass ct~e Im jewectigen Herkunftsland gellenden Kri· 
!erlen des FSC oder PEFC einzeln erfüflt werden, ist durct• e~11e Prürung des Johann Hofnnc.h von Thünen·fnslituts 
lri Hamburg oder des B1.moosamtes für NeHurschutr: (BfN} in Bonn tu erbringen_ 

1O.5 Zahluflgsfristen 
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Dia Fftsten Wr die Prüfung der Sdilussrechnung und die Fälligkeit def Sciilusszahlung werden gemäß § 16 AbS. 3 
Nr. 1 VOSIB auf ~0- Kalendertage f esl~eleQt 

Hinweis.'. Wail9ra &dingun.gen sind w nummerieren; werden k~rlfJ weiteren Seding~ngen avfgenomffl9n, iS{ -oJ schroibatl: 
Kttfne. Der Rest der' Seite ist so zu sperren, dass k~nl'J Eintr~gunge,r,t 11or9Gnom~n w9fden l<tJrmen. 

10.6 kp,f_~-~·-··------------ --· -·-··---·----------· ........ -----------·-------- .. ···-·-----·---- ·- ---------- . ---·------- ----------- --·----------- . --------·-----------
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Na rne u nci Anschrift des Slaters 

Vi!rgabe N r.; ÖA BSU I HSB • 026 113 

Vergabean 
.!Sl Öffentliche Ausschreib\mg 
0 6eschrä nkte Ausschreioo ng 
0 Freihändige Vergabe 

Zuschlagsfrist endet am; 27.05.2013 

22083 Hamburg 

ANGEBOT·VOB· 

Sauma ßnaM ma 

Nf;l:V.~\.l __ <,'1_1,if.~.fJ.~ K!,.1_~-~-~-"-"-M~t~r1qamP-~.~-= .f.li:i.~~~-<;i_t.,1. __ .. -· ·····------------······--- . -----···-·····--· ··· ··· ·--·- . ---------- · „--····--

Ang&bot K'lr 

':'l\~-~H!3_1'.'1Jfül.!;l.1'.1_ .APV\la_~!'lL ........ „ ·-- .... ·····-----------··········-- ·······---------·-·······-- .. _____ __ . . ______ . ---·--· ... ___________ .. .. _______ .. _ 

~ 
!8l 
CS! 
0 
(2J 

0 
0 
0 
0 
0 

LeistungsbeschrelbL1ng t Leistung :iiVerzefchnls 

Angaben zur PrelsermJrtlung ·i - EPB-Pre1s 0 1 a. 0 1 D -) 

Avfglleclen..ing wlchllger ElnhellSpreise • EFß..Pre~s 2 • ") 

Verzetchnis und Efid.arung betr. 8M3tergsmei<lschaft ('llgl. Bewerbungsbedingungen Nr. 6) - ) 

Antrag zum Nachumamehmerelrisal2: ·NU· (vgl. Bewerbungsbedingungen Nr. 7> -i 

Pläne/Zeichnungen Nr. 

·l Zutreffendes von der Vergabestelle ankre~en 
• 'l Zutreffendes lfOtn Steter ankreuzen 
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1 lchiWlr blate(n) die Ausfütuung der ~riebenen Leistwngen ~den von mir/uns eingesetzten Prelsen und mit 
allen dei"I Prel$ betreffenden Angaben ln Nr_ 9 des VOfdr\Jckes an. An mainlunsar Angebo1 halte Ich m Ich/hatten 
wir uns bfs i.um Ablauf der Zuschlagsfrist gebunderi. 

2 1ch/Wlr habe(n) die 8ewertiu11gsbedingungen beachtet ln.sbesondere 

- B\l\lf\ Nr. 9 (Verbot der gew-ert>smäßigen Arbeitoohmerüberlassung) 

- BVllS Nr. 7 (Nachumernehmereins.atz) 

3 Bestanclleil meines/unseres Angeboles s1nd neben djesem Angebocsschrelben (einsciiL Anlagen) folgende 
Unterlagen: 

Le~stungs'oesch rei bu~ 
die Besooderan Vartragsbed~r.gungen · BV8 - H101'2012, 
die ZusätzlichM Vertragsbedingungen für die Ausführung von ßa1Jl~istungen & ZVB - H 1Of'201 2, 
d•e AJ~emeinen Te<:hnlschen Vertragsbecllngunger. für B~uletslungen (VOBIC). Ausgabe 2012 
die Al19emeinen Vertragsbedingungen rOrdie Ausführung v-on 8au1eistungen (VOBIB). ~ab!,- 201? 

4 ~ib!ei~nd 
~ fretbfeibend. 

6 

6.1 0 Ich bin/Wir sind t>evorzLigleir) 8ewerber (§ 56 + 58 Schwerbehlnderlenge~) laut beigefügtem(n) 
Nachweis(en) 

6-2 

6.3 

Ich bi nJW i r sind in der US!e des Vereins für F Ectloual!~ k.aUon \/On 8auuntemehman 
{Pr.ä ciualifikattons.venetchnls) eing ettagen unter Nummer. 

Elgenerldän.mgen wr Eignung gemäß§ 6 A~. 3 Nr_ 2 VOBIA (für ntcht präquallf~arte Untemohrnen}1 

• w § 6 Abs. 3 Nr. 2 a) und c) VOBJA 

a.V. 

Ich/wir erklaran. dass wir ausreichend leistung sfühtg sind, um die ausgeS<:hnabana Leistung zu erbnngen und 
der Um~tz melnerlunsere-s Unternehmens für verg1aichbare Leistun.gen aus den leti:ten drei Geschäfb/ahmn 
un1er Einschluss des Ante~ls bru gemeinsam mit anderen Untamehmei"I ausgeführten Aufträgen OOVllla die Zahr 
vnd die Struktur der be~ mir/uns beschäftigten AtbeUskrafle und des technischen F'eno;ona1s d ieses ausweist. 
Auf Verlangen werde ich wr ß.es\ätjgung anl.Sprechoode Unter1agen vorlegen. 

•Zu§ 6 Ab$. 3 Nr. 2 b) VOSIA 

!eh/wir erklären, dass tchlwir ifl den letzen drai Geschäftsjahren Leistungen erbractit h-abe, die mit der 
ausgeschriebenen Leistung VGrglelchbar sind_ Entsprechende drei Referenzen. die vom jeweiligen 
Auflmggeber s-chrif\hc;h als auftragsgemäß erbracht bestätlg wurden, werde lch aufVer1angen vonegen. 

•Zu§ 6 Abs. 3 Nr. 2 e) und O V06JA 

Weiterhin er1rJ.äre(n) \eh/wir, dass über mein/unser Vermögen 

- eln Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt w\utle Dia Onejn 

- ejn lnsolvenrvertahren oder ein verglerctlbares Verfahren eröffnet wurde 0Ja Onein 

- ein Antrag .aof Eröffn u n.g gestallt wurde oder mangels Masse abgelehnt O~a Onein 

- ein lnsolveni:plan rnchtskräfljg bast.%gt wurde. 0Ja Onein 

fa~ls ein rechls.kräflige' lr"ISOlvenzpran beställgt wurde. werde ich diesen auf Vertaogen vorlegen. 

Meln I Unser Unternehmen befindet sich in LiQui dation 0 Ja 0 nejn 

•zu§ 6 Abs.3 Nr. 2 d>ond 9) bls i) VOBIA 

- tchfW~r erkläre(n). dass Ich/wir meinen/unseren g~t:dichen Verpföchtu„9en zur Zahlung der Sleui~m. der 
BEilträge % u d~m Sozlalver:s!cherungen, der 8eitr.3g e zu der So.z.la 1\1.asse des BaugOW"er'bes 2 und der 
Beiträge zu der Bernfugenos:senschaft nachgekommen bin/sjnd und die gewerberechtllchen 
Voraussetzungen (Eintragung in Sen.dsregistar) für die Ausfilnn.mg der angebotenen Leistung erf011e{n}. 
Aktuelle Nachweise gemäß Nr. 8 Z;ffer 1 Bewemungsbedlngungen bringe(n) Ich/wir auf Ve~angen beL 

- Fernar erkläre(n) Ich/wir. d.ass Ich/wir in den letzten 2 Jahren njchl gern. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwa1"2.artJeUshek.ärnpfungSgeseb! oder § 21 Abs. 1 Arbeilnehmar&Entsendegesetz ml1 einer 
Fml haltsstrafe von mehr als dre~ Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 T agassätzen oder einer 
Ge1db u ße von >Nen lg st:ens 2 .500 E be1egt worden bln/sjnd. 

- Weiterhin erkläre{n) ich/wir hfermit, dass keine Verlehlungen3 vorliegen, dte melnen/unseren Ausschluss 
vom Wettbewerb rix;htforligen k.önntan. 

1 Nur OOi öffenllici,~ Ausschreitru ngefl eiosctiläg lg 
~ Gll 1 nur 1Lir Bietet, Cll e Beltr.'lge zu dert Sozial kassan zu en lriollten n.ati-en. 

Verie~luf19Cn, die in ijer Regel Zllm Aus.$diluss (!.er ßewer1Jer}n od61' 61etenn bz.N. des 8-effiert; oder Blete."S \'CO der 
T~11r,ahme <im Verg::.bevertanren fünrcn. sind - unabhä1'lglg 110n der Beteiligungsrorm, ~I Unt@rnehmsn auch 1,1ni;ibl"lär:1glg von 
der Fun„~on der Täterin bzw. dQs Tälets ~t oer b~. de5 ß.e1eillgten - lnsbesonck!l"(I: 

Artgi - H 10J2012 A2 



• 

W-Bau II· Anlage 37 

- IC:h.JWir erklä,o(n), ~ i.ctilwir von def Flnar"IZbetiörde ~Freien und Ha~ Hamburg nleht nach§ 6 
Abs. 3 Nr. 2 g) V08JA "°"der leifr.ahme am We~ ausgeschlo.s.sen blnlmnd . .e 

7 0 l(;h.Wjrwetde{n} die Leistung lm ~n BeUieb aut;ruhren. 

s 
8.1 

0 lchM'jr beabsichtige{ii), d~e if'I der beigafügien E~lärurig ai,Jfgeführten Leistt.mgll'n an Nachunlemehmer Lu 
Übeftra\lOO, 

Mir/Uns Ist bekannt, dass ich/wir L atstu rig en n1.1r auf Nacii untemeh~r übertragen darf/dürfen, wenn oor 
A~ftraggeber Im Elnzelfall schfifllich zugestlmml hat und dass dkl nachlräglfche E.lns.chattung oder der Weciise1 
eines Nai::huntemehmers ebenfalls der Zustimmung d1.uch den Auftraggeber bedarf_ 

tcn/Wlr verpfächte(n) mlch.luns Im Fall der AuflragserteJlung. den in me~nem/uoserem Untemehmen mit der 
AusfühnJng der beauftragten Baulei~tung be$1;:h:äftigten Arbeltnel'lmerinnen und Atbeitnetlmem die 
Mlrdos.tentgelte zu z.atllen, die in Höhe und in Bezyg auf den Zati1u„gsze1tpu11M mfndesteos den VOf°gabefl 
deajenigen Tarifvertrages entsprechen, an den mein/unser Unremetimen aufgrund des Art>eM.et'lmer­
Enlsendegesetz.es (Mi ndestlohri) oder aufgn.Jnd von geseWlche<i Beshmmungen über Mindeslentget'le gebunden 
isL Soweit Leistungen auf N<.1chur.temefirnt!l'1 übertragan werde.n sollefl. habe(n) Fchi\Mr auch die 
Nachumemel"lmen erits.pfechend zu verplliGhten. 

lchMllr vfl1'Pflk:hle{n) miciilun:s. vortsU!nd~e und prünäti~e Entgeillabrachnungen tiber dle von m~rluns 
e~ru;i:esetzlcn .Art!eit'lehmerirmcn und Arbaclnetimer bereitzuhall(lt'I_ Aur Verteng an des Auftraggebers werde(n } 
lchlwjr d~sern die Entgeltabrectinurigen \/Ollegen urid Einblick in d ~e Unter1agen üoor die Abführung von 
Steuern und Beiträgen sowie die zwischen mirJuns und den Nactiunternehmem abgeschlossenen 
Werk varträge gewähren. Meine/Unsere Beschäftjgten habe Ich auf d1e Mög1icttkeit solcher Kontrol ten 
hlngewjesen. 

B.2 lch!Wir \lerpfllchte{n) mlci"l/uns. mejneru'unseroo Nachuntemehmern die für mlcr"\luns geltenden Pfl~teo im 
Hinblick auf die Elnhalti.mg. der Tariftreue gemäß Nr_ 8.1. Absatz 1. den Elnsatl von (Nach-) Nachuntemehmem 
und di41: Verpllichtung. voll:s:tiindige und pn,iffühiga Entyotlabrachnungen über di-e aingeSo1BIZlefl 
Aroarl1"1ehmerin11e11 und ArbeilllehrrNJf bereitzuhalterl und diese avf Ver1aflgqn dem öfl'entlicilen Auflraggebcr 
vorzu[egan, ebenfarfs <wfz.ueneger> und die Beachtung dfeser Pflichten durci"I meirlelunsere Nachuntemehmer zu 
kon!rolliemn. 

!chiWlr v.<efrlein) d1e 11orstehenden Eridän.ingen mjt den Antragen :wm Nachun~rnehrnerelrtsati - NU - auch 
vori mei11enJum1eren Nachunlemehmem abfordern und dem Auftraggeber \/Orlegen . 

- Strattaien. c:lle 1m ~Y~~hr °""' Im ~1,,19 auf Cll$'$.<i!ln t.ieg.angen ~ ßioo. u,a_ Beifug. Untroot. 
UM."r\denfid~ung. Dlebstanl, E.-pn1~wng; 

- daß AnblNmi, Verspreclien oder ~hrM voo Vol"l~IM an Amts~ odtlf an nach dem Gesetz übe< <lie f6milict16 
V(ll!pflidlt\JT1'9 11ic:Ntieam1.etet' PeIBO!lef"I b&onoers Vemfl1chtet11 oder an Per"..onen, die für deri ciffentJ1ctlen D1em t besonders 
V«pfiid'iletefl nahe 5-tehen (6es!echung J Vorleilsgewällrung>: 

- Verstöße ~ dtiis Gesetz gegen Wettbewaftsbflwhrän.l\u ngen (GWB ), u .a 6atell19un9 ari A.bspr<lcklen übef Pr~ oder 
P~sbesta™l'!eile, vertiol.et'le Preisempfetil~eri, 6etelfi(}ungo on Ern~ehlung611 odec- Abs~racilen 1.1ber dil;' Abgabs oder 
Nidl tabg.)~ vori .A"gebOten, sOW\e die lelSW"9 von kOfllt.reten Plam.mgs- und A.i..tsSGtlt&ltiungshilfen ; 

- VerStoß1l g~ das Sctiwariartei t~iellnipfu~eb:, AaWltnen mel'0berla.$l;ungsg~. AtbeltMllmefenlseßd~eti. : 

- falSCll'l'l En.;Lal'\J~ .i:wm Eill~t<: VQn Nadluntsmohmen J U/'1eMUb-ter Eln!iatt von N&etiuntomt!hmefl, falsehe Er1i:larung zur 
T .oriftr«JO«lo; l;lt1..Jn9 1 V6f!;loß gege<i die T ar1ftr~LM!erklärun9 Nt_ 8_ 1 u ntl ß.2: 

- .a rid'!Jre V81'glfllloh bar s.cti~ V1JN.tc:ißo 
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9 

9.1 

9.2 

l Hau plang6bof 
1 

(keine Vergabe nach Losen) 

1 S•m""' Ang•bol 

Hauptangebol ") 
(bei vornehanener ~oswelsef Vef9abe) 

Summa los 1 

Summe Los J. 

Summe Los .i 

Sum rne Gesamtangebot 

Endbetrag elnschl. Ums.ett!lleuer 
(ohne Nachtass) in Euro 

Endbetrag einschl. U m:s.au:s.teuo·r 
[ otme Nachlass) in Euro 

Zusätzliche Preisermämgung bei Zusamroonfassung 
1 

0 
0 

aller angebotanen LOSi! 

da-r Lose Nr.: 
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Preisnachla:ss ohne 
8edif19 ung auf die 
Abrechnungs$ummf:I 
für H~upl- und ;;illt:r 
Nebenangebote 

% 
-

Pa!Fsnach1ass or-ins 
Bedingung auf die 
Abrechnung r..summe 
für Harupt· und all@ 
N-ebenangebote 

% 

% 

% 

% 

r z i.isä!Zlichar 
- Pmtsnacrit.ass ohne 

Bedingung a lJJ die 
Atl recti nungssumme 
für Haupt- und all a 
Neoon.angetiote 

% 

% 

9.3 Nebenangebote zum Hau prangebot Anzaht: 

~ 1 k;hiWir erl-:.!are(n). d<1ss d<1:s im LeiSfUf195V!l~ic;:hni:5 geri~nnta F<itirik;-tt ial$ angi:ibooteri ogil1, wqnn im 
Llfi1stungwarzeicim1s bei einer leinerstur1g eirw Bezeichnung für e~n bestimmles Fabrika\ mit dern Zl.ISatz .ooar 
9~eict.werti9er Art. ve~ndet wofden 1s1 und icti <'Wir dort ke'ine A11gabe g~macht haben. 

12 Der von mlr:Vuns ;w oonenn{linde Sicl"lartiqits- u1'ld Gesundheit~utzk.oordinator gemäß Baustellenverordnung 
und dessen Stell11ett.reter verfügen über ausretcheruj~~ baufachltc.he t.mcl arbeltssc.hutzfachliche Kenrnnlssa und 
dalilber hinaus mehrJilhrige ·Serufserfahn.mg, um difj nach der 8.auste~lenverorommg Cibertragenen Aufgaben 
fachgerecht zu eriülleri. Entsprechende R1;1fef11;1r'lzan 'Narden bei der Auftm9serteihJng vQrgelegL 

13 lctilWif erY;läre(n) we110r, oass 1ch.Nu1r t>el Verw&nch.1ng einer selbstgefet1P{}ten KopLe oder Kurzfassung des 
LelS!ungsver.mlchntsses d.as vom Auftra.ggebElr verlas"Ste Lelslungsverz.ek:hnls (Larigtaxt] als alleln 11erblridl l<:h 
aMril1snne{ n J-

14 ld11Wlr erklä1e{n), dass. lchtwir be~ Weite;rgabe vori Vertragsfeistungen, <fal von Prelsgktitklauseln betroffen sJnd. 
eine enEsprec:henoo Regelu~ In meinti Vertraga mit etwaigen Machurit~mehmem bzlN. anderein Unternehmen 
aulnetime( n). 

15 Holzprodukte a1s Best:<u'ldteil der Bau!eistun~ (ausger'lOn"lftffin Bauhilfsstoffe) müsse!"! nach FSC. PEFC oder 
g~H;hwarti{l zertifizlert :sein oder dia für ·das jawe'1,1'19e Herkur'lftSland geltenden Kriterien das FSC oder PEFC 
elni.eln arfütlen. 

D 1 c.ti W(trde Horzprodukte verwenden. die nach FSC und/oder PE FC zarUfwert s1nd. 

D Ich werde Hori:produl<le verwenden. die nac.ti 

2'.en.ift.Zten slM. 

·i In Abhängtgk.elt voo der F-estltl9un-g in Nr. 6. det Autro.r<lerulfl,g z.ur Abgaba eines Angebotes ausz.u~l!en 
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0 Ich we-rde Ho\lprodulicte verwenöen, d.e d;e im jewaiHgen Hel'kunfl:slarld ge11enden KrilerH;in des FSC oder 
PEFC einzeln erfüllen. 

Bei der Anrieferung 1t00 Holzprodukle1"1 auf der ßaU5taHa ocklr an dar Liefemdl'a-S$8 send die im Ar.gtibo~ 
angagebeoon Zer!lflkata oder dla grelchwertlgert Nachwl;!Jsa voq:ulegen. 

Der Nachweis der Gleichwertlg'k.eit • d. h. O~reinstlmmung des Zenifik.ales ml! dem für da& }eweH~e 
tier1':unftslarw:! gelterlden S!andards von FSC oder PEFC - bzw. dar Nach'wels, dass die jm jewel!lgan 
Herkunftsland gelt.enden Kriterien des FSC oder PEFC einzeln erfülll werden. ist dulCh eine Prüfung des Johann 
Helnricl'I von Thünen-lnstJtuts in Hambl.Jrg oder des Bundesamtes für Na!urschutz {BfN) in Bonn 4U erbringen. 

16 Ich bln mir/Wir sind uns bewuSSI. dass eine tatsche Erklärung in diesem Vordruek meinentun:seren ~lu$~ 
.,.on lc.ünftiigen Vergabevetfahren zur Fo~e haben kann_ 

Ort. Datum, Stempel und Unten>ehrift 

Wird dieser Vordn.ic'k an dlesar Stelle nicht unterschrl•ben, gilt d115 Ang9bot 8ls nicht .!lbgegeben. 
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Nach untern ehmerei nsab: Antage .rum Afl9ebot 
ÖA • 6Sll t HSB • 26.113. 

Baull18ßnahme Neuoou auf dem Kunst- und MedM:lnca1nnciu~ . Finkanau -··-·-· ·-· -- -·-·- .. ·-·-·- ··-··········-·--·-········ -·--····· ..... ···-· 

Außenanlagen Abwasser„ „„ „ ....... „ „ ....... „ ................•. „ .. „ ... „ ••.•..•.•.•.•.. • „ .. „ „ . „ „. „ .... . , ....... „ . . „ . „ .•..•.••.• 

(wie Au'ffürde·rung zur Angebobabga~) 

1 Antrag des B~eters :i:u m El rtsatz von Nach untoemehmem - Vertrags bestandleil -
(vgl_ auch Nr. 7 Bawei'bungsbOOingungen urid Nr. 9 Zusatzliche Vertragsbadin1;1ungen) 

1.1 MirfVns 181 bekannl, dass tch/wir die angebotene Le1st1.mg im Farltl der Ailllragsenellurrg entspffiehend § 4 Abs. 8 
VOBJB grundsa Wich im etgarien Belrteb au:'jOZuruh nin l\3be( ri). 

12 Als Nachuntemel'!mer werde Ich/werden w.lr nur Finnen beauftragen. 

- d~o fachk1.1r1-chg. ~l:rtungsßhlg und :;i;U\lerlh::;ig :i;fnd (§ 2 b2w. § 2 EG VOBIA). 

- dia sich varpfticht011, die übertragaru~n Lai !llUn.Q&n ~ n.indsätzhct'I im eigenen &IJiab au sz4Jführen, 

die ihre Pf!i.c:hlen aus den§§ 3. Sund 10 Abs. 2 des Hamb-vtgischen VergaDege$eb~@S erfüUen. 

- dle N.achwelse gemäß§ 7 Abs. 2 das Hamburgischen Vergabegesetzes ool brin~n, 
- d\e itireri ges-etzliche·n Verpflictitungen zur Zah~ur'lg von Sti;1uam und Soz~[abgaben nachgekommen sind. 

- bei deMn ·die gewerberectillicl'Hlri Voraussetzu11ge11 für die zur Übanragung vorgaseherten Leistu...,gen vor1ie· 
gen. 

1.3 Zur Ausfiltirung der ll"n Ang-ebot enthaltflllEH'I lals1u;rn;ien benenne(n) !ch/\l\lir to~enden Nachuntemehmer mit den 
von ihm a1,1$:;;rnführ~;md-tm Teill-eisi:u.ngen urid heanlrttge(.n) hiermit die Zu~immung zu seinem Einsatz: 

Nach Ullttm eh mer: 

(Name und Anschrift} 

Pos.· Nr. 

Beg r0 ndu ng für d le We !te rgabe: 

Der NacJ"luniemetimer lsl Im Präquallflkallonsve1"1-a~chnis eingetragen unlar Nummer. 

Der Nachun lerne hmer hat eli<.Uln. dass er 

D 
D 

die 00011 bez.alchnete Le~sturtg vollS!.ändig im eigene-'1 Belriab ausführen wird. 

die na<thste~end bezerchnaten L(llSl.•.m-gste1!a. ··- ... . „ ..... ·- ·-·- ··-· ·-· .. „ ..... ···- · · „ . .... . ..... • .. 

...... .... „ ........... . ·······-·········· ··-···- ·······-·--· · ·· ·- ~fleN.etg~ben W'ird 

an d'-efinna 

FOr diese Firma hal der Bieter einen gesondenen Anlrag nacn diesem Vordruck .Nacnunternehmereh'lsatt" von.u· 
legen. 

Ort llatum. Stempel und r&chts'l"llrbindllche UnterM:hrift des Bieters 
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2 Erklärung "Ion Nachuntemehmem uber die Einhaltung tarifvertragllcher Best•mmungen und den 

NlchtausschlllSS von ötfentHchen Aufträgen der Fl'91en und H.ansutadt H81llhurg sowie V&r· 
pfllch tun gserkläru ng 

2.1 lch/Wlr erkläre(n), dass tch meinen/wir unseren gesoe~llchan Verpfüchlungen zur Zahlung dEtf Stauem. der BelträT 
ge 2u den Sozialversictlerungen. der Belträge z.u der Sozialkasse des Ba 1.1gewarbes · ) und der Beiträge zu der Be­
rufS{lenossenschaft r;achgekommen ~nJs!nd und d~ gewerbernchtnchen Vorausst112:ungen für d)e Ausführung der 
:angebotenen Leistung erfülle(n}. AktuelJe Nachweise gemäß Nr_ 7 Bewerbungsbedingungen bnnge(n) k:htwlr bei 
bzw. habe( n) ~r beigebrnchl. 

2.2 lcii/Wlr erkläre(n), dass ich/wir In den 1etzten 2 Jahren nicht gem. § 21 Abs. 1 Satz i oder 2 $chw.;,uwrbejlsbe­
l<.ämpl"ungsgesel2: oder gern. § 21 At>s. 1 Arbe~tnehmerentsenr::legesett mil einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 
Monaten oeler ei!:'.ler Ge1dstrafe \IOn mehr als 00 Tagessätzen ooer eine1 Gefdbuße von wenigstens 2 .500 € beregl 
v.t0rden b~n/sind. ) 

2 .3 1 ch/W Ir verpllic.Me(n) mich/uns im Fa II der Auftragserteilung, den in meiriemlunserem Untemeh rnen rnil der Aus­
f\lhru~ der beauftragten Bauleistung beschäftigten Art>ettnehmerin oon und Artieltnehrnern jeweils m l11destens das 
Entgelt zu den taofvenraglich vorgesehenen l.&ilpunkten zu b&Ulhlen. das altgemelnverblndllci'ie Tarifverträge als 
MiridestentgeltsälZe nach dem AmeltnetimerentsendegeselZ am Ort der Ausführung vorsehen. 

2.4 ldi/Wlr varpfüchte(n) mich/uns, vo!IS:Wodjge und prüffählge Entgeltabreci"inungen über die von mir/uns eingeseu& 
ten A~itnehmer'innen und Arbeitnehmer bereitzuhalten. Aur Ver1angen des öffentlichen Auftraggebers werde(o) 
Ich/wir diesem die Entgellabrechnu ngen voriegen und E~n~ ick in die Unterjagen über die Abführung von S1euam 
und Bert.ragen sowie dte zwischen mirr..,ns und den Nachuntemehmem attgeschlosse1'1en Werkverträge gewtihren. 
Mel rtefunsera BoS(;h.äftigten habe ich auf die Möglichkejt solcher Koritroltan hlngawiEIS(ln. 
lcl'IMlir verpflich1e(n) mic:hluns, meinen/unseren Nachuntarnahmem die für mich/uns geltenden Pflictuen Im H I~ 
bild:. auf die Einhaltung der Tariftraue gemäß Nr. 2.3, deo Einsatz 11011 (Nach&> Nachuntemehmem ur"ld dte VeiT 
pfbchtung, vollständige und prüffähige Entgeltabrechnungen über d~e aJrigese12ten Arbeltnehmerinnen und Arbeit· 
oohmer bereltzuMaltan und diese auf Verlangen dem öffenUlci'ien Auftraggeber vcm:u!egen. ebenfu lls auhuenegan 
und dle Beachtung di~r Pfltchten durch meine/unsere NachLm1emehmer zu kontroll ieren. lchNV ir 'IM'!rcle(n) d ia 
'-"O~ehenden Endärungen m lt den Anträgen wm N~chuntemeh mereinsatz - NU - auch von mel rienfunseren 
Nachunlamehmem abrordarn und dem öffentlichen Auflra.~19eber vo;[egan. 

2.5 jch/Wir er1'Järe(n), dass ichfwir von der Finanzbehö!de der Freien und Hansestadt Hamburg ntr;ht nach § 16 Abs. 1 
Nr. 2 c) ~- § 16 EG Abs. 1 Nr. 2 c) VOBIA von der Tellnahma am Wettbe'.Nerb ausgeschloo;sen bin/sind. Weiter­
hin er:k.läre{n) ich/wir hiermi~dass kein.& Vertahlungen -> vorltegen. die meinerllunseren Ausschluss vom Wenbe--
werb reditfenigen könnten . ) 

2.6 lch bin m1r/Wlr sind uns bewusst. aa~ eine falsche Erklänmg zu 2. 1, 2.2. 2.3. 2.4. 2'.5 und 2.7 dan Ausschluss 
künftiger Nachunlernehmarei ns.ätze bel Aufträgen der F relen und Hansasta dl Hamburg sowie VQn Avftragsertai& 
lungen der Frcfen und Hansestadt Hamburg zur Folge haben kann_ 

2. 7 lch verpfltchle mich J W Ir verpfHchte n uns die un1er l . 3 genann(en Leistungen im Fa lle der Auftragsvergabe an den 
Bieter zu erbringen....., 

Ort Datum, Stempel und rechtsverblndllche Unterschrift des Nachur)t.Elrnehmq~ 

Anmerkung: Von jedem weiteren Nac.huntemehrnen ~sl ebenfalls ein entsprechender Antrag mit Erklärung ~ber die 
El<ihaltung der taritvertraglkhen Bestimmungen naci'I diesem Vordruck beiwfüg cn. Arigabole, dia s(}!che Er1d än.mgen 
da1 Nachumemehmer nicht anlMaHan, können von der Wertung ausgeschlosseri v„'9rdan. 

Gilt nur für Bieter, die Be.iltäge zv den So:aalkass.eri :zu entrictueo haben 

Sofern der Wert des Leisbmgsanteils des N:;ie11,.mremehmers l0.000,00 f UtlerslelQ't, ~r(I die Vergabestelltt, zur ß.e.stätlgung der 
EJganrolarung, von den Nachumemehmttfl des Bio!!~. dt;ir d6"1 Zusdilag erhalten :;.oll uncf dessen Auftragssumme 30.000.· t; 
ü bersreigt, eirien AtJszug aus aem Gewerbe24!ntral reglsror ( § 1-50 a ~rteordnlJng) belrn Bundes.zentralreg lslet a nfordem _ 
Verfelllllngefl. die in der Regel zum Au-sscnl~ ~r 8ewerbenn od-ar B4elerin b.zw. des Bewerbeß oder 61e1ers 110n der T&ltMh · 
m e am Vergabevertahrefl füh rf:fl. s1nd - ur1abMn9~g 111'.ln de-- Se-teil igungsfoim_ 0ei u memehmen auch unabhängig lo'Qn der Fun~­
tion der Tätefin bzw. des Tät~rs od!!r der bZW', (!es 8ett'li11gten - in•besonder9: 
- Siraflaten. die ~m ~fl.s~e/ir oder 1m Be2.ug auf diesen bega~en worden ~nd. u.a. 6etn.tg. Untrei.re. Un.;under.fäl­

scil ung. Diet<sta hl. Eipress.1.1119: 
- das Anbraten, VersPfflcl1~ oder Gewäh~ von Vorteilen an Amrslfäger oder an nach d!lm Gesetz 1.1ber ~ie förmli<t'oa Ve~­

p·fl~lUflQ njchlbeamtetar Personen be$0ndef"$ Ve~ichte'te O<!er an Pernonen. C!le ftlr den ölfenlllchen Djo11ri.st besondel"S 
Verpfiidl1eten Mh.e s1ehen (BM.tcd\ung ! Vo~eils.gewtihrung); 

- Ven;l6ße gegen das Gesi:tl gegen Wel~rbst>esetir.lri~ungffi (GWBI. u.a. 8e~lllgung an Ahspracl1..n über Prels.s oder 
Pre!sbest;:indtel!e, verootentt Prelscmpfen~ul'lgeti. Betei li91..m9 an Ern pre;, lungen oder Absprad'leri über d ie Abgabe oder Nicll· 
tabgabo-vori Angeboren. sowie die Lelsl\,lng \tOn konkre,en PLariur-.gs- 1.md l\JJs.sdlreltiungshllten ; 

- Verstöße Qegefl das Schwarzameltsbeldimpfung&9ew12. Art;.el tri eh rnei\lberl:a:ssuogSQesetz:. Art-ei tnehm eren tsende-gesetz; 
- l;ilsdie Erlc.läru~ zum E.insalZ von Nachuncerm1hmen I uner1<1utlter Einsatz von Nachu ntemehmen, falsche Etklän„.n9 zu r Ta· 

llftt~erllh':!1rung I Ver'Stoß gegell die T afiflre+J<t(trklärun-g 9ema ß Nr. 2 .J.; 
andere vergletc:tiear sctiwerwiegellde Vers!öße. 

Nut eiP"ISchlägig bei einer Angebots:stJmma des Haupti.JMarnatitner.;. mil einem Geo;;:1rn1Wert vofl mehr ats 25.000 EUR (brutto). 
Gilt nur für andere Uritemetimon Im Sinne d-es § 6 EG Atos. 8 VOBrA tizw. Nachuntemetimen. dte gemäß Nr. 13 der EG­
Aufforden.mg zur .Atlgebots.at.gabe- (unm11Ullb-a:r und cirekt vorn Bieter tieauflragte Nlichunternehmen) eine Ve~nlchtungserf.Jä­
run.g beiZlJl)ringen haben. 
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ANGABEN ZUR KALKULATION M1T VORBESTtMMTEN ZUSCHLÄGEN 

Vergabenummor _____ 

01

. Datum 
1 ÖA - BSU/HSB • .026 i 13 

Bieter 

Baumaßnahme 
Neubau auf dem Kunst- und Mediencampus - Finkenau 

Angebot für 
Außen.antagen Abwasser 

'I. Anga~ n über den Verrec.h nun gslo hn 

1.1 Mfttell oh n ML 

Zuschrag 
% 

e~nsch1 _ lohnzu1 agen u. lohn43rh öhung, wenn k.eine lohngr eitklausel vereinbart wl rd 

1.2 ~ohn~usat%kosten 

SOzralkosten. Soziallöhne u. fohnbezogene Kosten, a1s Zuschlag auf ML 

1.3 Loho neben kosten 
Auslösungen. Fahrge,der, a1s Zuschlag auf ML 

1.4 Kalku laUo n s lohn K L 
{Summ& 1.1 bis 1.3) 

1.5 [ Zuschlag auf Kai ku 1 atlonsl ohn 
, (aus Zeile 2.4, Spalte 1) 
l 

1.6 j Verrechnungslohn VL 
(Summa 1.4 und 1-5, VL im EF0-Prels 2 berück.slchtlgeo) 

Elh 

l 

2. Zuschläge auf dle Ein~elkosten der TaWeistungen =unmittelbare Herstellungskosten 

Zusch~äge in % auf 
-- -

lot"1n Stoffkosteo Gerä~e- Sonst!ge 1 Nachumer • 
kosten Kosten nahmerleisl. 

- -

2.1 BaustaUengemeln kosten 

2.2 AJlg eme{ne Ges.c:h äftskosten 
-·-----

:Z.3 wagnlt; und Gewinn 

2..4 G esarntzuseh läge 
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VV-S;Ju II • Aotage 44 

3. Ermltttung der Ang(lbotssumme 

1 
Einzelkosten d. GesamWJ· Angebotssumme 
T emaistunge n = schräge 

unmiUelbare Her· gern. 2.4 
stertungskosren 

€ % 1 € 

3.1 Elgen e Lohn kosten 
Verrechnungslohn (1.6) x Ge-s.am!slunden -

X 

3.2 Stofflc.osten 
(e+nscl'il. Kosten für Hilfsstoffe) 

i3_3 Gerätekosten 
(einschl. Kosten für Energie und Betriebsstoffe) 

- - -

3.4 Sonstige Kosteti 
(vom Ble1er zu erläu1em) -

3.5 Nach untemehmenektungen ') 
--

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer 

n Auf Vel1angoo sind für dfese L~stungen dtf3 Arigab@n zur Katkuta{jOf'I der(s) Nachun1emehmer(s) dem Auftraggeber 
vorzulegen. 

eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
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ANGABEN ZUR KALKULATION ÜBER D)E ENDSUMME 

·1 Vergabenurnmer Datum 

----~Ö--A_-_B_S_Ul~SB - 026 t ~ _._ 
Bieter 

Baumaßnahme 
Neubau au1 dem Kunsl- u nCI M ed ien~m pus - Finkena u 

Angebot für 
Au ß.ana r-lagao A!:M.lasser 

1. Angabtl'l ubGr den Verrechnungslohn Lohn 
E/h 

1.1 Mlttelloh n M L 

einschl. Lohnzulagen IJ. Lohnerhöh'Jng, wenn keine Lohoglei~<1usel vereinbart wird 

i.2 Lotinzusatz.kosten 
Solialkosten. SoziallöMna u. lohnbazogarlEI Kristen 

1.3 Loh nnebenkost&n 

Au slös.ungen. F ahryekler 

1.4 W:al ku latlons1ohn KL 
(Summa 1-1 Dis l.3) 

Berechnung de~ VerrechnunQslohne-s nach Ermittlung der Ang(lbolssurnme (vgl. ~lte 2) 

1.5 Um'" ge auf Loh" 
( KaUwkalions1ohn :.:. v. H_ Umlage aus 2. 1) 

(/h 11.H. 

1.6 V~rrech n ungs~ohn VL 
(Summe l .4 uod 1.5)) 

eventuelle Erläuterungen des Ble-ters: 
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En'll'llttlung der Angebotssumme Betrag Gesamt 
~ € 

Umlage Summe 3 
euf die Elnze!kost.en 
flir d~ E rm it:tlu ng der 

2. ElnHlko.ten der T eH i.istu nge1n • un m ltteibare He.rs'le n un~:sk09Mn EH-Pre1se 

Eigen• Lohrtkot'Mn % t: 
2.1 Kalkulationslohn ( 1 .<i) x Gasambtt.n:ten: 

2.2 Stoffl(o-•1-n 

(einschl. Kosten für HHfsstoffe) 

2..3 ~rit•~to•i•n 
(einsdll. Kosten rut EfMJT"gie und ßetnebsstotfo) 

U SonsUge Ko~n 
(vom Biete< zu el1äutem} 

2.S :Nachuntemetimerkllat·ungen •.~ X 
1 
1 

noch i:u 
Elnzolkosten der Te11i.1s1t1ngen (Summe .2) venel· 

len 

3. S..usteHengemelnkosten. All gem &lne Gesch.ifts kosten, Wa11 nls und 0.Wlnn 

-
J.'\ Ba us1eUengemel nkosten 

(sowell h~ur k.e'in~ besoneleren Ansätle im l~.stu.noJsve~lchnls vorgeseh-en 
sJnö) 

3., .1 Lotmltoston efnschließhcli Hlffslöhrle 

&1 ~ebotssummen unter 5 Mio. '€: 
Ar19abe des Betr~ges 

Elel Ä119eootssu1T~men über fa Mi<>. t : 
Kalkulationslohn 1( 1 _4) x G~rntstunden: 

.l( 

3.1 .2 
Geharr.gl(.oslen für Saul~tong. Atx'ectlnung. 
Vermassung u$W. 

Vomal!en u. Reparatu' !Jer Gmte u. Ausrüsrun-
3. 1.3 gen, Enelgleveroraud'I, Werkzeuge.1.1. Kleiogera.. 

le. Materialkostei'l f. 8austelleneimichrung 

3. i.4 
Ar.· u. Abtransport der Geräte u. AusrüS\IJl..Jt11goo. 
Hltf~-toffe, Pachtef'I usw. 

Sonderl(osten d& Baus!elki. wie techn. AusfiJh· 
3.1.5 rungsbearböl~tu~. Qbjektbe:zgger.e Versi~J"n-

gen usw. 

Baus.lelt.ngem.Jnk.oitten (:Summe 3 .1) 

3-2 Ä.Hgemelne Geschiif1.9:kost4in (Summe ~...2) 

3.3 WitDnl.s und G.winf'I (Summe 3.3) 

Umlage auf die Eln2*1kost4'n (Summe 3) 1 
Angebot5summe ohne Urn~attsteuer (Summe 2 u. 3i 

H Auf Verlangen sind für diese leiSlungen die Angaben zur Kalkulation dcr{s) Nachuntemehmer(s) dem Auftraggeber 
vor-Lulegen. 

1 

EFB-Prei:s 1b - 2008 (Ani. 4S) :2 von 2 
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AUFGLIEDERUNG WICHTIGER EINHEITSPREISE EFB - Preis 2 

Bieter 

Baum aßna'1 me 
Neubau auf dem Kunst~ und Med'encampus • Finken.au 

Angebot für 
Außenanlagen Abwasser 

oz 1 

~: __ 

Ku~Cl'lm.J'W der 
T eilleistu~ ' 

1 

1 2 
01.1 Sudisd'lachnmg, 

H.a-nd$chechtung 

01.12 E rO!lushub en?so<g6t'I 

101.20 W11s'.lemal!un9 bi$ 4 m 
i 
1 Ot.24 W a'&S$1<1ulter'eiturig 

-

1 

; 0?.10 ~DN25o 

~ ..... _ 
02.29 Zuscillag An.t:liooun..; Schech! 

ON 100 

02.45 Höhenau~gleidi Rtt.A-ScNlcl'il.e 

01.57 SteLJer uno Ragelgera [ 1n11;r 
Zub4!n6t 

03.5 E:ntWässerun.gsßnn& L:::500 mm 

OJ.f3 Kom N!itimwand 

04, RBo.11sJonsi.mteriaogel'J 
Au&n~nla.gen 

04 4 \ i:>rofi lstahlli;.oristruk~oo. \l'Ot'Zl/U; t 

--04. 12 Beseitiq«i -..Dn FcMI 1n9':"'1 

04.15 K.am@.'abfff(lhrur-19 &na ls.yscern 

-

>----- ·-

1 

1 ~ \.V~rrt ;reim AG ~ben 

Men- ZeiC· 
genein- eins.ab: 

heil'' Std.21 

J .t 

m:l 

- -
.mJ 

m 

IWü 
1 S! 

-..- .. 

S! 

Sr 

St 

St 

Sr 

pscfl 

S1 

m1 

pscn 

--

i 
1 Nur fij, T etllei stuflgeo, d•a de< Au1ttaQll'ljlhmet" seltnlt ertJ<i ngt 

l..bMe 

5 

--

1 Vergabenummer Datum 

ÖA - BSUIHSB - 026 I 12 

T eiill<0$[8r1 eih.SCiJ!. lusdMgs In EUR 
(oM~ Ums.attst~et") je llotef"lgenei-nheJt 

s~rie ~räle~ ' ~cnunter- .Afiget>olOO er 
~mef' i; inne-t\;Spre1s 

fSD. ~·e•7•e) 
6 7 8 9 

-

- -

1 

1 -

- --

' -

1 -

l J 
-

1 

1 --

J 
1 

S:-vr Oeratelo:os.ten emschl. dar Bo~!o!lli.OStefl . ~lfo'ert Cliese de~ E 1 n.z~iko:sl~ der angegetienen Ordm..1 r1gszahl zuger<Oö'>n~t 
worden sind 

1 
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Freie und Hansestadt Hamburg 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt 

LEISTUNGS­
VERZEICHNIS 

TeL: 040 / 428.63 -
Fax : 040 I 428.63 ~ 



Leistungsverzeichnis 

Neubau aof d9m Kuo:st· und Mediencampus HH 

Technl:s.che Außen1jnl.agen Sanitär 
Finkenau JS 

22081 

T11 Außenanlagen Abwasseranlagen 

rw.$t. 

19,00 ·1. 

Selten: 69 

W~g 

EUR 
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Leistungsve1rz·eichnils 

Kunst- und Modtencampus Hamburg KG 540 Sanitär 
~1U"t\1CLil] 

T11 Au15-e~nl~gitn Abwas~ranlagen 

Neubau auf dem Kunst- und Mediencampus HH 

Technls.che Außeminlagen Sanitär 

Flnkenau 3·5 
22081 

~„Jr.~rr-

Freie ut'ld H:mse&tacn Hamt1ur9 

Baric rele lu r Wissen s,:;hett · urid Forschung 

Behörde flir S·t:aotel"ltuvicklung und Umwell 

Hochschoulbau HSS 
We1denstra~e i:n 
22083 Harnt>urg 
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01 
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10 

27 

53 

61 
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Leistungsverzeichnis 
T11 LV Au e.e na nlagen Abw„ne~n 141 gen 

1. Vorbemerkungen 

1.1 l..liga der Biil ucs tel~e 
Das G rundsttJ ck grenzt im Nord-Osten an das Gebiet mit 
dem abgängigen Wohnheim .Pflegen u!"ld Wohnen· urid irn 
suo-Osten ari die den E~1bekkanal flanlüernnde 
Uf e r11t1 aße. 

Im Nord-Westen fst cler Ne1.1b.au direkt an das bereits 
bestel"'lende StudiogebätJde mit dem Sftz von Tide TV 
angebunden. 

Zurn Süd·Westan befindet sich der denkma!ge-schoate 
A 11 b.ai u cle r ehern a ligen F rauenk ~1111 k F 1n ke n au. 

DE!r Bereich ·1m Süd-Os1en des Neubaus wird als 
jnnanriagender Campu~ tot die Hochschule genutzt. von 
ctem aus die Gebauda e~ct1,os.sen werden .korinen. 

Das e ebau 1,mgsgeländ e we.i Sl einen HOheMer::;prurig von ca_ 
i .50m twiscrien der Uferstraße u.nd dem Hof d11S 
Campusgelä<ides awL 

Das GruridstOä gehört :ur 
Gem aflo:.u ng @a rmbek 
Flur 5574 16272 
Belegenheit ~ink.enau 35 

1.1.1 Erschließung der Baustelle uod Zuwegung 
Die Z ufaM 0 rtorgt l'.l be r die Baus teUenz ufaM 
.Rtcnarclstrarw. 

Alle öffenUicnen Straßen. Gehwege scwie Straßen 
innerhalb des Getändes dss Mediencampus sind 1rel tu 
hajten. 

Der AG hat auf dem Baufe1d folgende Arberten 
veran~asst 

Anlegen von Baustraßen 

UrnvE!rfegungear'beiten vo.n Ver- und 
E ntsorg u ngsle itufl gE! 11 

- Abs ted:.en der Hauptachsen und F esll egen der 
Höhenpurt~1e gern. VOB (Alle weiteren 

Ei.nmess- arbeite!"l oder Kontrollmessungen. die zur 
leislurig5erfOJlong des AN erforderlich sind, sind Sache 
des AN. 

01m_;w 13. Sei103 ~ 
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Leistungsverzeichnis 
T11 LV 

T Eir;e Sondterung auf Kampfminer erfolgte durch- den 
Bauherrn und lie9(. oeim Bauherren zvr Einsicht aus. 
Soweit entgegen den 'l{(lrliegendof1 E(i.(ermtriissen jm Z1J9e 
def Bauart>eiten doch ein kampfmrttetverdächliger 
Gegenstand gefunden werden sollte, rst der 
Kampfmittelräumdienst oovemlglicn zu verstänorgen, d ie 
Meiter; sind :tlJ unlerbredien 1.1nd der Fu!'ldor1 ist 
umgeriend abzusichern. Unterbrechungen 
h rerdurch führen nicht zu Mehrkosten. 
Oie Kosten fOr eine ggf. erforderliche Bergung i.md 
En,~org1.mg vofl Kamprmitleln werden vom AG übernommen. 

1.2 Baustellenslcherung 

1.2.1 Verkehrs.sichan.mgspftlcht 
Die Sau stelle ·1sl mit einern Ba1JZ.aun ges~c:hert. 

Schutt der Vegatatran: 
Der Baumbestano ist bause)ti9 geschützt Dieser 
Baum~hutz darf nicht beschad1gt werden. 
E.s w ird hier aucti auf die RAS·LG4 (nev : RASALP4} • 
Rich!finie fOr die Anlage von Straßen. IOsbe-s. 
Abschrritt 4 "Schutz 11on Baumeri 1md Strauchem im 
Bereich vori Baustellen'' verwiesen. 

1. 3 Baustellen a lnrtc htu og 

1.3.1 BaucQntainer 
Der AG stellt rür den AN im Rahmen der 
baus\ellenbedingten und aus den Vergaoounlerlagen 
ersichtlichen tech1'i~chen Möghcnkeiten den für die 
BaustelleMinrich\ung erforderlichen Platl 4ur 
Verfügung. 
Der Sanitärc.on1ai11er wird durch oen AG gesteJJt. 

1.3.1 8auslo\lenelriric::htungsplan 
Die Baustelleneinrichtung hat gemäß 
801tJslell~neinflchtu11.gsplan .w erfolgen . Die 
Feuel'\'lletirzufanrtsMchen sind :11tändi9 freizu~ah.en . 

1.3.3 Koonfü1alion 
Der AG w\rd w6<:henthch Bau0esprect11.u1gen durdirühren. 
um die AusfO.hrungsfnstM zu kontrollii:iren und das 
ZIJSJrl'lrnenwir't<.en der VElfSCh1edenen Untemehrnen iu regeln. 
Der AN hat ZlJ jeder Baubesprechung r.Hingend einen 
bevollrnachtigten Vertreter w entsenden. 

1.J.4 Medienversorgung der SausteUe 
Es 'M:rden Sauwasser und 8austrom bau:sai\ig durch den AG 

01 ,02,201J - ~itll' 5 
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Lelstungsverzeichnis .Kunsl· und MedlencampUll Hiiml>u~ KG S40 S.n!Ur {300D!l) 

LV Auß.ena11la9en At>waner.tolageo 

geste1tt 

1 Entr.ar1me~lertef'I BaLJW.a~ser a:ußen sowie 
4 St Baustromverteiler je Gesctioss. Ansch lussleistvn9: 
22 kW. 

Anfalle1'des Wasser 1st in die vorhiindenM 
Abwasser1<c3~äle e1niuleitt1n Der AN hat rechtzeirig die 
Ge;iehrnigung zur Einleitung he1 cter zus!~ridigen 
WasserbeMrde i u beantragsn. Der AG trägt die Gebühren 
der Genehmigung sowie die anfallenden 
Wassere1rdeitgebi.Jhren (Tag- LJnd Grvnowasser). 

1.3..S M011ent5:orgung 
Die Aroei!&Mreiche sjnd arbeltsl.llQlic.h 
eig eri 11era n twor'1 ti c h von jedem Auf! ragneh me r von Sc t'n.m 
\md U n~t freizu h alteri. 
Die Bauleitung ist be~M1gt, auf 01e sofortige 
B~eitigung von Arbeits--. Verpackur.gs- ~nd 
Montageabfällen. die vom Auftragnehmer herrühren. zu 
t>e.stehen. 
Be i Nici1tbefolgun9 dieser Anwaisu('lg wird der AG die 
Reinigung .rn lasten des AN vornerimen. Oie K~tef"I mr 
die Übemahme, einschl. der damrt verbundenen Kosten 
für AnfQhrt, Abfallbeserr19ung und 
Übersh.1ndenz.uschläge, wefden dem AN Eiinbehahen. 
Hier wir!! auch auf die VOS/C § 18299 verwiesen. 

2. Hl.nwels zum Bauablauf 
'Z.1 Mor'ltagez.elten, lännfrele Zellen 

Es ist grJndsätzlich von einer S&t..ag~Woche aus.zugeheri . 
8auzettan slnd '. 
Montag bis Freitags von 7.00 bts 20.00 Uhr 
Oie gese~lichen Feiertage Harnbur9s sind einzuhalten. 

3. Sicherheit auf der Baustelle 
3.1 Bausrellenverordoung 
Diese Bausterre unterliegt der Baus(elenverordnung 
(BaustellV). Oiese wird Vertragsbestanöteil und isl von 
jedem Auflragnehrn&r durch Unterschrift anz1,.1e~ennen. 

Oie 8t:!lehr1,.1ng aller am Bau beteil igten Personen ist 
durch den AN vor Beginn der ArbeHen und später im 
monat1ii;hen lumus durcnzuführen und gegenüber cler 
Bau1e1tung nachiuweisen. 

3.2 Gerüste 
Sei der Ver"Ylendung von FassGJde11aufzügen oder sonsligM 

01.02.zoi J • Seite 6 



Leis tun gsverze Ich n is 
T11 LV Aul\en.anlagen Abwasseranlago11 

Vorbe me ~ Lmgen 

Förde(einricntungen i5t die Fassade e1nschließlicti der 
Öffnungen vor Verschmutzung I Beschädigung 2u schutz.en_ 
Der Eins.atz von Aufzugen ist \/On der Baule1turig zu 
ger.ehm igen. 
Oie b.auseitig vorhandenen Gerüste durlen nur in 
AbslimmL>ng m·11 def 9auleitung verändert oder umgebaut 
weiden. Nach Beend igung der Art>eiten sind diese wieder 
in den u11>prt.1nglichen Zusc.and zu l/el'Set:zen. 

3.3 Technische Betrlob:smlttel. Maschinen und Geräte 
Alte durch den AN eir.gesetzteri eleklrischen 
8errieb$mittal (Maschinen. Kabel, Verteiler, Leuchlein 
etc.) müssen gemäß den einschlägigen Vorschriften für 
den Baustellene·1nsatt ln gem. Vorschrift genannten 
Zeiträumen durch eine Fachkraft 9eprüft sein. Der 
NacMweis hlerw isl a1-1f der Baustelle vorzuhalten und 
bei Bedarf dem AG. der örtlichen Ba ule 1tu n g oder dem 
SiGeKo vorzulegen. SämUiche lnstalla[1onen, 
Repat;;ituteri von und an efektrischen 0etriebsmrttetn 
dürferi nur durch E1ek:1rofachkräfte durchgefütirt werden. 

Die Bausrelle ist 9em1iß einsc.h,ägigen 
UnfallverhOtuogsvors.:omtan und nach Aru.at'll der 
Be:s.ciiaftiglen auszustatten. Die$ belriffl u.a. cli-e BGV 
AS ''Erste Hilfe". Arbeltsstanenverordnung b~-
A rbe itsstänenrichtlin i6. 

~i Arbeiten mit Schussapparaten gilt dfe UW (VGB 45) 
une1ngeschrar11t:.t. Oie Arbeiten dürfen nur nach 
Genehm igung durch die Bauleitung durchgeführt werden . 
Die Genetimigung soll sctvif!l1ch erte1!r werden . sie 
ist auf bestimmte Baut.eile. Räume und Zeihm z.u 
be SC h rä nken_ 

4. Baube"Schrelbung allgemein 
4.1 Zw~k. der Maßnahme 
Im Stadttell 8armbek·Uhlenho~1 errichtet die Behörde 

für W issenschaft urid Forschung einen Med iencampus für 
die .Hochschule für Angewandte Wissenschaften· (HAW}. 
Hamburg . Oie Neubaumaßnahme des Mediaocampus wird von 
zentraler 8eoeutung sein. da diese neben Lehrt>ereichen 
m il V ideo· uf'\d Ton1aboren auch einen muftifl.tnl<H0t1alen 
Vetanstaltungsraum. die Bibfiothek für den HAW-Standort 
f inkenau. sowie eine Mensa und ein Cafe a\Jfnenmenv.riro. 
Städtebaulich wird durch die 8auskulplu' der 
Carnpusblock der Finkanau 1m Oslen gescilrossen. 

4. 2 Baukörper 

0Hl2.2013 - Sei t~ 7 
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Lerstungsverzelchnis 
TH LV A ußen.11 n Jagen A ~"~ ra nl<ige-n 

4.2.1 Gebäudestruktur 
Das Gebäude besteht aus vier Oberg e:s.chossen. einem 

E rd geschoss u n c einem Untergeschoss Oe r L ..förmjg e 
Grund r~s m 1t ~ewe 1 ls etwa 55 m Schenkel lange ist tn 
l'Wei Bereiche un:lertaitt. 
Der südv.testl ich au sgerichlete Sch:enk.el ist 
e1ngescMoss1g (nur EG} und wird .als Mensa genulzl 
Der no rdösthch e Sen en kel rnkL des 
Ubers.chneidungsbereichs wird als Hauptgebäude 
bezeichnet und beherbergt Labore. ei.nen 
Muttifunktionsraum, Büros ~md d~e Bibliotnek. Das 
Hauptgebäude ist te 1lu n te~eite rt. 

Der H.a up ti: ugang in das Gabä ude erfolgt über den Ho r in 
d@n F oyerbereicti. der sich über UchtMfe und die 
e1n1aufige Treppe m1t den Obergesc.nossen des. Gebaude~ 
vertl im:let. 

BRI 
BGF 
Geschosshöhen b·1s 

4.2.2 Konstn.ik0or1 

ca_ 29.000 m3 
ca. 6.900 m2 
ca. 4 57 m 

Es handen sich um eirien StaNbetonbau aus Stützen und 
Dec'.<.eriplatten mit aussteifenden Kernbereichen. Die 
Fassade bildet eine Verk11nkerung Im Wesenl~icheri 
be$tenen a11e p rimä ran Elamen te des T ragwer'll s aus 
Sl<:lhlbeton_ Das Gebäude wird in Ortbetonbauweise 
erstem. 
Die Cn.lndung der gesamten Baumaßnahme erfolgt als 
T tefg run Clu n g mit Pfählen . 

&41 AbW;;lssera o lagen 

Auf und am Grundstück befinde1 sich im Bestand ein 
M i:sci'lwasse rsystem. 

M§!;;hwassc;:r I Schmutzwa5ser 
Oie Planung sieht vor . das Regen - unc:l 
Sc~rnuttwassersystam auf dem Bauteld ieitw'eise neu lU 
ver!egen. da dfe •1orhand ene 1 n s~anati on w einem 
g ro ßeri Te i~ unter dem Neubau J 1egt. Die vomaridenen 
AnschHlsse an die M'Sd"I- und Schmutzwasser1eitungen 
werden an eine n.eue Leitung angesctitossen, weiche neu 
das öffentlit::!ie Sier angesch1os5en wird. Die Lage der 
vortiandenen M1schwasseranschlüsse an das öffentliche 
Sfef werden für Oie Einteit1.1n9 de~ Schmutzwassers des 
Neubaus genutzt. 

01. 02.2013 ·Se ile 8 
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Leistu ngsve rze ich n is 
T11 LV Au ßen.1 ntlig en A ~Her.mLage n 

Reg_enwaS5er 
Oas bestehende Regenwassern et~ im 6.aofe!d wj rd gem!ir! 
den E rfordem is.se n des Neubaus umg alegt. dazu gehört 
auch d~ bestehende Regenwasserhebean!age, we1che 
urnge baut weiden mw ~. Zudem wird e1 ne neue 
R egenwasserhebean lag e mit Sandfang auf der N ordse rte 
errichtet Das anfallende Rege.nwasser des gesamten 
Neubaus und der befesl1gten Flächen wird ges.ammert und 
ari eine Regei'iwas!Sersamrnellei~ung angebunden. Über das 
bestehen Oe EEn1eitebauwerk gerangt das Re9en......-asser in 
den Eilbek.kanat. Oie Regenentwasserung der bestehenden 
Gebäude wird mit an d 1e neue G ru rid le1t 1.1 ng 
angesch1osse n _ 

Eing,reniung 

Inhalt dieser Aussctire4bung ist, die Aribingung der 
Grtmd1eistunge<i des Gewerks 410 mit dem Leistungen der 
Sa uvorberta iteride n Maßnahmen, 

7. Genahrnigungen, Abstimmungen 

Alle durch Rechts-, Verwal!ungsvo~chriiten oder 
!ec.hnische Normen sowie für die behördlichen 
Genehm igu rtge n ertorder1 ic he n Nathwei se sind so 
rectltzeitig dem AG vorzulegen. dass sich etwaige 
Andarungen und Ergänzungen, die sicn aus der PrOfung 
der Nac11wei~e ergeben. bei der Ausführung der Lei::;lling 
berucksicntigl werden können. ohne dass sich 
Terrninv0rachiebungert ergeben. D~e Kosten FOr das. 
Aufsteflen dieser Unterlagen sind in die Einheitsprerse 
einzul<a 1 kuJ ie r-e n _ 
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111 

01 

Nr ---

01.1 

01.2 

LV 
Titel 

Titel 

Autlena11l39en AbW11Her.io11l1119en 

E;där'be;ten 

Su c:h~c h_.c htu n gen, H.a od.ac ha c hh.1 ng 
Handschschachtungen in unmrttelbaref 
Nahe zu erwartenden Versorgungsleitungen, 
für das Freilegen \IQl'I An bind ep unkten der 
Trinkwas.ser...-ersor9un9 bzw. Abwasserentsorgung 

[e ils im N acl"lgang tu vor angegangener 
maschineller Sehachtung 

Erdarbeiterr rrach DIN 18 300, 
Abmessungen de< Arbeitsöffnungen mal(. 
Höhe. 1.5m, Breite: 1, 5 m, Tiefe· 2 rn. 
Ausl"lub (max. Bodenklasse 5~ 1m Bereich der Baugrube 
~i LI ich lag etn. 

ein s.ch 1. atle' erlorde rii eh en Abs te ifu n gen gern. 
DIN 18303 und UW, Absperrmaßnahmen e[c. 

5od(m; 
Bodenkla.ssa; J...5, antetlig Schult und Ziegelbruch 
Belastung: kleiner Z2 (gern. LAGA) 

5 m• EP, __ , ___ , __ .. „ .... . .... ... GP .... „ „ ... , . ·-··-' · ..... „ . 

S uc hsch <1Chtung en, MHC hi ne m; c ha c htu og 

Maschinelle Schacntung in 
Nllhe w erwartenden Ven;;orgungsleitungan, 
als Vorbereitung auf später Hand~hachluf'lgen 
für das orcen und Freilegen von Anbindepunl<ten der 
T ri.n k wa s.serve.rwrg u ng bz-w. A bwas s.erentso rgu ng 

miners Sagge r in k 1. Bedien persa n a 1, B etriebs.o:; toffen 
~nd E 1nw~iser m~ Sp.a1en fOf F eins.chachtung 

Erdartmi1en nach rnN 1 B :mö_ 
Abmessungen der Arbeitsöffnungen max. 
Höhe: 1.5m. Brei1e·. 1.S rn. i1efe 2 m, 
Aus.hub ~ma)('. 8odenl.J.;i:;.se ·5) im Bereich cler Beugrwbe 
5-eitlich lagern. 

ei nsc t'I! • .;i l ler e.rf ord erliche n Absteifunge n gern. 
DIN 18303 und UW. Ab spemna ßna hmen etc_ 

1 '.' 1 . ·•·'· Übertrag: ·-··· ······' ·-·-·-'· .. „ . , ..... . 
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01 

Nr 

LV 
Trte! 

Boden 

Au Jena nbg• n AbW3 nera nl.ag e n 
E'. r'far"<J03 llen 

Bodenkla:sse . 3-5, anteilig Schutt un<l ZiegelbrtJch 
Belastung. ki(!!iner Z2 (g@m LAGA> 

Übertrag· ' " ., '· " ·" ........ .. . "' ·-·- ·· 

15 m' EP .. " ... , ... . .. .. .... ··-·-· GP ..... „ ...... . . · · -· · ··-· . . . 

Übertrag : .. ··-·-·-·- ·· -· .. ... 
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T11 

01 

01. 

LV 
Trtel 

.Auae„.anbgen AbwaS$erantag&n 

frda r'beirel"I 

Erdarbeiten fOr E l~9I roh rg ra be n 

ErdarbeJten hlr Elnz.elrohrgraben 
Erdarberten h.l< Eiozelrotirgraben 
in Hand schachtl>ng 
auch 4Wischen Fundamenten. 
oder Rohrleitungen 

Menget Ei"ll 

0odenldasse: 3-S, anteil ig Schutt u„d Zie9elbrL1ch 

Nach der Rohrverle91.m9 dio Leitvn9 
bis 30 cm öber Rot'lrsctieitel rnit steinfreiem 
Sandummanteln, iri Lagan 
von 0,20 m vertunan urtd verdichten, 
Wiederven;hHe.ß.en des Rohrgrabens mrt geeignete, auf 
der batJstele ge~agerten Aushub. 
Beprobung erio1gt durch AN 

Die profi!gerec~t verdichtete 
Oberfläche muß eir. dichtes Gefüge 
aufweisen. 

Vor dem Vertonen ist der Rohr· 
strang beh0rdltcl11ichers.eits und 
durch den Auftfaggebei ab.zunehmen. 

Einzukatkulteren ist a'UC'h: 
Baugrubenverbeu nac:h DIN 1830.3. 
mit genormtem Ve~ug1m~t oder 8ohlerwer'oau 
nacn Wahl des AN 
3ucii ali gleitender Vert:>au . 

Nötige Sfcherungsmaßnahmen gem UVV 
Baugrubenerweiterung i.m Zuge von Rohr· 
g rät>e n für Kori' ro l lscl"iäd1 te. Ar. 
bertsrawme bei Einzelbauwerken, 
M&hrtiete infolge der Rohr'Oett1,1ng ~nd 
Rohrwandstärke wird nicht 9emes-
sen. 

Umlagerung von Erdreich welches 
nicht im Bere1cn des Rohrgrabens/ 
der Baugrube gelagert werden .kann 
max. T tansportsntfemung 200m 

Rohrgrabenbreite: gemaß 
DIN EN 1610 bzw. D1N €N 4124 

P>eis ( EF') Gesaml (GP) 

Übertrag · „ „ „. ·-·· .. „ .•. „ „ . •••. „ •.• 

ü be1'tl'ag: . „ „ „ „ _ „. _ „ . __ .• , „ .. - . „ - . 

0 1,02.zo1~ - s~1tc 13 



Leis tu ngsverze ich n is 
TH 

01 

ou 

01.4 

01.S 

LV 
Ttcet 

Au ßenan 13 gen A bwaau 1<11 nlagen 

i; rcra rue1 tari 

Erdtir~tten f(lr Eln:ie!rohrgr.ibcn 
Tie1e bis 1,.&0 m 
Hoin dil us tou b 

Erdarbeiten für Ernzelrohrgraber"I 
wie vor be sch neben. Jedoch 
b15 zu einer Tiefe von 1. SO m 
111 Ha ndausriu b. 

Erd a rbolten fO r E lnxel,oh rg ratrnn 
Tiere- bis 2,50 m 
Handaushub 

Erdarbertel'"I für Ei~alrohrgraoon 
wie vor besdrneben. jedoch 
bis zu einer Tiafe von 2.50 m 
in H~n da us hub. 

Erd.jll rbo Ihm 1 ü r EI ru-e ll"Qhrgni ben 
Tief~ bis 3,50 m 
in Handaushub 

En:l:::Jrbeiten für Einzelrohrgraben 
wie vor beschrieben. Jedoch 
bis zu einer Tiefe von 3.50 m 
in H._:lndaushub. 

Kun:.:t- und M$(1il)rn;:.;11rn~u1o 'Hamburg KO ~ ~nit!t (3QDOllJ 

Me~Elnti. Pt$'1$ (E P) Ges.sl'Tl t l GP) 

Übertrag· ' .. „ . '· ' · .. .. ' ..... ··- ·- ·- ·-·· 

Oöertrag: __ .. ·· -·-··'·- · .. ... 

25 m• EP_ ... . „ ..... . . ......... ,. GP ..... „ .„ ..... „--........ . 

:?5m" EP .... , ... ,., ,,,,.,_,_,_ .... GP .... ... „ ......... . . 

EP.. ··-·- ···· .... . .. ··- ·-·-· CF' -·-·-·-·· .... . .... „ .„. ·-· 

Üb.aruag·. -·-···· ........... -·-· ....... . 

01.02.20\~ • Seltt: 14 



• 

~e~stu ng sverzeic hn is l<ur1st- vnO Med fen~mpw ~mt>urg KG 5'0 Sanru, (100011) 

T11 

01 

01. 

LV 
litet 

A.uDren~nlag11n Ab~iueral'\laQ&n 

Erdaroo1teri 

Erdarbeiten ror El11:telrohrgt;iben 
Erdatte~en für Ei/'l.lerrohrgrabt)r. 
m Ma"Schu'lerischachtung 

mjttels Bagger inkl. Bedienpersonal. Betriebsstoffen 
und Eoweiser mrt Spaten ror Feinsehachtung 

Bodenklasse: 3-5, antelrig Scl"lun und Ziegelbruch 

Nach der Ronrver1egun9 die Leitung 
bis 30 cm L>ber Rohrscheitel mit steinfreiem 
Sand urnmante!n. in Lagen 
von 0.20 m verfüllen und verdithten . 
WiedE!rverd1li0ßen des RoMrgraoons rnit geeignete. auf 
der baustele gelager1en Aushub, 
8aprobung erfolgt durch AN 

Dte profilgefecht verd1et'l\ote 
ObeJ'fla.;he rnlJß crn d1(;'r-ites Gefüge 
aufwe1!ion 

Vor dem Verfu llen i~! der Rohr· 
slrang beh0rdlich11cherseits und 
durch den Auftraggeber abzut1$'nmen. 

Eit\Zullalkulieren i ~t auch: 
8;J1ugruberwerbau nach DIN 18303, 
mit genormtem Verbauge rät oder Bohlanverbau 
nacr-i Wahl des AN 

auch als gleitender Verbau. 

Nötige Slcheru ngsma ßna hrne n g em UW 
Saugrubanerwerterung im Zuge von Rohr. 
9rl:lben fllr KontrollscMc:hte, Ar· 
beltsräume bai Einz.elbauwerken , 
Mahrliefe inro19e der RohJ't>ettung und 
Rohrwandslärke w ird nicht 9emes--
sen. 

Umlager\lng von Erdreich welches 
nicht im 8ereich der. Ro!irgfabensJ 
der Baugrube gelagen werden k;,nn 
max. Transportentfernung 200m 

. ,, 1 •• 1 ,: Übertrag 

0102.2013 - Sei te l ~ 



Leistung sverzeich n 1 s 

T11 
01 

01.6 

01.? 

OUl 

01.9 

LV 
Titel 

Außen.an ~gen A bwaHi! ra n~419en 

E rdal'be1te n 

ROhrlJrabanbreite· gemäß 
DIN EN 1610 bz'u!i. DIN EN 4124 

E.rda(belt.en ro, Ehu::ekohrgraben 
Tiefe bl~ 1,5 m 
in Maachin11n1u•hub 

Erdarbeiten hir Ejnzelrohf9raben 
wie •1or be~nneiberi. jedo::;.h 
bi:s tu ein.er Ttefe von 1. 5 m 
in Mas.cninef1austiub. 

E rd4i rbefü1n für E ~nzelro h l"9 ra be.n 
Tiere l::ils VSO m 
in M.;ischinenilushub 

E rdarbelten fiir Ei r\.te: 1 rohtgrabon 
wie vor be$chr1eMn, je{SOCh 
bis .tu einer Tiefe von 2.50 rn 
iri Maschinenaushub. 

:e l"da roeJtM tQ r E lllZBI n:i hrgni bitn 

TI e~e bis. 3.~ m 
in Mi111C::1'11nen<1ushub 

Erdarbeilen für Einza1rohrgraberi 
wie vor besc.h rieben. jed0<:1"l 
bis zu einer Tiefe von 3.50 m 
in Maschfneriaushub. 

K.opfl och tu.t"telleo 
Tiefe bl8 2,0m 

Kopnoch .h e~ teUe n. 
für die Errich\ung 'llon Schächten, 
zur Herstellung von Arberr~grutien 

E r;farbe iten nach D tN 18 30 0. 
Größe rrer Sohlfl.ache ca. 2.0 x 2 .0 m. 
Tiefe bis 2.0 m 

125 m' 

1l5 m' 

1~ rn' 

8oderik!asse: 3-5. anteilig Schutt und 2iegefbr1.1ch 

' . , . 1 .· I· · . . 1,· 

P~·~ (EP) 

Ooortr.ig: ·-·-·-··-·-·-·· ··-·-·· ··-·- ·-·· -

ü bt:t rtrag: ·- . -. -. -··-·-. -. ·-. -. -·. -· .. -. -' 

EP ......... ............... .. GP ··-·-·-· ···-· ···- ·-········ · 

EP.„ „„„" „ .„ .. „ .„ , .. GP .. „ „ „.„„ ........ ...... . 

EP., .......... ,.,.„ „ .. .... GP . „ .......... „„ „, „ „ ., .. 

Übertrag: ···---·-· ·-·· .. . --------· .. . .. . 



• 

Leistungsverzeichnis 
T11 

01 

LV 
Titel 

Außenanlag11n Abw,e..11eranlage n 

E rdarbeJtEln 

Belasturig: l<leil'ler Z2 (gem_ lAGA) 

nach F er1~sletl ung 
!agenwe ise verfüllen und ve rdlchlen. 
wie b~j Rohrgraben besch neben. 
MeMiefe inforge der Grundung und Bettung 
oder Schachtauflager wird nicnt gemas:sen 

Wiederverchließen des Kopf10<:hes mit 
geeignetem Aushub. 
Bep rob u ng erio1gt durch AN 

Ein~ uk alio:. u 11 eren tSl a ucli: 

Baugrubenverbai.J riach DIN 18303. 
au~n als Trage rbohlwandverbau 
antsprect'leno den :1tatischen und konstruktiven 
E rford emi s se n 1 iefem. VQrhaJte.n und entfemeri_ 

Kosten ffi r die Au rs tellung etnes gap rüflen s tabscti eri 

Nac'1waises der .Aussteifung das AoMrgrabert::5 in größeren 
Tieren werden n ictl t gesondert ve rg Cllt1l. 

Einzurechnen sil'ld auch zusätt~iche Leistungen aus: 
& Beh1riderungen c;lurch vornandeneden Verhau querende 
Ver· und E:ntsorgungs1eitungen 
T Eir'lbau das Verb.aus im Bereich VOl"I 

Roh rteltu ngsstimse iten 
- zur Vermeidung von Ausspülungel"I bei anstehenden 
wassergetränli;.ten Böden lst ein r'ss fe :ste-s Vli eß 
erd~örpersectig mit dem ßohlenverbau einzubauen 
• bei Seda ri sind D ichlL.m gs plom be n. z. B. Betonmörtel 
oder Ouelnon al.rstuführen 

8aug1ubenarwerterung im Zuge von Rohr­
gräben für KontroJlschäctite. Ar­
beit!>räume be~ Eir'l.Zetbal.IW'erken. 
Nolige Sicherungsmaßnahmen gern UW 

Umragen . .m.g von Erdreich welcnes 
nicht im Berelch des Rohrgrabens/ 
der ßaug ru be gel~gert werden k.a nn 
maK Trartsportentferriurtg 200m 

Mehrtiefe tnfolge der Bettung und 
Wl!rldstarke w~rd nicMr gemes& 
sen. 

. l ' .: . ~· " „ .. : \ . \ : ~' . 1„ Ütieru-ag: -·- ... ··-·-··-· .... ··- ·- .... 

01.02.2013 - Se\1e 11 



lt 

Leistung sverzeich n ts 
T'l1 

01 

Nr. 

LV 
Titel 

Außenanlagen A bwa:n e ra nlagen 

Erda(bei ten 

Abme-s~urigen def A'beitsgruben 
gemäß DIN EN 1610 
bzw. DIN EN 4124 

Prell> (Ef>) Ge~arnl (GP) 

Übertrag: . „ . „ „ .. " " "·"-' "" " 

22 m• EP., .. ,.,.„ „.„„ ....... „ GP „.„ •. „ ... „„ .„ •.• „ ..•. 

01.10 Kopnoch 
Tiefe b 1 s 4,0a m 

Kopfloch 
wie vor beschrieben, jed oct"l 
Größe der Sohlfläc.he ca. 2.5 x 2.5 m. 
bis i:u eirier Tiefe von 4,00 m 

120 m' 

01.11 Kopflcu:h 
Tiefe bis 6,00 m 

Kopfloch 
wie vor beschrleoen, jedoch 
Größe der Sohlfläche ca. 3.5 x 3.5 m. 
bis iu eirter Tiefe von 6.DO m 

01 _ 1 2 Erdaushub onborg e n 

Aufladen und Abfahren. 

60m' 

von ü berscM Oss igem oder für die eme u le E ~nb ring u n g 
u ngee igfl ete m E.rd aushub, vom Saufe ld 

Transpon zur Deponie ein5t:hl. Probenahme 
zu< F ests!ellu ng der Belastungsklasse 

Entsorgung gern den Rrchtlinien 
der Ha,-,sestadt Hamburg. 

ain Entsorgungsnachweis- gemäß 
EANV ist dem AG vorz ulagen 

Boden: 
Bode.nklasse: 3-5. artleilig Schutt und Ziegelbruch 
Be,astung: z1 bis exkl.2.2 {gem. LAGA} 

120 m~ 

Alle Ei n.:el betrage Netto 1n EUR 

EP., ........ ---·-···-··-· ·· - GP ··-·-·-··-·- · · ,···-· „ ·- · · ·-

EP„ ,„ .. „.„ .. „ ..... „, .. GP ........ .... ...... „ ...... . 

EP·-· ·-·- ·--··--·-···-· ···-· GP-·-····-·-····-·-·-··-·-·· 

Übertrag~ .. _____ ,_ ··-·-·· ... 

Ol.02.2013 ·Seite 1B 



Leis tun gsve rzei c h n is 
T11 
01 

Nr. 

LV Au ße na nlagan Abwaneran lagen 

E rdartw i{en 

Menget Einh, 

01 • i 3 Erda ul!! hub en(go rgen 

Aufladen und A bfahreri. 
von OberschOssigern oder für die erneute Einbringung 
ungeeig.ieiem Erdaushub.vom Baufeld 

Transport ZUf Deponie einschl . Probtmnahme 
zur Feststelh.mg dar 8elastungsxlasse 

Entsorgung g em den R ichWnien 
der H anseslad t Hamburg, 

eif1 Entsorgungsnac.hweis gem<iß 
EANV ist dem AG vorzulegen 

Soden: 
Bodenklasse: 3-5, anteilig Schutt und Ziegelbruch 
Beta ~tu rig; Z2 (gern_ LAGA) 

01, 14 Erdushub entsorgen 

Aufladen und Abfahren, 

42.5 m' 

von überschüssigem oder für die erneute Einbringurig 
u ngee ig n etem Erdaushub. T vom Baufeld 

TranspoJ1 zur Deponie 
einschr. Probeonahrne 
zwr Feststellung der 
Sei as tu ng sklasse 

Entsorgung gern den Richtlinien 
der Hansestadt Hamburg. 

ein Ertlsorgungsnachwejs gemäß 
EANV ist dem AG vorzulegen 

BOClen: 
Bodenklasse: 3-5, anteitig Schutt und Ziegelbruch 
Belastung: größer Z2 (gem. LAGA) 

120 m• 

Alte Einzelbevage: N~mo ir. EUR 

Preis (tP) Ge~arnt{GP) 

Übertrag· .. „. „„ .,.,. „.._„ •. „ ...•. „, 

EP .... ·- ·-··-·- ·-· ·-·-·-···· GP ·-·····-·-·--· ··-·-· ·-,. _,. 

EP .. .. , .„.„„ •.. .. „.„ .. GP ·" ·-·-····-- ···· ·· -··--·-

Übertrag: . „„ „ „ .•. „ „ ., ... , ......... . 

01.CZ.2013 ·Seite 19 



Leistungsverzeichnis l<unst· und t.11ei:11~nc.ampua K~mtu.119 KO S40 $.anrür (3'00011) 

T11 

01 

N1 

........ 

Tnel 

A ul!oenan 11 gen A bw;iissenn 13 g"n 
EtdsrtJEtr(Bn 

Merigef E inh. 

01. tS FOUmateri~l ern~uon für Rohnun.ager 

Fllllma[eri~J einbauen für 
Bettungssch1cht sowie Rohrauflager 
in Baugrtlben unlef Ver~ 
und Entsorgungsleitu.nge.n . 

profilgerecht mit sal"ldigem Kies 
mit Größtkom 20 mm 
Sc:t'lichldic.k.e Ooet de( Le itung~berie 
mindestens 15 bis 20 cm 

odet als zusätzlich banotigtes Material im Bereich \Ion 
beslehenoen Rohrleitungen 

e1nscttl. dem Transport vorl Lagor-$tel!e auf der 
Baustelle t11s zwr Baugrube Entfernung max. 200m 

Jief..::m e1n1Jr1ngen und lageriwe·iss verdic:hten 

01 .16 Bodeoausbusch 

Bodenausta1Jsch von nicht 
ausreich eoo tragfä htgem 
Bodenarten. oder anderweitig 
nicht nutzbarem Boden sowie 
belasteten Böden im 8ereich der 
Rohrgraben uf'lO Baugruben. 

Zur Gewährleistung der sraiischen 
ErtoroemLsse für die Gründung 
von Rohrleitungen und 
Schächten 

140 m' 

Sowie z.um Verfüllen von Rohrgraben oberhalb der 
~ttungsschichc 

wenn def Aushub nic:ht \JeMendungsfähig ist 

einschl. lageweises verdichten 
des neu eingebrachten Materials 

Oie prof1 lgerecht verdichtete 
Oberfläche muß ein öichtes Ge!Oge 
aufweisen. 

Sloff:sandiger Ki~s Bodengruppe 
SE, SI oclor SW gern DIN 18196 
einschl. dem Transport voo Lagerstelle auf der 
Baustelle bio. <!ur B<11.19rube E11tfernung max. 200m 

l 11 ·1 :· ' · ' ·_.. ! 1 . . ·, 11 · 

,:.,11~ Ein.zelrieuas~ Neno in EUR 

Übertrafl" .... .... „ „ ..... '"'" ...... „ . 

EP„. „ ... „„„ „ . . „ .„„ GP ., . „ •. •.. „ .. „ . . ..... , .. . 

Üb-ertrag: „ . . „. , _„ „ „ .. • „ „ ••. „ „ „ . 

01 . 02. 2()1 ~ · Seile 2() 



• 

Leistungsverzeichnis Ku115t. und M~Jenc.;unPul> ~mburg ~G ~ Sanlttt (30 008) 

T11 

01 

Nr 

01. 

01.17 

LV 
T1~et 

A ußenan h1 gen Abwa &5e ra nl• g:en 

Ere)OlFt>e1ten 

bis zur Baugrube ~ iefem, einonng an und lagenweise 
verdichte!"I 

Wa sse rha ltu ng 

Wa 11serha IUJ ng 

oH&ne Waututu1 llung 1 O m ~/h 

A n~ge :tu r otfene.n Grundwa sse rha ltu ng 
irt Rohrgraban "Und Arbe'rtsgruben 

520 m~ 

monti~ren und 11ach beendigung der Arbei[en 
wieaer entf-emen, 
inkl. al~er erforderlichen Ma1erialien und Geräte. 
ausreichend bemessen zur TrockenhaJtung 
der Rohrgräben und B:iugrubf!!nfl:lcl"iet"i 

An1ag e besteht aus T auchl<örperpurnpe.n mit 
automatisctier Schaltu.ng, A~scn!ussleitung an 
Sammler bz:w· Absetzeintage, ggf. Stromerzeuger, 
die HersteHung der Pumpen~ümpfe ist 
einzurecrinen und wird nichl gesoridert vergatet 

für die Zeit der Arbeien vorhalten und 
betrniben 

Oie ausreicher"lde Bemessung der An!age 
ist Ou rc h de ri AN n achzuwe iseri 

Gesamtfördermenge: bis 1 QmJ/h 

01 . 1S offene W;;isse rti ;t ltu n.g 15m 'lh 

Anlage zur onenen Grun~assertialtung 
in Rohrgräben ufJd Arbeitsgruben 
wie zuvor. jedoch: 

Ges.arntfördefTTlenge: bis 1 5 m~rl"I 

P~I&. ~EP) ~o.am~ (GP) 

Übertrag: . 

EP·-····-·-····-·-·· ··-·-·- · GP ..... „ .............. , ... , .. 

üoo mag: .. , ...... , ...... , .... ,., ...... . . 

EP ........ ·····-···-··-··· · GP_ ·····-····-·-·· 

1 St'!!; EP ..... ····-·-· · -·-·-··- „ ·· GP -·-·· .. „ ...... ....... , ... , . 

ÜOEtrtrag: ... ··-·--·- ·-·· ··-·-·-·- ··-·-·-· 

OL02.2D1.'.l -~tt~ 21 



.~~ is tun gsverze ich n ls 
T11 

01 

LV 
Titel 

Au ßfl na nla.gen Abw• BS&ra n la ge„ 

E<o.a rtie i(t!rt 

Nr Prei' (EI"') Ge-sl!mt (GP) 

01.19 Wuserhaltung. Tiefe:ol:& 2,0m 

wass e m .-1'uflg 

Durchführung aller e<forderlichen Ma~nahmen nach Wahl 
und Zl.lrn Nachweis des AN H)r eine Vakuumpumpen. 
wasserhaUung 'N'.ährend der Afbeileri in Ronrg~ben, 

An~ge belriebsbereit aulbauel'), 
vor.-.alten betreiben 'Und abbauen. 

einsc:nließljch der hierfür bencittgten Erdarbeiten. 
Wa:Ssertas:sungen. Zu· und Ableit1,11'lgen. Sand­
und Schlammfaengen. Reserveern11chtungen 
sowie Umbauen tizw. Umsetzen der Anlage entsprechend dec 
vom AN gawar.lten HaftL1rig.s1aengen bzw. Standorte werden 
rüc ht 9 esond ert varg utet. 

F orgende Randbedingungen sind 
ai ntul< alk ulie rel'! ; 

GOK zwischen +6,70 und ~4,50 mNN 
m ittltJ rer G ru ndwa ssersta nd~ + 3. 5 m r-.IN 
Aushubt.ief11 bis max. 2.0m u. GOK 

Aufbereitung des Grundwasse<S für dte Einleitung in den 
E'ilbekkanal 

keine Baustromversorgung bauseits 

Aufi>auan, Verlegen. Vorl'lalten und Betreiben vori 
me~enden Leitungen und Anlagen zur Ableitung des 
Wassers aus der Wasserhaltung nach Erfordernissen des 
AN. 

E~Mchlteßlich dem Einholen 'VOn f;inleitgenehmigungen 
und ·Erlaubnissen, erns.chl. der erforderlichen Pumpen. 
Filter und weite<er 8etfiebsmrt1el. 
E~ne notwendige Überwacnung dec Wassl!rstimde 
währerid der Was3"3rt'>.81tung iel einz"Uk.alkuli~rel"I. 

Für die E1n1eitung ggf. . entstehende Kosten werden nach 
Anrneldung direkt Ober dan AG abgerechn~t. ElM 
Ourchnus:irnessung ist durch den AN fOr die Dauer der 
Einleitung befzusteUan. 
Ein~ Eif'11eitung in den Eilbe~karia! ist von::uziehen. 

Angenommene max. anf~rl~n.\Jes GrundWas:ser bßi Sm 
Roh rgraben1ä l'lge: 
12rrWh 

1 ' . • 

Über-wg: ... -...... „ ... „ „ ••• . • „ „ . . . . 

0 oertrag: . „ „ -- „ „ „ . „„ „ „ ••• „ „ •. 

01.02.2013 ·Seile 22 
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Lelstungsver2elchnls )(1.1nsl· und Medlen~mpus. Hambvrg KO 5'0 S..nitär(lOOOlll 

T11 

01 

Nr. 

01 .20 

LV 
Tttel 

Au Senanlagi! n AbW3su,.. nl"g eo 

E rdllme1te11 

Nach Abschluss der Arbeiten slrid sämtltc:he 
Einnchtungen vollständig rtickzubauen. 

Oie A.brechnun9 erfolgt je taurendern Meter 
Saugwbe b~ Rohrvraben 

wu~rtlanung, ll•fe:bl!. 4m 

W assemaltung 

wie wvor beschrieben 
jedoch 

GOK zwischen +6,70 und .-4,50 mNN 
mittlerer Gnmdwassersland: +J,50 rnNN 
Aus hu bt iete bis max:. 4m u. OOK 

~1~\EP) 

Übertrag 

116 m EP..... ... ............... ... GP ................... ... ..... . 

Aflgenommene max. anranendes Gri.mdwa~::.er ~ei 5m 
Rohrgrabenlänge: 
1Bm•th 

7S m l!P„ „ . ..•..... .•. ..... -. ... GP ........................... . 

01.21 Wu~erhaltung, SchachU;auwerl! 
Tlefe;bls. 6m FU'che bh1 9mt 

Wuse~h al\ul'lg 

OurcPifühn.mg al1er erlorderl1chen 
Maßnahmen nach Wahl und :wrn 
Nachweis des AN für eine 
Val<uum· oder Bl'\Jnnenwasserhaltung 
wahrend der Arbeiten in Baugruben 
elnschliefü1ch der hierfür 
benötigten Erdarb6iten bzw. einspOlen von Lall.Zen 

Zur freihalturig der 0augrube.n 
von Bodenwasser nach geologischen und hydraulischen 
Er1ordernissen entsprnchend der Angabe.n in 
der Bodenuntersuchung. 

Umbauen brw. Umsetzan der Anfage entsprechend 
der vom AN 9ewähfter1 Haltungslängen bz-.v. Standorte 
·,.,rerderi oich\ gesondert vergü[el. 

Folgende Randbedingungen :sk1d 
einzukalkulieren: 

GOK; c:a. 1.00 mNN 
rniuterer Grundwasserstand: •J.S mNN 
Au)tiubtiefe bi$: max. 6 m u. GOK 
Sohl grundftäche der 

i • ... Üb9rtrag : ..•. . „.„ .... „„ ., „ .„ „.,.„ 

O 1.02.2013 ·Seite 23 



Leis tu ngsverzeic h n rs 
T11 

01 

Nr_ 

LV 
Titer 

Außen~nbgen A bwass.e1:11 nl.ag e-n 
E rt1::irue1te n 

Ame 1ts<Jtfn un g bis 9 m• 

Bau~t rornversorg ung bau seits 

Aufbauen.. Vertegen. Vorhatten und 
Betre1 be n von fl iegon o:en Leitungen 
und Anlageri zur Ableitung des Wasse-rs 
aus der Wasserhaltun.g bis zur Wasseraufbereitung/ oder 
Ernleitung nacl"I Erfordemrsseri d'es AN. 
Auf 01 N i 8305 wird h\r1gew1esen. 

An1.age betriebsbereit aufbauen. •1ort'lallen. betreiben 
und abbauen. 

Der AN hat sieh vor B.a ubag in n über d ie 
8odent>esc:haffenneit und die ansterienderi 
Grlm~:tw<:isservertiälln·isse zu informieren. Be~spielhafte 
Berechnungen der anfallenden Wassermengen. die dieser 
Ausschreibung LU GrvMe liegen be1lnden sich im Anh;;iri~. 

Einscnl1eßf1ch dem Einnofen von 
E1nfeitgenehmigungen und TEr1aubn~e.n. 
einschl öer erforcrerlic:hen Pumpen., 
Filter. Sand· uno Schlammt.ange und weiterer 
Betriebs m inel 
Die ggf. norwendige Überwachul"lg 
des Gn.i„dwassersp~egels Ober Pege~bn.mnen ist 
einz ukalku lie rel"l 

Die ggi. erHs.lenenden Kosten wefden direkt Ober 
den AG abgerechnet. Eine E1nteitung in den Eirbekkanal 
ist vorzuziehen 

Nach Abschluss der Arberten sind ~mtliche 
Einr1cr-itungen vo11ständig rück.zubauen_ 

Preis lEP) Gesamr (GP) 

Übertrag: .... ·' -·--- ··-· -· ·- ·-·-···-· ···-

1 Slk EP. ....... ··- ·-·-·--·-·-·-·· GP ... ,. ,., .. ,." „.„ „„_ , . . . 

01 • 22 Wusernanun g, Sc hil 1: htbauwe rk 
Tlere:bl& 4,0m Fl.:i~he bis Sm' 

Wasserhaltung für Kopnoc.h 

wie zuvor beschrieben. jedoch: 

Aushubtiefe bis'. max. 4.0 m u_ GOK 
Sohtg r undfl3C h e der 
Arooitsottnung. bis 5 m~ 

Alle E 1n.zelt:l„{I äir N!;!-ttO in Eu R 

üoertra~r 

o 1.o::ao13 - Seittt 24 



Leistung sverzeic h n 1 s 
111 

01 

Nr. 

LV 
Titel 

A ußenantao11 n Abwn~eninl~gel') 

Erdarbeiten 

01.13 Wasserhiitltung, Schaehtbavwef'k 
Tiete:bl• 2,0m Fl~cM bis 3m' 

Wa~:serhalluflg fOr Kopfloc l'I 

wie zuvor beschriel)en, jedoch: 

Aushubtiefe bis: max. 2,0 m u. GOK 
Sohlgrundftache der 
Arte"itsöffn1.mg. bls :3 m' 

Pri:1t> (!;P) 

Ubettrag ... „ ...... • „„.„ „. _ .. 

6Sll< EP ... „.„. „ ... „„ „. „. GP . „„„„.„ . • „.„„ „ .. „ 

3 Stk EP .. „„ „ "_.„„. „ .„ • . „ GP ... „" . .... „ „ ...• ...... „ 

01. 

01.24 

Wasserrel n lgung 

Wa~errelnlgung 

Wnser:a utbere IW ng 

Anliefern. vorhalten und betreiben einet 
Wasseraufbereitungsan1age zur Aufbereitung 
der anJal!anden Grund· und Oberll~chenwässer 
aus defWasserhaflung det Rohrgrc1ben. Kopflö~her. 
6.augrubcn etc:. 

Durchflussmenge: nach ertordemissen des AN 
max. bis 25m'fh 

An genommene rn ax. Wassermengen: 
Kopfloch für Schacht 1 .200mm: ca.1 Sm'lh 
Einzelrohrgraben: ca. 1om~/h 

Wasseraufbere·1rung gem. Anforderungen 
an in den Eilbekkanal einleitbare Gewässer 
Gnmdlage hierfür ist der beigefügte 
Aus.?ug aus dem Bodengulachten. 

Übertrag: .. „ ...... „ ..• . „ ............. . 

8 Wo EP. ..... „ . . .. . „„ . . . „ .. „ GP .„„„ . .. . .. . „ .. ... . „ .. „ 

Uoor1rag· ... „ . .. „ „„ „. „ . .. 

o~ .O~-~O 13 - S(;ote 2:. 



Leistungsverzeichnis Kun.al· und Mecllenum9us. Hamburg KG~ $.onltJlr 13000&) 

T11 

01 

LV 
ntel 

Au6enarilagen Abw;aueranlagen 

Erdaroerten 

Menge/ E:mh 

01.26 Ab.eb:becken 

Absetzbecken jo geeigneter G'cße. 
Dreikammersystem für mechanis.c~ Reinigung 
des geförderten G runowa:s~ers. antransportiaren. auf-
Lmd abbauen und wahrend der Erdarbeiten berreil:>eo Dzw. 
betrie bsten1g 11orh alten. 
einschl. Messei"I der 9ef(lrderteri Wassermenge mit 
iugehbrigern Messwehr. 

einschl wanen der Anlage :sowie gg1. benötigter 
Reinigungen einschl Er'llsorgung dar Absatzstoffa 

Ourchfl1Jssrne11ge max. 2Srn'/h 

f>re;s (EP) 

t.lt>etrtrag. 

Gesamt (GP) 

SWo EF. „.,. „ .,.,.„ „ . „ „... G P """"'""' " ""· """-

Summe TUet 01 
E rda rbeite n, Ne no 

01 ,02.201 J - $ Q1 te. 26 
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Lei stu ngsve rze ich n ls 
T11 

02 

02.1 

Q?.2: 

LV 
1ite1 

Ti1e1 

Au &.n.11 "'~gen Abw:11 uer;i nla.ge n 
Erdverlegte Lertvn geii 

A~sserbnalroht ON 100. 

Menge( Elnri. 

A bw.asse rkanarro hr ON 100. 
für die Vertegung wnler der 
Bodenplatte/ i rn Erdrei eh.aus 
mrneralverstär1<?em POl>JPropylen (PP), 
nach Güterichrl1n1e R 30.5.2 und 
in Anlehnung an D~N EN 1852·1 
getartigt. 

Mit vorrno ritier'l em lippend id·Hrin g '1ach DIN 4 060. 
mit b;;iuauraic:htlicMer PrO!urig für die 
G rori dst ü cksentwäs.sar ung 2u gelassen. 
E.otsprec:.hend den Arifi:irderungen der DIN 1986-100. 
DIN EN 1610 und DIN EN 12056 verlegen 

einschl. Ber es! ig un gsmate rtal, sowie ausreiche l'lde r 
Stcherung gegen Awftneb, der Nachweis der 
ausreichenden Aufriebssicnerung is' durch den AN 
berzubnng en 
die Verteg.;hinweise des Herstellers sind 
zu beachten. 

liefern und ·in vorbereiteten 
Rohrgraben ve rJeg en 

Abwa.sserk.;inahohr ON 1 Ui 

A bwasse rn a .1.a.~rohr 
wie vor beschrieben. jedoch; 

Nennweite: ON 125 

195 m 

Preis (EP) 

EP .. .. ,.„.„„ „ .„„„ ... . GP .............. ............. . 

75 m EP, ...... ,.................. GP ............ „„ . ,. „ ...•. „ 

02.3 Abwa:n1.erka "a 1 ro hr ON 1 SO 

Abwa sse rka na 1 roh r 
wLe vor beschrieben. jedoch: 

Ne11 nw-eite DN 150 

EP ......... ........ .. „ . . , . GP .„ .. „ . „ ... „ „ „ . . ... .. . . 

übertra ;r .. ......... , ...... .. . 

0 1. 02.2013 • ~1{e 2S 



Leistungsverzeichnis 
T11 

o~ 

Nr. 

lll.5 

o~.6 

o~.1 

LV 
Titel 

AuSena.nl• geo Abwasseran Jagen 

~rdverlegte Leitvngen 

L eistung~ch re ibung 

A bwasse(katl a lroh r ON '200 

Abwasserkanalrohr 
wie vor beschrieben. jooocn: 

Nen.nweite ON 200 

A.b~n~tl<.analrotlr DN 26ß 

Abwas&erka n al ron r 
wie vor beschrieben. jedoch: 

Nen.nwerte: ON 2SO 

Sogen ON 100 für AbwaS$erk•n~lrohr 

Formstücke als Bogen 

für vorgenanntes Abwasserkanaltohr 
aus mineralgerOlltem PP. 
alle Gradlahlen 

inkl. Lippendicht<~ng und Befestiguogen 

Nenr.weite: DN 100 

liefem und montieren 

Bogen ON 12S 

Formstücke als Boger'l 

wie zuvor. jedoch: 

Nennweite: ON "125 

Alle Ei(!l'.e/b6tr~ge Netla in EUR 

Kunst. und M.edleni;.aml)IJ$ ~mburg KG S-40 S;in!Uir (300DS} 

Merige/ Einh. Ge-sam t (GP') 

Ooertrag: ... „ „ . .. „ „„.„ .. , .. „ .. , ... 

26 m EP ...... „.„„„.,.„.„... GP .. „ ..... „ .„ .. „ ... „ ... . . 

40 m 

75 Stk 

14 Stk 

EP. „„.„„„.,„„ .. , .. , . . GP .. ,„. „ „ . „ .„„ „ ... .. .. . 

EP„.,.„.„ .. „„ .. .. „ „ „ GP .„ .... . „ ... , . „ ... „„ .. „ 

EP„„. „„ „ .„ ... ,.„. „ •. GP ···""··-'"" '""'"·' " 

Qb(j rifag: ... „. „ „ „ .. . „ „ . .... „ . „ .. 

01.02.1013 ·Seite zg 



Lei stu ngsverzelc h n i s 
T11 

02 

02.8 

02.9 

02.1() 

02.11 

LV 
ntel 

A IJ 6e-n:ii 11lagG l"I AbWlll s.s•~ n~g e n 

Er-d•„efl~te Le1llJflQ'9n 

8ogen Ot-11so 

Form stücke als 8oge ri 

wie ~1.Jvor, jedoch: 

Nennweite: ON 150 

BO{l c n ON 100 

Formstücke a1s Bogen 

wie :wvor, jedoch 

Nenr:.weite: DN 2(10 

Bogitn ON 2SO 

F orrn5rücke als Bogen 

wie z.uvor. jedoch: 

Nennweite: DN 250 

Abzw-eig ON 100 f(J~ Abwasser'kana!roi'lr 

Formstücxe als Aln:weig 

für vorg enan mes Aowasserk:a n al rori r 
aus miner~lgefwH!em PP. 
21Ue Gradza"nten_ 
il LJt:n als rsd uz'1·ene r Aozwe ig 

inkl. Lippendichtring l.lnd 8efe-stigungen 

Nennweh:e: DN 100 

liefern und montiere.n 

Preis (E P) Ge~m t (GP ) 

Übertrag. _,_„_, „.„ " „ . „" „ .„ .. „ .. 

10 Slk EP ......... , .. .. „ ..... GP . ... „ . . ·-······- ... 

8 Stk EP .. ..... „ ..... „ . • . • ...... GP„ .... „„ ... „ .... „ ..... . . 

6 SUc EP ......... ........... „ ... , GP ... „„ ... „ ... „ „. „„„„ 

10 Stk EP, .. „,„ „„.„ „ ...... „ GP„" _,_,_,„„„" „.„ ..... 

Übertmg: -·-··-·-·- ... ··-·- ·-· ·-·· .. , .. 

0, .0~.20 1 3 - So!!r!~ 30 



Leis tu ngsverze lehn is 
111 

02 

Nr. 

LV 
Tttel 

A uß.enan la g:en A bwatH ra l"llii 9en 

Erdverlogte Leitungen 

Leisrung ~beschreibv rig 

02.12 FOm\:!!tOe'ke 211$ Ab:i::werg ON 12:5 

Forms!f.lc'ic.e als Abz-..... eig 

wie zuvor. jedoch: 

Nerinwe ite: 0N12 5 

02. 13 Forrn$H~ck;e als Ab.tWelg ON 1 SO 

FormstOcke als Abzv.ieig 

wie zuvor. jedocti: 

Nennweite: DN150 

01. U FoM1:1Ulcke a~ Abzw'eig ON 200 

F ormstOdce a1s Abzwei9 

wie ;:.1,..vor, jedoch: 

Nennwe-i'te: DN200 

02.1 fi Fonn~ t~ c ke als Abzw11-lg D N :UO 

Formstucke als Abzweig 

wie z1.Hl'Or, jedoch: 

Neri.nweile: DN2SO 

02.16 Fo.rm· unCI Verblndung5,1Elc:ke 
D N 100 ffi r Abwa &serkan~ 1 rc;i hr 

Form und Verbindungsstücke, 
wie 2.. ß. Red&Stücke. Üborschie'Omuffen, 
OoppeJm uffen. überg äri ge. Kappen. 
Deckel etc. 

für vorgenanntes Abwasser1t:analrohr 
aus mirl0ralgetül!rem PP. 

iok.I. li~pendichtring und Befestigungen 

Nennwerte: DN 100 

• 1 - - .' ~ . :,· 

Alle E ini.el1>€ tragti Ne\10 In !:: UR 

Uboert.rag: ... - ·-·-·-··-·-·· .. 

5 Stll. EP ..... .... „ .... -··-·-·· -·- GP , .. ,.„ „ „_.. """ ·-·· ... . 

14 Stk EP .... „„„ •.••. „ ........ . GP ··-···· ··-·· ........ .... . 

3 St" EP .... GP .. , .. , ..... „ ... •·· · - · · -·· · -

6 SUt; EP.„ ... „ „ ·"" ··-·-·. .. . GP -·-·· ··-·-··-·-···· .... „ ... 

Übertrag: 

üLO.iUO 1 J ·Seite 31 



Leistungs verze ich n is 
T11 

02 

Nr. 

LV 
T1tiil 

A u&eruml.a.gen Abwuaer1nlagen 

En;!ve rlei:;te La•tungen 

liefern und monüeren 

02.17 Form. uno V~nblndungntOelce 

DNU5 

Form und Verbinoun.gssn:tck.e. 

wie z1.ivor. jedoch: 

NennwBil.e: DN 125 

02 .11 Form. und Vofblndungss«h;;\i.ll 
ON 150 

Form uM Verbino1.m9~tUcie.e. 

wie z.u•;or. jedoch: 

Nerinwelle: DN i so 

07.19 Form- und Verblndung~•tllcke 
ON 200 

Form und Vcrbindungsstücl<.e. 

v/10 2 uvo r, jedoch: 

Nennwai1e: DN20D 

Alle Ein.z.el°"tr<19e Netlo In EU~ 

Me ngef Einl'l , 

üoortrag .... ... ................ ..... .... . 

20 $tk EP ......... ......... ... ..... GP ···················· ······ 

8 Stk EP..... .. .... ............. .. GP , ........ ...... , ... ..... , .. . 

10 Stk EP .. „ . . ... „ • • •..•........• GP ············ ····· ··········· 

6 Stk EP ................... . . GP . .. „„ , .. , .. ... „ ., ..... . 

üoo rtrag: ..... 

01 .02.2013 ·Seite l2 
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Le~stu ng sve rzetc h n i s 
T11 

o~ 

Nr. 

LV 
Titel 

Außenanl.iig~n AbW1uer41nl.agen 
E n.1verl-egta le 1! urigen 

02.20 Form· und VerblndungutOc:lle 
CN 250 

Form und VerbindungsslüCk:e. 

wie tuvor. jedoch: 

Nennweite: D N2 5.0 

OU1 ~iC hl.iig L.aitungun 'cl'•I uß Beatmd ON 100 

Vortianderie Grurldlertungen 
aus den Gebäude~ eilen 1m 
luge d af Neuverlegung det Rohr!ei& 
t1Jng. freilegen und herncl'lten 

an die neue G ro ndle itu n g anbinden 
benötigte Form& und Verbin· 

~ Stk 

durigsstüc.ktt werder; in den vomergeheriden Positionen 
abgeroc h net 

einschr. 
Oichl ~ ng:s material komp 1. lfeferri 
ur'ld herstellen 

Nenngröße der 8estandsteiwng: ON 100 

1 ll Stk 

02.:U Zuscl'll,:.g Leltuogsansc~luß Be-stl~d ON 12:S 

Vorhandene Grundleitungen 
an neu zu errichtendes 1\lerz anschließen. 

wie zuvor beschrieben, j~doch 

Nenngröße de' Bes \an cl:slert urig. ON 125 

A Stk 

Prel~ ~Ef') 

EP .......................... GP ................ 

EP ... GP •· ·-·" · '····· ·-··-····· 

EP.„„ ..... . ·--- ··-·--- ··-· GP ··--·-··-·-··· ·-···-··-·-·-· 

ü bertrag: .. _. _. _, ... _ ...... _. _ .... _. _. _. _ 

0 U.l2.201 3 • Seile l3 



Leistungsverzeichnis Kunst· und 14todlencampus Hamburg KG 540 Sanltlr llllOOßt 

T11 

02 

LV 
Tn1'll 

Außen• nl~Q•I'\ Abwa SH'l)nlagan 

E rd•1et~Qte Lerr.un~" 

Nr Menge/ Ein~. Preis (EP} Gesam1 (GP) 

0 Z. 23 Z.U$C n1ag lejtungsanschl uß 0eeta nd OH 1150 

Vortiandene Gnmdleitur.gen 
an neu z.u ·emc:hlendes Netl ansehließeo. 

wiEI zuvor beschrieben. jedoch 

Nenngröße der Bestandsle itung: ON 150 

02.24 Sdiaehtfutter ON 100 

Schachttutter tor Lertungsan­
schlUsse an den Kontrollschächten 
der Sial leitu ng 
• wass.erdichteSchachte • 
gültig rür h-esrehende 
und neu z1,.1 setJ:e.nde Schächte 

Sehachtfutter aus Faser-Zement mit 
genefter Oberlläcne und Dichtungs· 
ringeri zum E.inrnäuern bzw. E1nbe· 
torlieren, pa$~Md zu •1or9enannten 
AbWassetrohrleitungen aus PP, zur 
Hers tellung gelenkiger Verbindungen 
an Schachloauwen<e 

kompl. tiefem und ln 
den Schächten einbauen. 
inkl. einmörteln und wasserdicht versiegeln 
inkl. Stutztel!er für die Montage 

und zwar. 

Sctiact'ilfutter für Grundleitungen 
aus P oryp ro p yle n 
Ansd1luss·nennweite: ON 100 

02.25 Si:;;~achtfu«er 

ON 126 

Sch achtl utter 
wie vor beschrieben, jedoch 

Anserilussnennweite: ON i 25 

1iefem und mor1~!eren 

Alle Einzc-lb!o!1räge Ne~N ;f' EIJ-R 

- 1 
Ubertrag: ........................ „ ..... . 

2 SUc EP .. „ .. ,„ „„, .„,.„„„. GP „.„ .. „.„„ „.„.„„ „ „ 

6 Stk EP„„. „ „ ... „ ... .. „ „ .,. GP „„„,„.,.„ .. „ ... , .. ... . 

2 Stk EP.„„,„„„. ........... .. GP „„ . . . .....• . •. .•. „ .. „ .. • 

Überuag. 



Leistungsverzeichnis 
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Nr 

LV 
Tite1 

Au l!.en3 nlageii AbWil nera n lagen 

Erdverlegte Le1ti.mgen 

0"2.26 Schaehtfutte' 
ON 160 

Sehachttuner 
wie vor beschrieben, jedocn 
füf ON \50 

Aoschlussnennweite: ON 150 

l"lefem und montierer"\ 

oi.21 Sc;haehtfutter 
ON 200 

Schachtfuttar 
wie vor beschrieben. jedoch: 

Anschlussnennwei\e: DN 200 

lierem und mo nt i eran 

02.28 $chachtfuner 
ON 2SO 

Sehachtfutter 
wie vor beschrrebeo, jedoch: 

Anschlussnennweite: ON 250 

li af ern und montieren 

OZ.Zt ~schl;lg Aobjodung im Sehaeht ON100 

Neuverlegte Gl'\.lndlaitungen 
an bestehende Schächte aus 
Belonringen 9em DIN 4034 
anbinden, 

ber1ötigt0 Form- und Verbin· 

><:un1tl·und Medloncams:iul!. Mamburg KO ~O San~r (.3000111 

M~ngel E:r.r- Ge-samt ~GPJ 

ütienrag: , „ ... 

4 Slk EP„ .. . .. „ .„ ..... „ .. „... GP ""' .„ ... „ .. . „„. „„„. 

3 SOt EP.... .. ... ............... .. GP ··-·· ·-····-··· ·- ···· ··-· ··-

4 Stk EP ...... , ........ ,.,.,. ..... GP .................. , .. ,. , ... . 

dungsstücke. sowie notwendige Kernbohrungen 
werden in den zutreftenderl Positionen dieses LV$ 
gesondert abgerechnet 

einschl. 

• • - : •• 1 •• ·, üoortrag 

01-02.20\3 ·Seile 35 



!:-e lstu ngsve rzeJch n is 
T11 
02 

Nr 

LV 
ntel 

Außenanl~gen Abwaueninl.agen 

Erdverlegte LeitYngen 

Leistul')gsJ:lescn reibvng 

OicMur1gsmatenai kon'lpl. fiefem 
und herstellen 

Leitungsanschluß DN 100 

02.~ Zuschlag AJJblnc:hmg ;u') Sc:nach1 DN1 Ui 

Neuverl~te Grundleitungen 
an bestehende Schächte aus 
Betonringen gem OIN 4034 
anbinden. 

wie zu11or beschrieben, jedoch~ 

Lei\ungsanschluß DN125 

02.31 Zuschlag Anbin~4,.109 an Schacht ON150 

Neuverlegte Gn.lfldleit\.lngen 
an bestehende Scnädne aus 
f3eto.nringen gem DIN 4034 
anbi.nden. 

wie zuvor besct'I rieben, jedoch: 

Lertungsanscnluß ON1 so 

02.J:? b$Chli19 Anbindung an Se.noicht ON200 

N euvel"1egte Grund 1 eit u,.,g an 
an bestehende Schächte aus 
Betonringen gern D!N 4034 
anbinden. 

wie zuvor beschneben. jedoch: 

Leitungsanschluß DN200 

02.33 ZusehJag Anbind~mg an Schacht DN250 

Neuverlegte Grl.l ndJei"ttmgen 
an bestehende Schächte aus 
Betonringen gern DIN 4034 
anbinden. 

'1•j ,1 •' ,o : : . l r'o :. ) , I '• • : 11 

Alle EinzelbeU!lge N~co in EUR 

McngeJ Einh. ?Teis (EP} 

Übertrag: .... -·-· ·· ·-·-·· ..... ·-·-·-··-

S Stk EP....... ....... . ..... .. .. .. GP -·· ... .... .. „ . . , . ... ..•. .. • 

Z Stk EP„„ ..... „..... .. ..... .. . GP ···-·-····- ····· ··· ·· ·-· ... 

4 Stk EP.......................... GP ..... ,., .. „, ., ,.,, "' •'''"· 

3 Stk EP.-........ ....... ·-·· ... .. GP -··- ·-··· ............. „ .. 

Übertrag: . ·········-·-·-····· ..... . 

01 .02.2013 • Selt<l 36 



Le 1 s tun gsve rze lc h n is 
T11 

07 

·-Nr. 

LV 
Tite.1 

Au 11.e na nlagen Abwa~r.11 nlage n 

E r1,'.Nar~900 Lef(ung*!"I 

wie zuvor beschrieben. jedoch: 

leih.mgs:an~hluß DN250 

Mengel C.i nn, Pre~ {EP) 

Übertrag: 

Gesamr (GPJ 

4 StJi:; 'EP-··-·-·-··-·-·- .... „ .,., GP ...• „ „ „ „„ „ .... ··-·-

02.34 Sc h.ach l Reg:en~s:&e r 
Wl....R:.J 

Reil"ligi.mgs- und Kontrollschacht 
aus Beton ring an nach DIN 4034 
als Ourclilauf· oder Abiweig. 
scha cht bestehe l'ld aus: 

Aufl.eiger aus Kiessand, 10 c..m dicll. 
he~tellen, Sehachtsohle 10 cm 
stark als Betonplatte aus Beton B 15, 
Schach~ ~.mte I"! e'' a,s Betonfe rt igts i 1 aus 
wai;serundurch,ässigem Beton. sowie 
Sch ad"lt.3'.J rtriebssic h ernng 

Nach oer Rotirv~1l~un9 
Schacti.!sohle bis über 
Rohrschertel m rt B etori 8 20 
auffOllen, offenes Gerinne mil Gefälle einarbeiten 

Erioföerfichen verschiebe--
s 1~ f'l.erer: u rid -ciruckd ich te n ßetonT 
ringen. mit Gleitdichtvng aus Elastomer 
gam.DIN4060. sowie passend~n 
Schacntko'flus auf 0.62 m 
Aus-gleichsringe aus Seton wie vor, 
abweJse nde r BHu m eri ansl rich aoßerh a lb. 
mit den ert. Slaigeisen und Abstumi1c:harung~n 
wie Zwi sch e-nabe n e n oder F aUsch uttsch ie ne n 
gem. DIN 121111212 und lJW 
1 iefern 1.1 nd h e·rs tene n 
e iri schl. Bef est ig 1..mg s material. s.owi e aus reichender 
Sicherung gegen Auftrieb. der Nachweis der 
ausf~!chenoe.n Aufnebsskherung ist durch den AN 
be il.tJb nng en 

der Auftragnahmar muß für die Wasser& 
d·1chtigkeil garantieren 

ei11schl. dem Einbringen jn die vorberertete 
Baugrubeoz:w. Kopflocil mtt Hetiezeugen 

Belastungs.klasse: 0400 
Sciiachttiere (Dackel bis OK Sohle): bts 3.50m 
Nenndurchmessar: 1 OOOmm 

' ! ~ • - • . '. 1 • •.: • 1 Ubertrag 

1J1.02.201J • seJto:' 31 



l~~stu ngsve rze ich n ls 
T11 

02 

LV 
Titel 

A1,1$eqn~g41n AbwH.eran ~gen 

E rdver169le Le1~ungo<in 

Zuläufe: ON 100. Dr-.1100; 
.Abtauf ON250 

liaram und montieren 

M~ngel Einl'I. ~.s<1ml((iP) 

1 Stk. EP ..... ,.„„ .,. „ .„„ „ . ,. GP „. „ . • „_,., .„ . .. . , „. „., 

02 .:i 5 Schach1 Re'il e n~uer Wl-R ...i 

Rein1gun9s-. und t<ontronschactlt 
aus. Betonringen roacti OIN -4034 
w~ zuvor, 1edoch 

Belastung:sklasse· 8125 
Schachttie-fo (0~1t;el b1s OK Sohle): b is 3.00m 
Nenndur ch messe r l 000 mm 
Zulaufe· ON100. ON 100 
Ablaut ON 10 0 

02.l!i Schacht Rsgenwauet Wl • .R-0 

Reinigungs. und Kontrollschach! 
aus Beton rtngen nach DIN 4 0 34 
wie zuvor, jedoch: 

Belas!ungsldasse: 0400 
Sehachttiefe (~ekel bis OK Sohle): bis 3.00m 
Nenndurchmesser; 1 OOOmm 
Zuläufe: ON200. ON100, DN100 
Aotauf: DN200 

02.37 Seliac;ht Regt1n~sser Wl·R-t! 

Reinigungs. und Kontrollschai:ht 
aus 8etol"\ri11gon nach DIN 4034 
wie zu..,or. iedoch: 

Beiast u ng slda s$e. 0400 

1 Stx EP .. „., „.„ „ .•. „ „.„ „' GP .. „ ..... „_,_ · - ·· -· ... · · -·-

i Stk EP ..... ........... ··-·-··-·- GP ··- ·-·- ·--·-·· ·--·-·-··-·- ·-

Schachniefe (Deckel bis OK Sonle): bis 3.00m 
Nenndurchmesser 1200mm 
Zu,äufe: 0N200. DN100. DN100 
Ablauf: DN200 

1 Slk 

.AJte Eimelbe1ra9~ Netto in EUR 

EP .. , .. ...• . „ . .. „ . .... „ . GP ..•..... „ . .... „ .... .. „ . . . 

Ütier1rag: -·-·· .... ··-·-··-·-·-··-·-·-·-·· 

01 .02.2013 - Seite l8 



Letstu ng sverzeic h n rs l<unst~ und Medlenc.ampas Hamburg 1(0 &4.-0 S..nlur (J0~08) 

T11 

02 

Nr. 

LV 
nter 

A uknal'lfaga n Abwau e ra n~agen 

E n;l ve r1ögte Le 11 un'i18 ri 

02..38 Scliachl Schmuttwilnor Wl..$·2 

Re) n ig u n 9i.· Ofl d Kontrorfsctiac ht 
aus Betonringen nacli OIN 4034 
wie wvor, jedoch: 

Belastungsklasse: 0400 
Schachftiefe (Deckel b is OK Sohle) : bis 3.SOm 
NeMdurcilmesser: 1 OOOmm 
Zu!äuf e: ON 100 
Ablauf: ON 125 

Pre13 (EP} 

(J~rtrag: , „ , .„ „ „ „ „ „ . „ „ . „ .... 

1 Stlc EP„ ... . „.„ .. ··- ·- · ... .. GP ... .. ....... .... . „ . .... „ . . 

OZ. 39 Sc )iadH Sc hm uttwuser Wl-S-3 

Rei nigu ng s.· u rld K 01"1trollsch ac: hl 
aus Beton ringen natl"I 01 N 4034 
wie zuvor, jedoch: 

Belastungsklasse: 8125 
Sciiachtliefe (Dec~el bis OK Sohle)· bts 3.50m 
Nenndurchmesser: 1000mm 
Zuläufe: ONtOO 
AblalJt 0N125 

1 Stk EP. „ .... . „ .. . „„ .... „ .„ GP „.„ .. •. ... „ .. „ .„„„. 

02.40 Kontrollschac:M SchmutzwaHe!, 
Wl-S3b 

Ra1.'\1gurigs • ._.„d Kot\trcll$Cl)<!cht 400mrn 

liefern sowie r!01'>engerechtes Ver~tzten 

eines Reinigungs.und 1nspekt1onssc.nacri1as ON ~00 
aus Polvo ropylen. 

Zu· uncl Ablauf-ML.Jtlen mit Dichtungen turn 

d1re:J.;ten Ansctnuss von glattwal'J<J:gen oo~yrneren 

Kane 1 roh ran Bem1 e n ncne 111 0 nach 0 t N 403A- 1. 

Gennnegefälle 0%: entspreci'lend DIN EN 476, DIN 

E:N 752 und iti An1ehnvng ari DIN 19537 Scl"lacl"lt :.:amptett 
m11 telesJ.:~p1e~rer Seriai:htver13rigerung a1,.1s PVC-U 

Rohr DN J 15. einschl EPDM·Man.schett& 

ecnsc'hl. Schachtaiödeckung mit Rahmen W'ld 
rückstaus1cherem DacJo.el aiu~ Guss.els1.1n 

,1 ,, :· i .1- 1, ! ,_ 

Alt& Einzeloouage Neno 1n EUR 

Übe ru ag . .... ..... ........... ··-·· ' · ... . 

01.02 .2013 · Seite 39 



Leistungsverzeichnis 
T11 

02 

,'..Ir. 

LV 
r11e1 

Au &&n:ii n1age n A bwa..,era nlag e n 

Erd·;,,1e"'€l9te L~1l1,.1~n 

O<omplen 11-erern und monlieren 

8elastur'lasklasse: 812S 
Sctrachtt~fe (Deckel bis OK Sohle) bis 1.50m 
Nenridurcr1messer. 400mm 
Zuläufe DN125 
Ablauf' DN t.25 

~m!{GP) 

Ubertrag ; " "" ......... .... , .„ ... .. . . 

1 Slk E'P ...... „ ., ... ... , ... „ . ... GP ........ . ... .. „ . .... .... . 

02.41 Konuollsc~cht Sehmuttw<1$SetWl-S4 

X ontrollschacl'lt 

wie zuvor b~schriaben. jedoch: 

Belastungsklasse: B i2s 
Scnacr,tUere (Deckel bis OK Sehre): bis 1.50m 
Nenr.durchmesser: 400mm 
Zuläufe DN 100, DN 125 
Ablaur: ON125 

02.42 Kontrollschacht Schmutzwaner Wl-s.4a 

K ontrorlscha c ht 

wie zwor beschrieben. jedoch: 

Belas!i;ng:'5ldasse: 9125 

1 Slk EP„„.„ ... „ . . „,„.„ .,.. GP .... .. .. . „ . . . . . ... ..• . . .. . . 

SchachttiE3fe (Deckel b~ OK Sohle): bis 1.SOm 
Nen-ndurchmesser. 400rnm 
Zulaufo: ON100, 
Ablauf: D'N100 

1 Slk EP„ .. . ,. „ . ........... ..... GP ................ , .......... . 

üoenrsg: „„.„„„.„„ „ . . . „„.„ .. „ 

01 .oi.:zo13 · Serte 40 



Leis tu ngsver'.Ze lch n is 
T11 

02 

Nr 

LV 

Her 
A uaE!nanbi gen A bwn.Hra o1.agen 

l; ro11e rlegte Le 1tu 119<111 

02.43 Kontrollsehacht Regenwa:tse( Wl·R·g 

Konlrol ,scha ciit 

wie '1:uvor beschrieben. jedoch: 

Ber.;tstungsklasse 8125 
Sct1acMt1e.fe (Deckel b~s OK Sohle): bis 1,50m 
Nenndl.J rc hme-sse r~ 400 mm 
Zuläufe: DN150. DN 100 
Ablaof: DN150 

0 2 . .u Rel r1lg 1.mgs • und Ko n lrOll sehac h( 1 OOOmm 
Nl.onnnetnr 

Rei f'I ig u ng S· und Kont<olls..:; h acht 
aus Betonringen nach DIN 40:}4 
wie zwvor, jedoch 

als M eh rmete r Sch achtt ieffl 
Nenn Cl u rch messe r~ 1 OOOrn m 

1 Stk E P .. ........ ....... . GP ..... . .. .. .... „ . . .... .... . . 

2 m EP ..... ··-· ···-·-·· ... ,. ··' · GP -····-·-·-' · ··-·-' · ····-·-·-

02.45 Reh"lguog:. . uod Kontrol1schai;h11200mm 
Mehrmeter 

Reinigungs· imd K0rttrollscnacht 
avs Bei Of'I ringen nach rn N 4 034 
wie zuvor. fed och 

als MeMrmeter Schachtliefe 
Nenndurchmesser: 1200mm 

1 m EP„.„ „„ ... „ .. ... „ ... „ GP " -············ 

02.4.G Höhenausgleich für Revisi()nuctiächle 

Anpassen der Deckelh6he von besleMenden 
Schächten ~uf das tatsächliche Höhenniveau. nach 
AusfUhrung t.ler Gestaflung de; Außenanlager1. 

HOtienaus-g.leich durch Ausgleichsring passend zu •1.g, 
SchäChtM 

Nerindur<:hme-sstir DN62~ 

1 ,' •• Ubartrag·. -·-·-·· .--·-·· .... ·- ··-'· ·· ' ·-·-

01.02.201 3. - S.i!ite 'l 1 



Lelstungsverzetchnis 
l11 

02 

Nr 

LV 
Titel 

Au 6enanSage n A~uera nl.ag e n 

E rdverlil9te Li;l 1h.mge n 

Hohe des Ausgleichs 40-SOmm 

Au~gle1chsring liefern ur1<:1 Dactel aur vorgegebene 
Gettindehohe anpassen. monlrem 

Preis tEP) 

O~ertrag: . „ „ • .• , .. ,., ., . • „ „ •• • „„„. 

6 SUI EP„.„ „ ..... „ ... „„.,.,. GP .,.„„ ... ,„„,.„„.,.„ ,. 

Q2.47 110heoau:agl&lch fOr Revls1on$$thllchte 

Anpassen der Deckelhohe 

w ie zuvor t>eschrieben, jedoch 

Nennourchmesser DN625 
Höhe des Ausgleichs 100·1S0mm 

Ausgleichs.ring liefern. und Deckel <Juf vorgegebene 
Geländehöhe a np asserl, monti em 

02.48 Begu..Schachtabdeclcungen Kla•M: B 

BEGU....Sc r.achtabd~ckungen mrt Rahmen, 
er1t.spr. 0al.lgcunds.ätz.an D1N EN 124 
und DIN 1229. 
inld Auflagl3rring,Ranmen und Oecker 
mi1 mech. bearbeiteten Auflage­
flächen. Rahmen a1Js Gvßeisen 
rnrt Betonfüllung nach OIN 19584 

Deckel mit Lüftungsöffnungen 

Au ßend u rch m es ser: 
lich!a Weite: 

rrtii Bau;)telle liefern und 

785 mm 
610 mm 

mil Zemen\mörtel MG III auf Ausgleichsringe 
wie vor in der angE:9ebenen Höhe aufsetzen. 

Klasse B, mit i 25 KN Prüfl<ra~ 

AJl-<e E1n~eltletr~ge Nano iri E.UR 

8 S'k E:P., .,„, ... „„,„„.„„„ GP ... . „ . .. .. .. „„.„ .. .. . 

4 Stk EP ... „ „„.„„ . . • „„ . .. . . GP „ . ... „ „ . . . „ .• „ •.•. ... . 

Übe.rtrag 

O f .o2 .. ~0 1 J . Seile 4'..i! 
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Lelstu ng sverze ich n is 
Tn 

02 
LV 
Tiwt 

A ußenan 11 Qltn A.bwuur.1n13 gen 

~rovorl&gte Leitungen 

Nr M~f\~~I E In~. Pt111! (fP) 

Ü1'er'lrag: 

02..49 Begu~h.aehLab deckungtn Klasse: 0 

Begu-Sch achtabdeci< u11ger1 
wie vor cescl"lrieberi. jedoch 

Klasse D. mit 400 KN Pruftraft 

frn• Baustene l1etern 1Jnd 
ml! Zemen~mörte1 MG III aL1f Ausgle.1chsr1rtge 
wie vor in der angegebenen Höhe .auf selzer.. 

01.50 Begu-Sch.achtab d~c.li:.ung.eo Ktn.se; 0 

02.51 

Beg u -Schach ta bdecku f"lgen 
wie vor bescli riE! be n. Jedoch 

ohne Lüftung soff nu ngen, 
Rüci<stausicher bis 1 bar 

Klasse D. mit 400 KN Prüfkraf 

frei Bau stelle ILs rern und 
mit 2emenlmörtet MG 111 auf Ausg1e1ctisringe 
wie vor in der ari gsge benen H Ohe aufs et:.er\ 

Sc hm utrl _, nge r 

i;-e u e filerz in kte Schmu tzf3 n ge r 

2 Stk EP ....... , ... „ ... „ ... „ ... GP ··· ······-·-··-·-·-········· 

4 St)( € P .. .. ,., ...... „.„ ,.„ ... , GP . „„ ..• . „„ .. „ ... . „ ,„ .. 

aus Stahl passend iu v.g. Scn<=1chtabdeckurigen 
nach DIN 1221, 
schv.-ere Aus fUl'irtm g 
liefern und ei11bauer. 

6 SU\ EP ... , .. ... „ ... . ... . . , ... ,. GP ... ,. „ . . . ··-·- · · ... , .... . . . 

Übertrag 

.Atle Elf1lel t:-e trage Netto 1n EUR 



Lerstu ngsverzeich n 1 s 
Tn 
02 

Nt 

02. 

02.S2 

LV 

Titel 

A ußen.:i nbg e n A bwass~ ra ril~gen 

Erd veflegte La 1tun9e n 

Rege nw;;1 sse rhe beanl t11 ge Wl • RP·2 

Rage nwa s.serhebe111 nl„g e Wl-RP-2 
Regenwasserhebean1age fur den Bereicti Nord. 
als Oopperpurnpenhebsanfage. ausfallsicher 

A bW41 :uerti uc hm oto rp urn pe als vertlka les. o b11rßutb3 ~ 

Abwasse na uc.h moto rpu mpe als vertikale!;. ü oorll utba res 
Agg reg <il in Na ßaufstelrung. ei nsM19. mit 
Dre.hstrommo\or nach VDE..Ricilliinien. Anschlußleitung 
mit larig swasserd i eh ter vergossener Kabelel nfül"I n..mg 

Lieferumfang 

Puni pe naggregat 

Fordermed·1um: Regenwasser ungefllrert 
Förderstrom: 194.20m~/h 
Föl(Jerhötie_ 6, ggm 
m Cl}( Set ri ebstempera' ur: 5 5 ~c 

Drehi al'll: 956 1 Imin 
Neu.~pannung: 400 V 
Frequenz:; 50 Hl: 
EI n schattart· d i rektt S tem. Drei eck m Og!. 
$chUtzar1. jp 68 nach EN 60 529 / IEC 529 

n~t expkis1onsgeschützt 
Thermischer Motorschutz: Bimetall 
Laufradform: F re istromr:ad 
Laufraddurcnmasser; 271 mm 
Frei er Kug eld u rchg ang: 7 6 rnrn 
i u ~ss ig er 8etriebsd ruck: 6 bar 

Wer~stofte 

GeM~h.1~: JL 1 Q.40 
r°"otorgeh~ u se· J L 1 ~ 0 
Laufrad: JL 1040 
Zw~schengaMuse: JL 1040 
Wef!e; 1.4021 

Wellenabd ichlu n g 
2 Gre-llringdidnungen mi[ 01.iwischenl<:ammec 
-pumpenseitig SiG t SiC 
-motorsartig Kohte / SiC 

SeiffOhrurig für o.g. Tauchmotorpumpe 
mit Anschluß ON 150 

, · 1 ~L~, . . . l , 1~ 1 1: 1 ' , , . ·, · , :1 • 

AJl!o' E lnzc lbo11t~ge Ne~1o in EUR 

~IS (EPJ 

Üt.Ertrag 

ü t>enrag: , .... ,. ··-·-·· .. ... , ...... , .... , 

Übertrag'. _ .. 

01 .0(.201 J ·Seite 44 



Leistungsverzeichnis Kunst- und M•dlenuimpLJs H.-.mbu rg KO 54-0 S...n fUr flOOG!I) 

T11 

02 

Nr 

LV 

Titer 

A ußena n llige o Abwau.e ra nlagen 

E.rover1e?te Lenur)gen 

Na ßaufslellung bis 5. O m Ejn ba-u 1 ier a 
WerK5toffausfOhrung G 

besteh ~nd aus; 
FIMsctlkrümmer mit Fuß 
Spannbugel 
Konsole 
1 O rn Fi.Jtirungsseil 
Schraut'.len und Oübel 
Halteru 1"19 inkl_ Schrauben 

Heoeke!te fiJ r Taut: t'lrno torpumpe 
Lange() rn 
Werio:.stoffa us fü M run g S [ T ZN 

M~l!!/Einh, ~rt1~ (E:. P) Ge$.il rnt (G P) 

Übertra1r „ „ . . ... .. . .. . „ •.. „ „ ..... „ 

2 Stk F.:::P„.„ „„ ... „ „ .„„." " GP „ .„„„„.„, ....... ,. „ ,. 

02. 53 A cs.~rAC Metier DN 1 50 

Absperrscn iebe r D N 1 50 
Flarisct"lanschluss n. DIN 2501 PN rn. 
~us Gußeisen GG 25. weichdkntMd, mit innenliegendM 
Spi r'lde lg ewi nde. Keil allseitig m rt N BT v u 1 kan is ie rt, 
innen und außen Epoxid-Pulv.;1roeschich1un9 (EP-P). mit 
Handrad 

N~11nweile DN 15Cl 
D rui:kstufe P N 1 0 

~i etem und monhe re n 

0 2 .U R oc kfl uß.spem1 D N1 61l 

Rüc:kflußsperre 
Flansci'lanschluss r'l. DIN 2SOJ PN 10. 

2 :SU< 

Gehä u$e aus GG 2 5. Klappenscheibe aus GG G 4 o, 
Kla~ pen schetbe vu tkan isi e rt mit EPDM 
innen und außen mit E poxidbesciüch tun g, m~t 
AnlO ftvoni c ht u ng 

Nen nwei to;; :ON 150 
Druckstufe: PN16 

1ie(em 1,md mon(1eren 

EP . G~.„ ..... „ „ ... „ . .. ... „ .. 

2 Slk EP„ „ ... „ ,. „ . „ „ .. ·'·" . GP ,_ „ „ ··-·· „ „ ... „ . „ • . „ . 

.AJle f1n~ eJbeloage Netto in EUR 01. oi. wn-~1e 45 



Leistungsverzeichnis 
111 

02 
L.V 
Tita, 

Au &enanl.agen AbwHaertnlagen 

Erclvttrle-gte Lerlung&r> 

Menga/ Ei11h, 

02.65 Betoosch:u:ht fOr MetM!anlage 

8etonscliachl für Hebeanlage. 
b(:slehend aus: 

Fertigteilen aus hochwMigan Stahlbeton entspfechend 
detOIN 4261 
mtt amtlicher GOtellbe.rwac.hung und garantierter 
Betongote B 45. 
C3A freier Zement nach OtN 1045 hergestetlt. 
Entsp(echend der typengepruften Statik sind die 
Behälter auf Risse::ilcherMei! bemass~n und bewehrt. 
wa:sser-undurchlässig und diemisch beständig. 
Alle Schaclitteile sind mit Muffen mit 
selbstschmierendef Gfeitringdichrun9 aus.zuführen 

Der Schachlaufbau en o,gt nach 01 N 4034 bzw. 
DIN EN 1917 

1 Stück. Schach tgru nd ele menr M onol tth i sch es 
Slahlbeton.BodenstOck 4ur Aurnahme 
von Tauchmotorp-umpen. 
Grundelement Höhe: 2400 mm 
Innendurchmesser. 2000 mm 
Außendurchmesser. 2300 mm 

2 Stad Schachweriängen.mg SV 200 I 100 
Vertängerung Hotie: 1000 rnm 
lnnendurcnmesser 2000 mm 
Au~endun::hrnesser: 2.300 mm 

1 Stück; S<:h achtver13 ngeru n g SV 180 f 50 
Verfängerung Höhe: 500 rnrn 
1 nnend u rt.h m esser: 20 00 mm 
Außendurchmesser: 2300 mm 

1 Stück Schachtve~ängen;ng SV 180 I 75 
Ver~ngening Höhe; 750 mrn 
lnnendlJtehmes:ser: 2000 mm 
Außendurchmesser: 2300 mm 

i Stück Schacl'ltdeckelpfatte DP 200 
lnneMurchme$ser. 2000 mm 
Außenourchf"r'lesser: 2300 rnm 
Belastung nach SL W60 
eiM Öffnung Rund· 600mm 
eirie Offnurig rechteckig 650mm x 12DOmm 

1 Stück Schachlabdeckun9 
BEGU..Abdeckung nach DIN 1229 
Lichter Durchmesser: 600 mm 

~ 1 ~ . 

Preis (EP) 

Übertrag: , ... „„ „ .• • „ „ . • „ . „ . .. ,. „ . 

ü oertrag: ...... ........... „ •. „ .. . ... . . 

01 .CJ2.2013 ·Seite 46 



Leistungsverzeichnis l(u„•t- urtd Ned~enc;.,mpus li.lmbu19 KG 6'0 Santur IJD0081 

T11 

02 

LV 
Tna~ 

Au kn:11 nbge r1 Abwa uen nlag !II n 

E rrjv;.trlegte Leir.vr.g.fln 

Le-l~tung~reibung 

nach OlN 1229. Kf<;1sse~ 8 

1 S!ück Reihenabdeci<.ungeri Mit 2 Deckeln 
Rahmen avs Guisseisen zur Montage aU1 beig&mauertem 
Avsgle1(ti. Zwischenrahmen mit RrMe aus Stahl 
SEGU-Oecitei aus Gusseisen mit Beton, mit 
Sch~utrvti~~hluß. ohne festsleMndem Mittelsteg 
Bauhone 18ümm 
lichte Ottm.mg: 650mm X 1200mm 
Belas1u.1g nact-, DlN i2w, Klasse'. B 

1 Stück Schachtauftrioebs.Std1erung AS 200 
am Gr\.Jndelement seilich angegossener 1..1mtaurender 
6etoo"k.ragen 
für Außendurchmesser Schach[ 2300 mm 
uber Auftriebs s idie nmg: 27 00 rnm 

2 S !Ock W a ~ddu rctltü hnmg RO 1 30 
Rohe Offn u ng a 1 s Kembohni ng 
bis Durchmesser 130 mm 

1 SlOck W~nddurchführung RO 170 
Rohe Offnung afs Kembohrun9 
bis Durchmesser 170 mm 

1 Stock Wanddurchführung RO 250 
Rohe Offnung a~ Kembohrung 
bis Durchmesser 280 mm 

2 $t(Jck Sc:nachtwanddurc.hlührung SF PVC KG 250 
Öf1nun9 rnil Sch<Jr:ht1utler 
fOr Ansch,ussronr aus PVC KG 
nach DIN 19534 
DN 250 
Malafiar: PP/PS mi' auße11liegender Wassersperre 

1 Stück Scl'iachtwanddurchrülirung SF PVC l<G 150 
Öftn\.mg rni\ Schschtfuner 
für Arischrussrohr aus. PVC KG 
nach DIN 19534 
DN 150 
Material: PP/PS mrt außenliegender Wassersperre 

1 SUJd;. fa!lsi:;hutnch1erie 
At) lichter Höhe größer $000 mm isl gemäß UVV eine 
AbstUfZSIC hernng vo rz u :>-eheJ"l I 
Werksroff: 1 .4-571: Bauttlnge 6000mm 

1 StOcf: Fall scn u ti 13 uf er 
passend z1Jr Fanscriutzschiene, 
Wer1<sloff: VA J A'uminium 

t . ' . ·. ·:. • ~ • I • : ' ~I 

f"rN (Efl) 

l.n:wtr~g · 

Ubertrag 

~aml (GP) 

01.02.2013. Seit~ 47 
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A ut\ena n la l)•n Atiwa s.set11 n lagen 

Erd'VeM;~e Leit'..'1"19en 

1 SrücK Sictierhe1tsste·1gleiler 

Merigel f in"1. 

inld. Wandria1t0ru11gen und Serestigungsmalerial 
entsprechend der Sehachtgeometrie. 
Ab Jicl'iler Hohe größer 5000 mm ist gem.aß UW eine 
Absturzsicherung vori use/'i e11' 
Werkstoff; GFK 
Breite: 300 mm (Uctite): Baulänge 7200mm 

1 Stück Eir'l:stieghilfe 
Wr Leitern m·1t Fallscnutzschiene 
A usfUhrung. ~rsenk bar 
Werkstoff 1 .4571 
i~!<I. Befes.tigungsm.<iterial 

2 $[ck OurcMühn.mgen fur benötigte Anschrusskaber. 
druckwasserdictlt als ZV11arte1l~ge AbdcMturig in 
Faserro.hr, zum nachträgf1chen Einbau in Sthachtwandung 

Kernbohrungen !lir vg. Du rchfü h ro ngan und An scP"llü s.se. 
•....enn nictit in Schach1nrigan werkssehig iritegriert. 

liefern und monHereri 

Pt~15 ~EJ'J 

Ooenrag __ ........... „ ... „ . . . ,. ··- · -·-

1 Stk E P ...... ..... „ ... „........ GP ····-·-·· ..... „ ...... „„ .. 

02.56 orucli:;schlelle Inkl. Ar1bindung11m 

Herstellen der Orucldei1u(lg aus längsnaht geschweißtem 
SLahlroh1, verz~rikl 
Aribinden an d·1e Tauchp1Jmpen und die 
Frei spfegel entwässen..i ng 

Orut;!<..schleire bestehend aus: 

2 Srtic~ F - StO ck !),'-J 1 SC 
Rol'lr längsna'tit g@schwe1ß! n DlN 2458, 1 Stuck v. 
Flansch DN 1 so. n DIN 2~33 PN '6. Ansch1uilmaße n. DIN 
2501, a11s. Stahr ve~in)(t Bau lange 1775mm 

1 Stück Ve rei nigu ngsstu r::.k DN 1ti0 
l'ioN JangstiahtgescnW"eJfü n DIN 2458, 2;.; BOgan @1) Grad. 
Sauar1 3cl, aoge"Wl,..·kelt 3x StuCk V-F1a11scne DN 1 SD . .,_ 
OIN 2ß3l PN 1ß rr.1t A11sctiluß.maße n. DlN 2501, h: 
Sattelswtzen. O!US Sta tl 1 \/erzen kt 

~Satz Flansch\lerti'1ndung (Vo~cnwe1ßfiansch) DN 150 
f\)r Edel:;tahl 1 .4571(V4A), FlacllQ1ct'llung NBR. 8x8 
KT-Schrauben M20:i::80, 8x6 KT-Munem M20, 8xScheioon 
A2~. fur DN 15ü, PN 16 

1 Srock F • Stücil ON , 50 
Rohr langsMht g-eschweiß! n. DIN 2456, 1 Stück v. 
Flansch DN 151'.l, n. DIN 26~~ PN ~6. Anschlußmalle n. DIN 

• ~ . : •• ~ , .. : 1 1 • : Übertrag: ,., .. ,. ,.,, ..... , ... 

01.02. 2013 - Seite .tB 
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Au ir.en~n lagen Ab.....,,H• ra nlag &n 

Erd ve~1egte L e 1tu nge n 

MengeJ E lnh_ 

4m 51.alitroMr. längsnaht geschweiß( aus Stahl verz.~nkl 
n_ DIN 2458, 

i Stüc.~ K!e m rn fla nschvsrbi ndu ng DN \ 50 
A1s Zweik~mrnerllansch z.ugfa:ste Varoindung LWJ5cr11?n 
Roti~nde rQr Stahlrot-ire da ~l).'3-, 3 mm und 
Anscn1ußl1an:scil DN 1 ::iO. 
Ansc'11ußrnaße riach DIN 2SD 1. 

Material GGG40. EWSToo~cti1c'htet. mrt 9ahartstan 
Stahl.KJ.ernrnring und 
1n [efl rien~r D 1cht un g. 

2 Stud R i.ngra ut:id 1cri t un9 D N , 50 
.zur Abdichtutlg der Mauerdur&iführung_ aus e1n;:~l„en 
i r.e i na ndergre ire nden D 1ch1g hedam, 
f\Jr Stahlrotire Mci"I DIN 2448f2458. 
D•ct'ltgl1eoer aus bestand1g~l'"l Elastomereri. Schrauben. 
Munern aus Edetstahl (V4A) 
Außanourchmesser Meöte()ronr: 168.3 mm (D;-.J 151J) 
Durch messe r Ke mboh ru ng; 2 50 mm 
je 7x Diciitgliedsr {DG 400 VA) 

2 Stoo: Ax1a1scnubsichen;r.9 ON 1 SO 
.rn: S1cr:erung o::lar Rohrlet~ng gGg'3n Axialsci"iut>. 
ties~en~ nd aus KJem m <1Cr'!.€ llen. D1stanzwmkel und 
Versc.-...rauoung aus Stahl 11ar:z1rik1 
Aull.endurchmesse-r Mect1enronr 168.3 mm (ON 1 Sü) 

2 Stücio:. Ringra1Jmclict'itun.g DN 150 
lur Abdid'ltung t:l~r MauerdurcJ"lfü11nJng. aus eiiu-elr1en 
i.nei.nan <le(greite ndan D 1cnt9 ~ adem. 
für Stahlrohre t"iach otN 244812458, 
Dich [gtisde r aus ba stand ige n E 1 tistomere .... , Schrauben. 
Muttern aus S~ahl veriir.ki 
Außendurchmesser Madi e nroh r: 1 68, 3 mm (ON 1 Sü) 
Dureflmes.ser l<erntiohrung 250 rnm 
Je 7x Dtchtgl1eder (DG 400 SV) 

2 Stuck Rohrvert>1ndung (Rohr11upplung) ON 150 
.wgf~ste VefOindung von Met.allrohran, m'1 d3 158.l 
mrri (DN 150)_ 
W'31XS(Olf 

Ger-.ause: S~lil verrin'.::t 
Dichtmanschettel'. EPDM 
Verschl1Jßteile: Stahl "er.zinkt 

1 SIOck Flanschadaplef aus GG zur Vofbjndung mit 
Abwasserrohr DN 150 

!ietem u n.d montieren 

• 'c ~ _ ' • ''• - .• 

Alle E 1m e IOetra9e N~llo;i 1n EUR 

Preis (EP~ Ge s am1 (GF'} 

Ub€rtrag: „ -·- · ·-·-· · .. „ . 

Übertrag: 



Leistung sve rieic h n ls 
TH 
1)2 

LV 

Trt~I 

Außena.nlagen Abwauerant.agen 

Ereverle~ta Lla itun9en 

C~m1 (GPl 

1 Stil EP.. .. ...................... GP ..................... .... „. 

02.57 Steuer und Regelgeräl ll'll!:i . Z:ut>enOr 

Pumpensteuer- und Überwach1..m9sgerat mit Bedieneinheit. 
Niveauerl'a~surig über Schwimmeraehalter 

Funktionen: 

- Behaltet en,leeren 
- Sp itzen1as tscl"latt u ng 
• Reservepumpe: 1 Pumpe reduf!dant. 
·automatischer Pwmpenwechsel nach jedem Start / nach 

8etr iebs~tu nden 
• aulornatischer Pumpenwechsel bei Störung einer Pumpe 
- Sadarfsabhängige Zu- und Abschalt\Jng 
• Pumpen~en~I be i Slön.insi einer Pumpe 
·Funktionslauf nach Stihtands.zeit 
• l31.lfzertbegrenzung 
·Aus u ber Niveau 
• Fernauirtierung 

Überwachen: 

• integrierter Alarmsummer 85 dB(A) 
·Hochwasseralarm 
• Molorschutz: Ü'Q.ers1rom- und Kur;cschlusssch1Jtz. 
• Sammerstörmeldu11g (potenz.1alfre1er Wechsler) 
• PhasenausfallüberViiactiung 
• Drehnchtu ngsüberwachung der Einspeisung 
- SpannungsOt>erwacn1.1rig 
• 5'lnsor1etiler/live Zero 
• Externer Alarmeingang 
• Fe uchteütte~chung Amarex N J KRT 
• Überwacnung des Serviceiri1ervalls 

Artieigen: 

• Ani.eige des Wasserstands 
- Prozessbild fUr Hochwa~er , 8et,iebfStörung je Pumpe 
·Betriebs. und Statusanzeige je Pumpe 
• BetriebsslundenarLZeige ,e Pwmpe 
• Anz:1;üge der Nel.Z.sµ arin urig 
• Orahfeldriciitungserkennung d~~' Netteinspeis1.mg 

•'' üoo~rag: .... „ . . . . . „ .. „ . „ .. „ .. . .... . 

Ot .02 .2013 • S€ile 50 
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A ua.n.m la 9eri A.bw.use l'3 niagen 

Erill.ler1egte Leitungen 

· Pumi;reri:starts je Pumpe 
- H--0-Automatik; Schalter 
• Bed 1entasten 

Menge/ Elrill 

• ServiceschniHstel!e Min.1-USB {RS232} 

Aus Hlh rung des Geräts: 

Anzahl zu sieuerrider 
Pumpen 
Art der Fül1slandsmessung 
Ex-Aufsteltung Pumpe. 
Sensoren 
Mctorsc hutz 
Mo,orsch utischa lter 
F eucnte überwach ung 

Ein- und Ausgänge: 

2 

Schwimmerschalle r 
Pwmpe und Sensoren 
NICHT im Ex-Bereich 
Bimela!lschalter 2x 
mit 
F euchtese n sor 1m Motor 
oder Oich[ungsraum 

D ig1ta le E 1ng ang e. 
Schwimmer ../d i gctale Schalter. 
• 12 .. 25.2 V DG oder 230V AC 
• Motorschut% 0rmeta11schaJler. 24 V DC 
• Motorsc.hut:: PTC- Relais (BPmela11schaltar möglich> 

F euchle überwach ung 
• 1 x e:xt Al<irmeingang. 24 V DC 
• 1 x F ernt:iuittierun.g. 2.:1V DC 

Dig~are Ausgänge'. 
Ti potanzialfre.1er Me1deausgang Wethsler 

max. 2 30VOC / 1 A 
& 1 Meh1eausgarig 12V ~ .10 +15%) DC, max 200mA) z.B für 

Anschluss einer Hupe, Kombialarm oder Bhlzleucnte 
17.V DC 

Analoge E·1rigän ge: 
- ~ ... 20 mA tZwei· und Oreileiter) Eingangs.wider.sLarid 

<'"' 300 Ohm 

Betnebsdaten: 

Nenn t:ietr 1e bsspan n ung 
Netzfrequenz 
Nenn i ~o l.a t ions spann urig 
Ei noch alt.art 
Temperatur im Bet<ieb 

' - •• 1 •• 1 

3-400V {l 1 TL2•l3-NTPE) 
50160 Hz 
SOOVAC 
Oi rektei n scM a1tLI n g 
·10 • +50°C 

Pref.s {E PJ 

Übertrag: '.,.,.„ „„ •.. ... „" .„ •. ,.„' 

Übertrag· .... „. „ , .... „ .. „ „ .... ,. „ 

O, .02,2013 • Sei ~e 51 
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Au i'>e Mi nla:gen Atiwa uer.a nlaga n 

Erdverl.egte Leitungen 

ReL Luftfeuchtigkeit 
Schutz.an 

inkl. folg erid em Zu be hör 

Betauu rig 11 icht zuläss tg 
fP54 (IP44 mit 
F re llu r'ls.3 u le) 

2 S\ück A'kku :tur Versorgung dor Elektfcf1ik, 
öef Schw~mme r bzw. des int. Druckse n:s ors 
und der Alarrneinrichlung (Summer, Horn) für Einiel· 
und Doppelp umpwe r/; 
6V. 1,3 Ah 

1 Stuck Sch rari h:Je uch1 e 
als Bt1 t.2Jeuci"J te 
Sch ut.za rt 1 P $5 

J Stück: Schwimmscnarter als Kontc:iktgeber für 
Schaltgeräte, Schattergehäu:se Poly-
propy 1 an. maxi m;:i1e F 6rd e rguttempe ratu r 
70 Grad C, aufschwirnrnend eiii. 
An:schlußJeltung H 07 RNwF 3x1 .5 mm2. 

einsctll benötigter Zuleitungen~ 

211. 4Cm 

1 iefem und mon1 i eren, 
dte elektrischen Anschlußteitungen sind in 
das Gebäude :i:u führen. die Auf$tellung das 
Regelschr.;nkes erfolgt im Keller das Neutiaus 

Preis ~!::~) Gesa mt (GP) 

Übertrag: „., .. . , .. ,., . „ .•. , . . , „ . ,. ,.„ 

1 Stk EP ....... „ .... . .. . , .. ·-· -· - GP ... ,. „ . . . , .. , .. . , .... , . ,. „ 

9(dVI! r1 eg l 

Summe Titel 02 

ß,Jle Q"-cl- ,~ i) f j, f PJ 
7orc-g J Q-=/ ~u_, .1ela~ 

E~··· 

E rdverlvgta Ui ltunge n, Netto 

GP ··/.'--" .„ .. , ·- -·-'· 

' ! 

, - ~ . 1 __ ___. 

O 1 .1)2 .20 1 J , Seite 52 
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Titel 

A uß.enan lagen A ~~ n1 nl~g e n 

Abldufe 

M@'~Einn. 

Ab taufrlnnen Fa na de l nri enhot 

A blaufTI nnen F 111~a tle 1 nnen lloT 

Entw1i~U1'4JOQ•rlnne al:. Fla1:hdnm1 L:1000mm 

Entwässerungsrinne als Flachrinne 

entsprechend O!N EN 1433 und O!N V 19580 
mit sch rau bfoser S icherheitsa rret ieru ng 
m il arl gern erner bau aufs ichHi<: h e; Z Lrlassu ng 
m1\ integriertem Kantenschutz aus Kuge~graphitgusseisen 
aus Fros t J T ausalz baständ igem Potymerbeton, 
rn it Slcherheft sfalz a llf der Aus!aufse ite, 

Nennwerte 10,0 cm, 
Baula nge 1 00. 0 crn, 
Baubreit~ 13.5 cm. 

Bauhöhe 1 G cm. (8cm'. altemattv wenn Ablauf rn·mig) 
mft V-Ouerschnin. 

einschl. 
• A bdecl<.u ngen mit Aneti e run g nach DIN E N 14 33 als 

Stegrost aus Kugelgraphitguß.eisan Sch1~tzwaile 12rnm 
8etastungsl-Jasse Kl.8125. 

• Kombist1rnwande L-2crn, oausertig 
auf Bautiohe .an:g~p~ss.l. ari Anfang/Ende 
jedes Rinnenstrangos 

liefern. nach bedarf ggf. abl~ngen,gem Hohenangaoe.n 
Außenanlagenplan ve rfegen und an 
Regenentwa"S~rungsleitungen 
anschließen 

?r~i~ (EP) 

üoe rtrag .. ··-·-·- ··- ·-·- · -·- ·-··-· .... „ 

4S St!o;. EP.„ ... .. „ ..... ... .... ,.. G P -···--···-·-··- ·-·- ··-

E nt'Wäsl! ll ru n gsrln„ I! l: 1 OOOmm 

Enll.N~sserungsnn.na 
wie.zuvor. jedoch: 

jedocl"I rnit Wasserspiegelgefälle. 
Bauhche i 1,0 cm (9cm·, alternatjv wenn Aotauf mitl~g). 

mit lippenlaby1int'hdichtung mr senkfec~ten 
1lüssigkei!sdi.;hten Rohranschluss DNIOD 110, 

~iefem, nach bedarf ggf. ablMgen.gern Höhenangaben 



L~!stungsverzeichnls 
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03,3 
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03.4 

LV 
Titel 

Au&enanlagen Abw•$Hrtonl~gen 
At)J;:11,1f{I 

Au ßena n fagenpfan 11er1ege n und an 
R eg.enenti.vässeruf'lg slert LJng.en 
ansct.ließe:i 

Preis (f P) ~aml (G P) 

O~artrag . .......... „ •.••• „ .... . „ „. 

8 Stk EP .. „ .. . „ .. „ .„ .... . ,. „. G? .. „ •.•.. „ . „ .. „ .•. „ „ .•. 

'Komb ls llrnwan d 

Stimwand als Enclabschluß . 

passen.j tu vorgenannter Enrw-ä~setung.sr inno 
Bauhöhe 1 Ocm 

lieferri 1.1nd auf Bauhöhe der Ab!autrinne anpassen 

10 Stk EP„„„.„„„ „.„ „ „. „ . GP ... „„ .„ .. „.„„„.„ „ . 

Ab1 aufrinnen ~arree Innenhof 

Ablautrfnoeo K11r~ loneoliol 

Entwässen..ing$rl'3!'1e L: 100Qmm 

Entwasserungsnnne 

e.ntsp<echend DIN EN 1433 uod DIN V 19580 
mit schraublose' Sicherhettsarretien;r:ig 
mil allgemeiner ba1.1aur~ichthcher Zulassullg 
mil integriertem Kantenschutz aus Kugelgraphilgusseisen 
aus Frost I Tausalz be-standfgem Polymerbaton, 
Srcherheh.sralz. auf der Au.$·1aulseite. 

Nenr;warte 10,0 cm. 
Baulänge 100.0 cm. 
Baubreite 13.5 cm. 
8auhölie 17 .5 cm 

mit Wasse;spiegel.gefälle. 
mit V-Quef'Schni tt. 

einschl. 
• Abd~cku.ngen mit Arretierung nach OIN EN 1433 als 

Stegrost aus KtJgelgraphi\gut!.ais.en Schli!Zweile 12mm 
Be\astungs~\asse Kl.OAOü/ESOO mit 
VersG h iebes icheru ng, 

11 1 ·I. ~ 1 1·. • .: 11 '• ' 1 1 1 1 I ' • 

Überir.!g· „.„_.„„.,.„„ ... „ _. __ „ „ 

Üb-ertrag : ·"-•"' „ .•. „ .„ ., " „ .•• „ . , . 

Alle E iro:elbe1rage N.eno 1n EU:'l (l 1,0.2.l013 ·Seile 55 
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Au&ena nl-age n A 'oW11u e r·•rn1ag:en 
Ablaure 

1 iefem. nacl"i bedar1 ggf. ablä.ngef'I. gern Höhenan'ilaben 
Außenan!agenpran verJegef'\ und an 
Regenentwas 9-e ru n gsf.eitu nge n 
arischtreßan 

Prei'l (EP) G~arn t (GP) 

Übenrag: ., „ ... „ ... „ . . . „ „ „ . „ „ „ .. 

:SO SUt E?·-·-·- ··-·-·-·· ··-·-··-·-· G? .... ·-··-·--·-·-····-·-·-·-· 

E ntwb !SGl"Ull g11don11 L: fj00 mm 

En!Wässarungsrinne 

wie zuvor. jedoct'I 

Nennwe ita 1 o. O cm, 
Bau!a nge 50, O cm. 
Baubreite t 3.5 ~m. 
Bauhöhe 17,5 cm 

m il Wassers pieg e~g efä 110. 
mi1 V&Querschnltt. 

mit seitlichen Vorto.miungen für Eck·. T& und 
Kreu.tv!!irbiridurig. mit aussc:hlagba.rer Vortormung f(lr 
senkrech le n 
Rohranschluss ON/00 110. 

einschl. 
• Abdeckungen mit Arretierung nach DIN EN 1433 als 

Stegrost aus Kugelgraph~lgußei:sen Schlrtzwe1te 12mm 
Sela stu ngsk1asse KI. 04 00/E 600 rn it 
Ve rsG hiebei. icheru n g. 

liefern. 11äd1 bedar1 ggf. ablangen .gern Höhenangaben 
Außenanlagenpfan ver1egen und an 
Reg enentwä sse run gs leftung en 
arisch fieße n 

Elnl.auo:.:aslen 

Ein faufl<.asten 

passend zu v.g. Ablaufrinnen 

8 Slk 

aos Frost I Tausal.z beständigem Polymerbeton 

EP ........... .... . 

mft integrier'!em K.anlenschutz aus Kugelgraphrtgusseise l"I 
mrt schraub1oser Arretierung. 

Sau1ange 50.0 c.rn. 
Baubreite 13. 5 cm, 
BauM11e .d5,0 cm tKumorm>. 
m ~ iwei E inla ulseite n. 

~ ~ : • • • 1 ·~ 1. ·, . 

GP ..... . .... .... ... ... „ . . . . 

Übel"!rög: ... ··-·· ··-·-· · .... •-··-·-··. 

01.02.~01.1 - S~i te 56 
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Au 6en1 n~agen A ~ s.seranlagen 

Atil3ufa 

Menge/ Elnh. 

mit au sschnerdbarer Anse hluss-Sc h ablo11 e fUr Rinnen der 
BauMhen ·1s.o cm bis 20,0 cm (Ku.rtfomi}. 

mit seitlichen Vorimmungen fOr Eck-. T- uM 
Kfeuzverb 1 n Cll.l n g. 
ml' Uppenlabyrlnthdlchtun9 für waagerechten. 
fiUss~gkeitsdichten Rohrans(;hluss ON/00 110 
mit Kul"lsts\off- Schlammeimer, 

e111schl. 
& Abdeckungen m·1t Arrerierur.g nach DIN EN 1433 als 

Stegrost aos Kugelg<aphitguße1sen Schlitzw-ai1e 12mm 
Belas\ung~k1.ö'ls~e Kl.D400/E600 m1I 
Verschieb&s1cherung, 

Ptel${EP) ~s.amt(GP) 

Ütier"trag: .. . „ „ „ . „ „ „. „ ....... . . 

li efem . .nach beda rl g9f. abl äng sn. gern Honenang abe n 
Außenanlagenplan 11erlegeri und an 
R e9eri0 n twässerungs!eitu ngen 
an sch 1 ießen 

6 Sti.; EP ... „„.„. ,.„ „ .. „ .. , . , GP „„ ... „ ....... „ ...... „ .. 

Adapter 

Adapter für Fließrichtungswechsel 
aus Frost I Tausalz beständigem Polymerbeton, 
passend zu lf.g. Ablaurnnrie 

mit Kantenschutz aus Kuge!graphitgussei~en 
passend für R innenanfang/ Ein1al11l<astent seiUiche 
Vorlormungen. 
rl}r die Bauhöhe r 7.5 c:m. 

liefern. und mor11ieren 

2 Stli: EP.. „ „ „. „ „ „. „ „.„ „. GP „. „ .. „.„ „. „ "" " .. „. 

Kom blsti r ow.a nd 

Srirnwand al:s Endabschluß. 

passend zu vorgenannter Entwässerungsrinne 
Bauhöhe 1 Ocm 

liefem und aur Bal.lhöhe der Ablauffinne anpassen 

12 Stk EP.„„ ... „ . . . „„ .. _„ „.. GP .. „„ .. . „„„.„ „. „„.„ 

Alt~ E lnz e lbe1r ä91} Neno 1 n EUR 

Übertr<1g: . „.„ .„ .. „ ... „ „ „ . „ „ „ . „ 

{]1,0Z .201~-~lle :)7 
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Le lstu n gsverze ich n is l(un1;t· ..,nd Mfld~&neampug ~mtnug 1(0 S.O SanltJlr (30008) 

T11 

03 

Nr. 

03. 

OJ.~ 

LV 
ntel 

Au &e n1 nLagen Abwa asera 011 gs n 

AbMufo 

Prtm!. (EPj 

Pu11ktablavf Obertahrb.ar 

Pu nltta bl.auf Oberl;;i hrb11 r 

Stn 11.e na bll:uf 

Straßen ~b~a u f 
kun.e Bauform. 0400 

kompren, beste.henci aus: 

Ablaufkörper 300x500 aus PE mil hori..zontaren und 
vertikalen Ve~lerfungsrippen für dre Kombination mit 
Aufsalz 300xSOO als 1asteofkappelter S!r.aßenab~ur, 
Sauteil \~ moncilitt'l\~che~ 8auwei3&. 
Sau höh a Ab!a uf 5 0 c.m mit A blal..J~lut.i en ON i 60. 
Anschluss t(ir PVC· Rohre nach EN 1-401. PE~Rohrn nac:h 
DIN 8074r75 bt'N. DIN EN 12666 (geelgf"letfür 
HeiZWeri-delschweii)muffen) und PP-Rohre riach EN 165:2. 

sowie EPS-Combischalungshiffe für die Ausbildung des 
Betonaunaget3 des Aufsatzes und Ein1egsn in 
Aufsatzrahmen gegen Schmut<:eintrag iri der fü1uphasfl. 
Ablauf be slahan aus: 

unsd Aufsatz .300.'X500 Klasse 0400 Pujtfmm entsprechend 
D!N EN 1 ~Al DlN 12.29 rnil: umlaufender Schürze wm 
bause·1tigeri Embau in ßetonbettung als laslabtroigerides 
Bauteil. 
Rah rne n au ß enmaße 300x5 54 mit m u lüi un k1iol"la1em 
Doppelscharnier. 
mi'l Vorfomiung für B<ill2eitefltwässen.mg. 
mit sch~utJloser verkehrssicherer Anat!arung. 
Bauhöhe 150mm Rahmen aus Gusseisen mit Eimerauflaga. 
mrt Rost aus Gusseisen iweiseitrg ca. 1 )0 Grad 
aufidappbci r sowie komplett heraus nah mbar. 
SchlilZWelte; 25mm 
Einfaurol.letscnnirt: 750cm1 

liefern und gem. HO.henangabe.n des Außenanl.:igenplanes 
m onhe re n. an Reg enent\vässeitJ ng an sch 1 i e ßen. 

Ut>ertrag: .................. ............. . 

ü~rtra~i: .................... .... . 

2 Slk EP ........ ··--··· ·· --··· ... GP .... , ...... „ ..... „ ..... „ . 

Ucen.ra~l .. , .. , .......... , .. . ··--- ..... ,. 

Alt.:: Einz elbe!rilge Ne110 in EUR 01.02.20 13 · Seile Sf! 



Leistungs ve rzelc h n is 
T11 

03 

Nr 

LV 
ntel 

Au &e na nlage n A.bw.i 11.iu1 r.11 nlag e n 
Ablaure 

03 .10 Hcfab lauf 

Hofablauf 

aus Po!ymerbeton 
Baulärlge 30 cm. 
Baub re rte 30 cm. 
Bauhöl'le 44 cm. 
mit aufliegendem Gussr;;itlmen, 
rn1l Gussrost (GGG) eml1egend, 

Sc h ritzweite 12 mm, 
E ~nla uiiiuersc h n itl 26 5 cm t. 
mit schraub'oser AfTet10ru11g System Poinrlock 
Be1astungsklasse 8125 f'Jach EN124 
mit integnertem Garuchsverschruss {herausnehmbar). 
rn1t Sclilarnmeimer. mit inte-grierter 
L1ppen~abyrinttldici1tung rnr den waagerechteri Anschruss 
von Kunststoffrohren ON/00 1 i O 

1 iere rn und ge m. Höh en.a ng aberi des Au ßena n1a ge np lanes 
rnont~@ren. an Regenentwäswrnng ans.chließen_ 

~1~ (EP) 

Obe-rtrag 

~rnC(GP) 

EP .. ·· ···- ...... .... . GP ····-·-··-····-· ·· ·-······. 

03. E ntwässen.m gsrl n ne n Zu11 ate rberel eh 

03.11 En~~$enmg~riooe L; 1ooomm 
E n!V.·assenJ n gsri n ne 

entsprechend DIN EN 1433 u!'1d DIN V 19580 
mrt schraubloser Sid1erh0itsarretiarung 
mrt allgemeiner bauaufsichllii::Mar Zulassung 
mit integriertem Kanterischutz au:! Ku9el9rapJi rtgusseisen 
aws Frost f Tausa~z besttindigem Pofymert>eton. 
Sicherhei,sfalz aur der Auslaj,jfseite. 

Nennweite 10.0 cm. 
Bau1ä nge i 00. 0 cm, 
Baubreite 13.5 cm. 
ßauhölle 17.5 cm 

W GJ sser~p i egetgefä l le. 
rnit V-Ouersct"lnrtt. 

eiflschl. 

Übertrag· . „ .•..... , .... . . , . 

Übertrng: ...... , _ .. _. _ .. _. _. _, 



Leistungsverz.eich nls 
Yn 
03 

Nr. 

A uß•nii n la 91tn A~ ne t1 nl a gen 

Abl<ivfu. 

Mer.gef E iiili. 

• AbdecklJngeri mit Arretierung nach DrN EN 1.1133 als 
Stegrost aus Kuge~rapMitgußeisen Sc.hfil?'Weite 12mm 
Befast u ng s klasse KI D400/E 60 O rnc! 
Ver$Ch•eb es ~c h e run g 

tiefem. oac h bedarf ggt _ abf.äng en. g em Höli en angaben 
Außenanlage rip1a r1 verlegen und an 
Regen entvvässe' ung slett u ngen 
anschließen 

Preis (EPl G=amr (GP) 

üti.enrag: „. „ „ .„ „ „ ... „ „ „ ... , . „ .. 

4 Stk EP.„ „ ..... „ ...... ,. „,... GP .... , ...... , .... „, . . . . · - .. 

O 3.12 Ent'w~9-Se n.u"lgsrfrme L; 1 OOOmm 

E.ni:wässeru n gsrin ne 
w iezuvo r. red och: 

n"!it W:asse~piegetgefäl~. 
ßi;lu höhe 11 . Ocm. 

rnit mit seit1ichen Vorformungen für Eclt:·, T· l..Jrid 
Kreuzverbindung, 
rnil Lippendichtung für s.e.nluechten 
Rohransi::.hrus:s ON100, 

liefern. nach bedarf ggf. ab1ängen,gam Höhenangaben 
Außenanlagenplan verlegen und an 
ReBe n eritw~sseru n g sie itu n gen 
anschlteßen 

2 $tj.; EP . .. ..... „ . .. „ ....... „ .. GP .............. , ... „ ... „ „ 

O 3.13 Kom hi~(I rriw<1 od 

Stirnwand als Endabschluß. 

pass.end zu vorgenannter Eotw;:isserungsrinrie 
Bauhöhe 1 Ocm 

liefern urid <:1uf Bauhöhe der Ablaufril'"'lne anpassen 

6 Slll. EP_ ... ··-·-·· ··-·-·· ··- ·-·· GP -·· ....... ·· -·-·· .... „ .... . 

S um rna Tl tel 03 
Abläute, Nano 

0 J .OZ.2013 - Sei[e 6-0 
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Sonstiges 
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Leistu ngsverzeichnls 
T11 

04 
LV 
Ti~I 

Titel 

Au Sen• nlagen Abw:ii ssef'llll nl.11.gen 

Sonstiges 

i.lr ?reis (EP} 

04.1 Rev ls lo n sunte-rlage n A.u~ena nl~gen 

Revisf.on su n ter1ag en G n.J nd1e itu ngen 
Anscl"llußp1„mkte (den ausgeführten. Stand wiedergeben:d) 
vor endgDttiger Moritagel lnstaflalion/ Ve.rfürlung 
ein messen (inkl. Bögen. horizontafe Ven;prünge. 
Höhenaow.eichunge.n der vertikalen Ver1egung im Graben). 
ind Maßl1f1i0n in Ld9eptMe ein!rage.n bzw. 
ei nze1cti r1e n. 

~ns!allationen sind in P1.anunteriage zu beriennen (?.0„ 
Anrnhj, Nennweite u. s. w„). Maße sfnd auf bestehEmd& 
Bezugsmaße (z„S. bestehende Gebäude. Sc:häd1te. Straßef'I. 
Gehwege .; . s.. w,) :tu beziehen. 

Über die VOB/C hin.ausgehend~ 

4 Fach In Papierformat. farbig aogelegt 
1 fach als Oa\ei im ·.&.<.'Q Fomiat. il..ornpatibel mit 

AutoC ad 2 004 
"! Fach Fotodokumentation ciuf CD 

Bau-g teUe ne 1 nrlc htu 119 ~ur Du rt MO l'lrun g 
der aufgefOhrten U!istungen„ 

Baus teJlene in ri c h ! l>r'lg 

zuf OurchfCrhrung der aufgeführten Leistungen. oirisci'il. 
aller Sic.hefheJtsvorkehrungen BauübeNr.ichung und 
Organlsation. Reinigung der VeM<ehrswege aucn während 
der Bauzert ohne besondete A~ordaru.ng durch die 
Bau!e itu n g. 

Ai;flad~n uM Abfuhr einschl def Frachtl<.oslen. Abladen 
und Einbal.I aller notv.rencHge.n Einrichtungen und Gerate 
und -zwar für: 

• T agesa ufentnatt srau me rn r eigen es-
8a upe rsonal als Container 

T LagerrälJme für Baustoffe als 
Container 

& sa n i tare Ari!ager1 n acM Bed arl 1n Übereinstimmung 
mit der ASR 

Es ist zu beaciiten. das Bauseit:i weder eine Elekto-
noch eine Wasserversorgung besteht. Nach AnfordenJng 
des AN sind .hrerfUr Kosten für die Eigenversorgung in 
dieser Posrtion einzukalkulieren. 

Ggf. ba-nötigte Sondergenehmigungen für de/"\ AnT und 

~ ~ - , 1 · .. ~ 1"'). ~I i '11"'1 ~. : 1· .:~„ 

Alle E.in~ clbcträgti Nü11o 1n E UF? 

GP .... „.„ .......... „„„„ „„ 

Otier1rag; ... „ „ „ .,„,. , ... „.„ .. „.„.„ .. „, 

O 1.02.2013 - Se1ta 62 



Leistu ngsve rzeic h n i s 
Tn 
04 

Nr 

04.4 

LV 
Titel 

A ußen~n '~gen A b~•u111 nlagen 

So115tige$ 

Ablra nspo rt schweren oder Sperrige r1 Gerats sowie 
gesonderte ZuwegungsrecMte über ottentliche Wege sind 
nach Absprache mrt. der Bauleilung durch den AN 
tieez 1.1brin 9e n 

Die Aufste 11 u ng Sau ste~len&Contairier erto1gt im 
Containerdorf iri Abstimrriurig mit dern Nuti:er ond de.­
Baulortung. 

Räumen der Baust erl e; 

• Einschl. Verladen aller ~ugeräte. lage(gebäude. 
Materialreste. Abspern.mgeri und Zubehö' 

- Herslel ten des u rsp rüngl ich en Zus t.andes des 
8 au gelä ndes. Reinigen des Bauge la ndes vo 11 
Verpac'k.un gsmate ri a lien unci Material resc en 

Vorhaltung der Personal& und Lager& 
cont.ainer bis z.um Ende dEir Arbeiten 
dauer ca_ 16 Wochen 

Ba ustfll leneln nchtung umsetzen 

Ba uste l!e ne il1 ri c h tung umsetzen 
Umsetzen der gesamten Anza~I der 
Co nlai ne r n.ach besonderer Arlord n uog 
cles Aunragg ebe i$ bzw. d ef Ba Lll e it1.,.1n g 
inne rha 1 b des ausgew ie5eM n Bau& 
gelä n des. Bei einem ums.elZen von 
einem Te 1~ der Co n tai r.e r wird ein 
Verhältnis zwisc,-1en eiern umzu. 
~et.?ertden TeJI uni:t der gesarn1an 
Anzahl der Container des AN gebildet 
und die VargUtung erfolg~ in dem 
g1eichen Verhältnis_ 

P rofllgta hll<o n-stru ktj on, verz ~n!d 

Profi lsta hlkonst ru kli on, •1ertiokt 
Oberfläche feue rveC'?inkl. für SlOO-. Hänge-. 
Trage&Feslpunkt und Sonderbe-
festig u ng e n, Gleillag er, 

·. ~y ~ '• ~ . . • 1 ) ~ ~ • • • • 1 1 • 

l P$Ch 

1 Stk EP.,. 

G.!~arril {GP) 

GP .............. ..... ..... .. . . 

GP ············-· „ ....... -.-. 

Übertrag: 

01 02.20 1 J. SMe e~ 



Leistungsverzetchnis Kun.t- und Metll1ne.11mllu• H~mburg KG 5oit0 SanltJr l:lOOOi) 

T11 
04 

04.S 

LV 
Titel 

Avknanlaoen Abwas..seranla9en 

Scns'tlg~s 

einschl. Befestigungsmaterial l)nd 
Bohrungen. Abrecl'lnuog mit deri 
Eintlertsgewichten der zutreffenden 
OIN·Normer"I. 

Mel'lge! Ein~. GesarTJ t (GP) 

ütrertrag: ..... „ . . ·· - ·-'· ·· - ·- · · • ... . . ... 

60 kg EP· ···-·-··-·-· ···-·-·-' ·-·- GP , ..... _, „ „ . . „ „ ..•• „ „ .. 

Dlclil he 11:11 prilfu ng von A b'Wll sserte ltu ngen nach DIN E N 1 G 10 

Dic.htheitsprüturig von Abwasserleitungen riach DIN EN 
1510 

auch Abschnittsweise 

IOr laitungen ist das Verfahren "l" (Prüfung mit 
lufluberdrl.lcl<), fOr lei!urigen bis ON 400 ist das 
PrOfverfahren "LC" anzuwenden. 
für Schächte. Pumpenschächte. Abwassersammetgn.Jben, 
Fen· und Leichtstoffabscneideranlageri sind mit dem 
Vertahren ··w· (P<(Uung mft Wasser)_ Oie fur die 
Drvckhöhe und dem jeweiligen maximalen Wass.e'2ugabeWen 
maß9eblichen Prüf\ri1Elrien sind anlsprechend des 
Genehmigungs- bescheldes anzuwenden. 

Die leHungen sind auch in Tei1at>scllnitten. je nach 
Baufortschritt bzw, je Haltung tu prüfen. Das 
Protokoll der DichiheitsprDfung ist dem 8auherrer'I und 
der Bau1eitung \/Ol"ZUlegen. 

Eine Kopie des Protokolls ist der zuständigen 
8auaufsichtsbehörde unaufgefordert zu überse!"lden. Dem 
Prolokon ist ein Lageplan beizufUgan, aur dem die 
geprüften GrundslucksA entvvasserungsanlagen 
g al<.e n riz ei eh nat si r1d. 

einschl. Vothal\en der geeigneter luttdich\er 
Ven;.chlOS3e, Sch13uche, M&s$einrichtungen. Enddeckel. 
etc. und der anfallenden Neben1eistungen. 

elnschl. mehrfache An· und Abfahrt 
und Nebenarbeite.n 

S Slk EFI' ...... ....... „ .. „ ...... . GP .. .... ........... „ .. . . . .. . . 

UMrtrag 

.Alle Ein.zelbe1ra9e Netto in EUR 



Leistungsverzeichnis Kvn$t- und Medlenca mp~ ~"'bu rg KG 54.(l ~n tu r (3001)8) 

T11 
04 

Nr 

04.6 

00 

04.8 

LV 
Titel 

Au ßenan~age n A DwaS&ilr:I nlag en 

S01'1stl9e:s 

Spüten det Grundleitung 

Mti~E:inh. 

Spülen tier neu verlegten Abwassergrufldleilung innerhalb 
und außerhalb des Geb$odes b~s zum Schachlaintfitt 1n 

voraussichtlich 3 Teilabschnitten . incl. Kleinmatenar 
und Protokoll nach OIN 1986. 

Pre-is (E?) 0..:.$.a mc (GP) 

Übertrag: .................... -. ..... ,. „ . 

420m EP„ ....... ................. GP „."„.„„.„„.„ .... „ • . 

Sch01:%an von erst1>Uton $.chächl@n 

Schot2en von erstellten Schacht&, 
herstellen 9iner irag- und übetfahrsicher-eri Abd&ekt.mg 
aus Stahlplatten. Die Abdecx.u119en mü~s.eri auch rur 
Baumaschinen ~fahrbar sein. 

Oie Abdeck.urigen mussen bis 2um Eilde der 
ErtLr.;l'ilungsarbe1ten im Baufeld verbleiben 
(bis Mitte 2014) 

Abdeckuf1gen aus Stanlplatten. 
verschiedene Abmessungen. nach erfordetnisos 

Umsteifen des Verb<iu5 
Einxelrohrgraben T:2,6m 

Umsrerren des Verbaus 
gern 01Ni8303. 

ausgenommen Urnsteifen für 
die eigenen Art>eilen des AG 

Verhau für Einzelrohrgräben 
bis zu einer Tiefe ·1on 2,5m 
je lfdrn Uffii!u:steifend~n Verbaus 

Um:nc~cn des Vcr~\n 
Elnz.elrohrgraben T:4.6m 

Umsteiren des Verhaus 
gem. OIN18303. 

ausgenommen Umsleifon fOr 

• 1 ; J .' ~· ~ ~ --. 1. • ~ . : • 1 • >' ' 

4 Stk EP ... ,. „ • •• „ „ „ .. „ .„. GP .. .. .. .. .. „ . . . . „ .. . „ . „ •. 

5 m EP ...... „.„ „ „ .• . „.„. „ GP „ ... .......... „ . . „ • .•.. „ 

All" Elrueft>etr.ige Nette> 1n EUR 01.02.20 T3 ·Seite 55 



Leistungsverzeichnis 
T11 
04 

LV 
Titet 

A. ua.en~n lagen A bwaas.er.11 n l:i g&n 

Sons~es 

die eigenen Arbeiten des AG 

Vertiau für Eir"llelrohrgräben 
bis zu einer ne!e von 4, Sm 
je lfdm umi!J steifenden Verba us 

04.. 10 Umstqtftrn des Verbau9' 
B• ug nJ be of Kopf! öc h&r 

Umste\!en des Verb.aus. 
gem. rnN i 8303. 

ausgenommen Urnsteifen für 
die eigenen A.rberten des AG 

Verbau für Baugn.Jbenl Kopflöcher. 
bis zu einer Tiefe von 3m 
und einer SohHläch e vol"I bts zu Sm 2 

je lfclm umwsteifenden Verbaus 

IW.11 Um stemm du Verb<1us 
Ba u9 ru benf Kopf1 Ocher 

Ums.teilen des Verbaus. 
gern' DIN 1830 3' 

ausgenommen Umsteifen für 
die ~geoen Arbeiten des AG 

Verbau für Baugruben/ Kopnöcher. 
bis zu einer Tiefe von 7.5m 
und einer SohlfläcMe von bis zu 12m2 

le lfdm umz u steifen dert Verbau s 

04 .12 Beseitigen von F iodli ngen un cl Zie"gelbruc h 

Bese1t 1g en von Z i~e lbrucri. 
Bauschutt Geröll. Steinen. 
Findlingen. Mauernerksresten. 
Schfacke uA 
Ober 0. 1 ITT' Rauminhart 

aus dem Bereicti von Rohrgraben 
bis D.8m Sohler1breite 

Eritsorgen des Materials gern. 
den Bestuimmungen der Hansestad[ 

1 ; ; .. , .~ 1 ·: ~ r ~-: .- · .•. 

AJlc E 1n.zeltlEHritg e Netto in EUR 

Prei~ (EP) 

Übertrag: .. „ ... , .. ,.,. , .... ,. , .. , _ 

5 m EP„ ... " "· „ „ .„„„.„„ GP -·-·· ··-·-··---·· ··-··-·-·-· 

1 Stk EP .. „ ... „ ... . ..... , ... . . . GP ····-·· ··-· ·····-·· ··-······ 

'2 Stk EP.. ··-·-··---·-··-· -··-- -·- GP " .,. ,., .. ,„. „ .. . ·-- · -- · ·· 

Übertro1g; . „ ...... , ... , .. , 

o 1.02.201 J. Seite 66 



Leis tungsve rzel eh n ls 
111 

04 

LV 
Titel 

Au ß.@na l'IJag e n A bwagger.a n•~gen 

Sonsti9es. 

11.ir. Menge/ Einh. Pt~I~ jEP) 

Übertrag: 

~!.arr.ti GP) 

Hamburg 

ein Entsorgungsnachweis gem eANV 
i~t dern AG vorzulegen 

2 m• EP. .... ··- ·-·· .. 

04.13 H.11rsteUen voo R:oM~uN:nfOhrung dvrch verbleibende Spunow.nd 

Herstellen einer Our<:htohrung von Anbinde!eilu!"lgen bei 
der Oueru ng der b.a useil ig en Soundwand der 
Gebäudebaugrube 

herslelten einer Offrumg irn Brarinsctlne·1deverfahren 
max. Offnungsdurchmesser 400mm 
(für Leitungen bis DN 150). 
Dtcke des Spunmvandmateri.als (S 240 GP): ca . 10mm 

eins.chi. nerste!!en einer Dicht\.lr"lgS~lombe a...io. 
Quellton i.;m das durcngeführte AbwasserTOhr 
H>r Offn u ng sd un: h messe r bis 4 OOrnm 
zur nachtrag 1 iche n Versregelu ng der S p u ndwa nd 

GP ..... „„.„ „ „. „ .. „ "'-· 

14 Stk EP .............. „... ....... GP .. , ........ „ .. „ •. „ ... „ 

04.14 Beton 

Beton für Verftilfung von Hohlitlumen 
einscl"I' benötigtem Mehr:;iusbrnch 
herstellen. 

Fest ig kertsk fasse C 1211 S 
8eron einschl1eßl1ch Schalung hersle11en. 
Scha lu 11g vorhalten u nd bese ili gen_ 

o.a.1 S !Urne...., befai htun 9 Kil 11~1~ ~tem 

2 m· E P.„„ „ „ „„ .-. 

0 pt i sehe l nspe kti o n von Ab-was se rk an älen . Hauptkanälen 
und Anschlussleilungen. Profilgrnlla <: DN1 00 

Anschlussleitungen sind mit einem abbiegefähigen 
Kamefasystem von vorMa11deneri Rev~sionsöffnurigen und 
Schaclitanlagen aus oder 1n einem mehrfachverzywe1gten 
System vori den Ansr;htus:spunkteo aus w insp1z:~eren. 
Sol eile Le~ungssysteme sind ül:>er mehrere Abzweige 
hinweg zu durchfahren. Lageabweich...ingan und 
Ricr.tu ngsve ränden.J ~gen b 1s w S0° m Lissen für die Kamera 
durchgängig sein. Es isl eine abbiegbare hochaui1ösende 
Farbkamera m~ stets aufreciitem 6ilo einzusetten. Bei 

) · 1 ,~·~.~ ••.• _, ..•. 1 1 ' ~ 11 • 

Alle Einzeltietrage Netle> in EUR 

GP ......... „„ .... „ . „ .. . 

üoenrag: 

0 1.ü2.2U1 3 - Se•te 67 



Leistung sve~eich n is Ku~l· und Mtidlencampw Hamburg )(O So<O ~nltllt C30008l 

T11 

04 

LV 
ftlal 

Außen„ n LI gen AbwaH4.! ranlagen 

Son'9t~e!> 

Mengol E1n'1. 

metufachverzwe1gten Rohr'leiluri~s.s~ternen sind fü; Jeden 
Abzwe1g eine neue Leiturigsbi!z.eichnung ZIJ ve~eben s.aw\e 
Anfa11gs- wnd EM punkte tu 'benennen . D•e 
Jnspekt1onsdaten s1rid aut CD/DVD 11..1 ubergeben. 

Oe-san"ll (GP) 

Übertrag: .......... ......... ,.„„.". 

2 P•ch EP...... ..... ... .. .. ........ GP „. „ „.„ ..... ,„, ........ . 

04.16 M1thtmallgH Anrilcki111 

Aufgrund der weitEHen Bauabläufe ist die 8a1.1maßnahme 
nicht in e inem Zug durchzuführe". 

Hrer sind die Kosten für das Abr'Ucken und spätere 
AnrücX.en z.u kaluliaren. 

1 Pach 

Summe Titel 04 
So nstJ ges, Netto 

GP ..... „.„„ ...... „ ...... . . 



LV-Zusammen fass u ng t<un11r. uM Medhen~mpLJ:S Mllmb u 1'1] l<G !5A.O Slln fHlr flOO~!> 

111 LV A u~nan lagen A.bwa ne l"1 o!.;i seo 

Nt. ~z.;ichnung Ges.'J IT\t In EU.R 

01 Tltel Erd.arbeiten 

02 Tltel E rdve,legte Le itun gen 

03 Tllel Abl~ufe 

04 Titel Sori~aige$ 

Summe LV T11 Auß..an.anlagan Abwasseranlagen 

GeMmtsumme, Netto EUR 

MwSt. ( 19,0 %) EUR 

Gesamtsumme, Brutto EUR - -:- - t 4 - - • 4 4 - ~, 4 4 u 4. •4. 4 ~' ••• ' ••• 

A~le Elnzelbe!r <lr,e Netto in EUR OJ,02.20 13 ·Seit~ 69 


